„ (e 5 


ie Bun“ N 
8 ei Mont 
Da Non 


“ un Bi en 


ante e Nana ans N * = 
932 1 


142 7 gi 1 Pen 
2 4 run IRB ner 


1 4 

1 { 4 x 

XLVIH.: 

e E 

Ne 

3 4 

rt 

= 5 * 

8 ge - 1 * 2 23 11 224 
ede e Be 253 BES er 
2 2 


En 


0 


2 338 Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtet. 
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wegen . Ver kauf der alten Untetfaͤrſereh zu Klein Kreide . 
85 Die zur ölten Unteeförterip zu Klein Kreldel im Wohtauir Errife gehörige 
a Mopnung und Hog baude nebſt einem Gatten von etwa 15 IR fellen am 186 n 
Decbr. d. J als on ein ene kuh am ut Uhr en dem Wohnged aud der ger, 
A ia en Le — er Vorbehglt bir böbern Genebungung Sff-wetich meißtien, 
ouffuſſige werd n hierzu eir gelben, und konnen biejes, 


W "allge Sure und Besten defchtigen woben, ſich die ſerhalb bey 55 * 8 


“1508 


aigt. Unterförſter Gebauer bey Kleln, Kreibel melden, und bey demſelben auch dle 

Bedingungen einfehen, welche dem Verkauf zam Grunde gelegt werden ſollen. 
Breslau den zıren November. 1820. % . e 
N Königl. Preuß. Megterang. Zweyte Abthellang 0 


. Zu verkaufen. e 
) Brediau den zten Robhr. 1840, Wir bringen hlerburch zur allgemels 
nen Kenntniß, daß eln ander welliger peremtorlſcher Blethungstermin auf das zum 
Nachlaß des verſtordenen Kaufmann und Stadtrath Falk gehoͤrtge auf der Albrechts⸗ 
gaſſe ſub No. 1374. gelegene Haus, welches nach der bey unferer Regifiratur aus⸗ 
haͤngenden rectiſtceirten Taxe zu 5 pro Cent auf 11915 Kehl, und zu 6 pro Cent auf 
10808 Rihl. 8 gr. abgeſchaͤtzt, und worauf berelts 1276508. gebothen worden, 
auf den 18. Decbr. 1820. Vormittiogs um 1 1 Uhr angeſetzt worden iſt. Saͤmmt⸗ 
liche beſſtz / und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige haben ſich demnach zur deſtimmten Zelt 
In dem ftadtgerichtlich en Partheyen mmer vor dem König. Juſiizrath Hrn. Lotowsky 
in Petſon, oder durch gehörig luformutte und mit gerichtlicher Special » Vollmacht 
verſeßene Mındatanen aus der Zahl der hieſigen Juflizcommiſſarlen einzufiaden, 
Ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und zu gensärtigen, daß demnäaͤchſt, in ſofern 
fein Wiberſpruch von den Intereſſraten und dem Königt. Stadt Walſenomte erklaͤrt 
wird, der Zuſchlag und Die Adſadicatton an den Meiſt - und Leſtbiethenden erfofe 
gen wird. g N > fe 


Wi 


2 1 Stadtgericht. 2 
Breslau den 10, März 1820. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Dber Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf den 
Antrag des biefigen Königl. Pupitien-Eolegh von Schlesien die Sub haſtatton des 
im Färſtenthum Brieg und deſſen Nimptſchſchen Ereife, gelegenen Rittergutes 
Waͤttriſch nebſt allen Realitäten, Gerechtig kelten ‚und Nutzungen, welches im 
Februgr des gegenwaͤrngen Jahres nach der in öſdimirter Adſchriſt dem, bey 
dem hieſizen Königl. Oder⸗Landesgerlcht Sark ee beigefügten 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzufehenden Taxe juſtizräthlich auf 37620 Rebt. a1 far. 
37 d, abgeichäßt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Befig- und Zah⸗ 
jungsfäbige durch gegenmwärtigeß hlerdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: 
in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 18, April d. J. angerechnet, in den 
diezu angeſetzten Terminen nemlich den 18. July und den 24. Detober c., deſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 27. Januar k. J Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Köntgl. Oder ⸗ Landesgerichts Rath Herrn Derrel um 
Partdetenzimmer des hieſigen Oder Landesgerichts, Haufes in Perſon oder durch 
gehörig inſormirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
hingen Juin ⸗Commuſſarten, wozu ihnen für den Fall etwahiger Uabefanniſchaft 
der Juſtiz Commiſſarus Paur, Münzer und Enge doe che werden, an de⸗ 
ren einen ſie ſich wendet können zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtatlon dafelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe iu Wee 5 


(45710 | 
in geben, und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an dem 
Meiſt⸗ Und Beſtbiethenden erfolgen wird; auf die nach Ablauf des peremtsriſchen 
Termins eiwa eingehenden Gebothe wird aber keine Much ſicht genommen werden, 
un d ſoll nach gerichtlichet Erlegung des Kaufſchiuings, die koͤſchung der ſaͤmmilt⸗ 
chen, ſowohl der ein getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und 
im ar legierer ohne Probection der Inſtrumente, verfügt werden. 
. : Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Schlefien, - . 
Breslau den kiten Februar 1820, Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schlesien wird hierdurch dekannt gemacht, 
daß auf den Artrag der Franz v. Faldernſchen Erben, die Sudhaſtation des 
Im Fürflenthum Brieg und deſſen Creuzburg Pitſchenſchen Ereife gelegenen Kits 
tergutes Golkowit, nebſt allen Mealitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wel ; 
ches im September vorlgen Jahres, nach dem, bey dem hieſigen Königl. Oder⸗ 
Landesgericht aus haͤngend n . deygefuͤgten, zu jeder ſchicklchen Zeit 
elnzufe henden Faxe, landſchaſilich auf 40559 Mthlr. 25 for. 103 d'. abgeſchaͤtzt 
iſt, befunden worden. Demnach werden alle Peſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hier⸗ 
durch oͤffentſich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mona: 
ten vom Zoe März a, c. angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, 
nämlich: den 2Bfen Juni und den azſten September, beſonders aber in dem 
letzten und peremtoniſchen Termine den zoſten December c. a, Vormittags um 
39 Uhr vor dem Königl. Oder Landesgerichtsrath Herrn Koͤltſch im Partheyen⸗ 
Zlmmer des hieſigen Ober Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörkg 
informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſi⸗ 
den Juſk⸗Commiſſarlen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbek untſchaft, 
der Tiflis » Cammeiſſarius Kodlig, aur und Juſtij⸗ Commiſſionsrath Ludwig 
vergeſchlogen Wien, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, 
die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Subbaſtatlon daſeldſt zu ver⸗ 
nehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, das der Zu⸗ 
ſchlag und die Abſudication an den Met» und Beſtdiethenden erfolge. Auf 
die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gedothe wird 
aber keine Rückſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kauſſchillungs, dle Loͤſchung der ſaͤmmilichen fowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgedenden Forderungen und zwar letztere ohne Produckloa der Inſt.u⸗ 
mente, verfügt werden. Urkundlich e. 5 er 
u „ Königl. Preuß. Oder Landesgericht von Schlesien. 
teen e dan den gien October 1820. Von dem grundherrſchaftlichen Ger 
Ai Bd te zu Schweinern, Leipe und Petersdorf wird hierdurch bekannt gemach 
Be 118 8 Athlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte dem David Thau gehö⸗ 
iR 135 on 67 o 14 zu Petersdorf belegene Colonte⸗ Stelle auf den Antrag 
eint leich boot Nane des Coloniſten Thau im Wege der Execution 
esd N sten kli hans der, Kaufgelder in Courant an den Melſt⸗ und 
Fand elde 15 9920 ich verkauft werden ſoll, und zom einzigen und peremto⸗ 
1 er ae AK as: Januar 1821. onberaumt worden it. Zab⸗ 
lung faͤhige Kaufiu werden daher hiermit aufgefordert, in diefem auf den 
soten Januar 2821. petemtoriſch anſſehenden Termine Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtsamtsſiuße zu Schweinern entweder in Werfen oder durch gehörig 
Legiti⸗ 


We 


legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth obzugeden and zu gewaͤr⸗ 
nigen, 5 dem Meiſt und Beſtolethend gebliebenen die Stelle zugeſchlagen 


richtsamte zu Schweigern, Leipe und Petersdorf wird diermett bekannt gemacht, 


daß die Colonie⸗ Stelle den Anton Wolleſchen Erben zu Petersdorf Breelan⸗ 
ſchen Kreifes, welche auf 180 Rihlr. Courant gerichtlich gemürdiger worden, 
auf den 3985 eints Real- Gläubigers zufolge der bet dem Getichts amte. zu 
Schwetgern afffsirten Subhaſtattons⸗Patent, an den Meiſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung der Kaufgelder in Courant Öffentlich verkauft werden 
fol. Es werden daher Kaufluftige hiermit vorgeladen den Toten Januar 1821. 
ols dem hierzu anberaumten Termino peremtorio vor dem Gerichtsamte ju 
Schweinten auf dem herrschaftlichen Schloße daſelbſt zu er ſcheinen, ihr Gebo 
ablugeben and den Zuschlag an denjenigen, der das hoͤchſte Gedoth abgelegt 
Haben wird, zu gewärti gem. 3 
Das Gerichtsamt von Schweinern, Leipe und Petersdorf. l 
Rattdor den igten Sept. 1820 Da bey dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Auſuchen des Erlminalrath Werner als Curator der Franz 
utſcheraſchen und des Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Laube als Curator der Bernhard 


Ache Liquldations maſſe, das im Fuͤrſtentbum Ratibor und deſſen Ratte 


borer Ereiſe belegene Allodlal⸗ Rittergut Nieder⸗Nlewiadom, nedit Zubehör an 
den Meiſtbtethenden Semi im Wege der nothw u Subhaſtatten ve kent 


werden ſell und die Biethungs Termine auf den 20 Bectmber d. J., den aiſten 


amt ſubhaſtirt ad kutanttam der 


Febrüat 1821. und den. zoften April 182, ſedesmal Vormittags um 9 Uhr 


auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landes gerichte vor dem ern angtetz Depu⸗ 


tirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrathe o. Blankenſee, angeſetzt worden; 
fo wird ſolches, und daß gedachtes Gut nach der davon durch die Ol erſchleſt 
ſche Landſchaft im Jabre 190, aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen 
Ober⸗ Landesgerichts Regiſtratue eiageſeben werden kann, auf 4782 Ntbir, 


25 för. Cour, gewürdiget werden, den beſitfaͤhtgen an e bekannt gemacht, 


nut der Nachricht, daß im letztern Bleidungs⸗ Ter welcher peremtoriſch 
iſt, das Brundſtuͤck dem Melſteſethenden unfehldar zugeſchlagen und auf die 


etwa nachher eintemmenden Gebothe nicht welter geachtet werden ſolle. 


Koͤnigl. Preuß. Ober» kandesgericht von Oder⸗Schteſten. 
e SR 8 5 ae 
reiffenftein den 25. October 1820, unterzeichnete Gerſchts⸗ 

Ze . Saule Elsnerſchen Erben das ſub 5 5 
in Kräbsdorf vom Erblaſſer binterlaſſene und auf 5663 Rihlr. von Ortsgerich⸗ 
ten gewüͤrdigte Haus und fordert beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflufiige hierdurch 
auf, in Termind unico den 1aten December c. Vormittags um 9 Ubr in hieſi⸗ 
ger Gerichtscanzley zu 3 ihr Geboth abzugebenund den Zuſchlag an 
den Melſibiethenden zu gewaͤrtigen. 3 Be „„ 
Kirch? ven 5 b Nenchegrafl. Schaffgolſches Gerlcht sam. 
Hermsdort unterm Kynaſt den 5. October 1820. Von dem unterzeich⸗ 


neten Gerichtsamte uff die nothwendige Subgaſtation des Jehann a 
5 1 — 1 * N 7 Rn ’ 5 ur [ein vw“ > A * * * 14 


EN Day cerichtsemt von Schwelnern, kelpe nad Perkrätorf = 
Breslau den gten October 182% Von dem grundherefchaftiichen Ge⸗ 


— 
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ſchen in der orts gerichtlichen Taxe dom 21. Auguſt x. amt aro-rthl abgeſchatzten 


Hauſes no. 103. in Voigtedorf verfuͤgt und der peremtoriſche Lieitatlors⸗Termutn 
auf den 8. Januar 1821. Bormutags 11 Uhr in der hieſtgen Amtscanztey ange 


ſetzt worden, zu welchem befig» und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Hiermit vorgeladen 


werden. 8 „ 
. Reichsgrafl. Schoſſgetſch Volgtͤͤderfer Gerichts amt. 7 
Heirſchberg den Eten October 1820. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stad igerichte ſoll das ſud No. 1020. B. hie ſelbſt gelegene, auf 386 Rib le. ob: 
geſchaͤtzte Schuhmacher Simonſche Haus den 18. December c. als dem einzigen Bie⸗ 
thuugs Termine öffentlich verkauft werden. N +2 
Mittel ⸗Gerlachshelm Laubaner Creiſes den 7ten October 1820. 
Zu der auf 300 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchätzten allhler ſub No. 51. dele⸗ 
enen Freyhaus ler, Nahrung, des von bier entwichenen Johann Chriſtoph Kne⸗ 
bels, iſt Auftrag des demſelben beſtellten Abweſenheits⸗Curators, hiermit anders 
weit der Achtzehente December a. c. zum einzigen Biethungs⸗ und Adjudica+ 
tions Termine angeſetzt worden. Beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige werden 
hiermit aufgefordert, ſich am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr auf hie⸗ 
ſigen herrſchaftlichen Hoſe einzufinden und ihre Gebothe abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, wenn deſſen Geboth annehm⸗ 
lich befunden wird, der Zuſchlag erfolgen wird, Nähete Nachricht über die 
mit dem Grundſtücke verbundenen Beſchwerungen, iſt zu jeder Zeit bey dem 
Richter zu Mlttel⸗Gerlachsheim zu erlangen. 0 u ed 
Be ee Gerichtsamt daſelbſt. 2 
ET 8 i g DER. 85 N a Hergeſell, Juſtit. = 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 3. October 1820. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An; 
trag einer Hypotbeken⸗ Gläubigerin, das dem Joh. Gottfrled Paͤsold zu Heriſch⸗ 
dorf gehoͤrige ſub no 173. daſelbſt gelegene, und in der ortsgerichtlichen Taxe vom 
11. Maͤrz d. J auf 241 fthl. 10 far. Courant gewürdigte Haus, im Wege der 
Execution ſubheſtirt werden fol, Beſit und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
daher hlermit aufgefordert, binnen 9 Wochen tom 16. dieſes Monats angerechnet, 
und in Terueino peremtorlo den 20. Detemder e. Vormittags um 9 Uhr in der hies 
ſigen Amte canzley zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol: zu geben und nach 
erhelgtex Erklaͤrung ber Intereſſenten zu gewaͤrtigen, daß das in Rede ſtehende 
3 — Ger n und Beſtiahlenden W auf 2 * ar 
binde Wedotte, wenn nicht deſondere rechtliche Umſtaͤnde es nothwendig machen 
eine Ruͤckſicht genoamen werden wird. . an 1 
8 Reichsgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Serihtsamte 
. ierſchberg den 3. Oclober 1820 Hey dem hieſigen Köntal. fand» und 
Stadtzerichte ſou das ſub No. 1033. hleſeldſt belegene, auf 100 Kıbir. abgeſchaͤtzte 
Daus des Tuchmachermelger Böhm, in Teewind den ligten December 1820. als 
dem einzigen Blethungs⸗ Termir e öffentl ch verkauft werten. N 
Leobſchütz den 17. März 1820. Auf den Antrog des Oberſchleſiſchen 
Landſchafts⸗ Collegu zu Ratibor werden die dem verfiorbenen Landesälteſten Carl 
Janoßz v. Sails eigengbuͤun. ich sugehörig geweſenen in dem Fuͤrſtenthume Troppau 
und dem Leobſchuͤtzer Kreife gelegenen landſchaftlich am 23. December 1819. * 5 
Si 77,119 Athl. 


„ ( = 

77,119 Rthl. 15 fer. 23 d, Courant abgeſchätzten freyen Alfdbfal⸗Rlttergͤther 
eterwitz und Bratſch nedſt Zubehoͤrungen hiermit oͤffenelich ſubhaſtirt. Se 5 
und Zahlungs faͤhlge werden daber aufgefordert ihre Gebolhe auf dem hieſſgen Für⸗ 
ſtenthums Gerichtshauſe vor dem hiezu ernannten Commiſſario dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichts⸗ Director in 3 Terminen den 4. July dieſes Jahres, den 5. Septem⸗ 
der ieſes Jabres und den 29. December dleſes Jahres, welcher letztere perem⸗ 
toriſch iſt früh um 9 Uhr deſiimmt abzugeben, dabei aber auch darauf Rückſicht 
5 nehmen, daß von ben auf dieſen Rittergüthern eingetragenen landſchaftlichen 
fandbriefen 44,950 Rih. alljährlich wenigſtens mit 2500 Rthl. müffen abgegol⸗ 
ten werden, daß ferner auf die nach Verlauf des letzten kicitotions⸗ Termins er⸗ 
wa einkommenden Gedothe nicht geachtet, ſondern dem Meiſiblethenden gebliebe⸗ 
nen Kaufluſſigen die benannten Ritter güther werden eigentbümlich zu erkannt, die 
landſchaftliche Taxe derſelben aber fo wie das Verzeſchniß der darauf eingetrg⸗ 
genen einzelnen Pfandbriefen, wovon der erwähnte Betrag von 44,950 Mibf. abs 
zuiöfen iſt, in der biegen Fͤrſtenthumsgerichts⸗Megiſtraturſtube während der 

Amtsſtunden mit Muße koͤnnen nachgeſehen werden. i 
e Baurſt Lichtenstein ⸗Troppan⸗ Jägerndorfer Fuͤrſtenthums gericht 

d Koͤnigt. Preuß Antheils. ö a 


5 Ltebienthal den rıten September 1820. Von dem unterzeichneten Ges 
richt wird das No, 50. zu NleinsRörsdorf Löwenbergſchen Ereiſes dem verſtorbe⸗ 
nen Johann Chriſtoph Stelzer zugehoͤrig geweſene, ortsgerichtlich au 4 Rthlr. 
11 for. adgefchägte Bauergut, auf Antrag der Vormundſchaft zum öffentlichen 
Verkauf ausgebothen und zu Biethungs Terminen der z5fle Rovemdet c., der 
göſte Januar a. f. in der Gerichtsſtelle hleſelbſt, peremtorte ader der zyſte Mär; 


a. f. im Gerichtskretſcham zu Klein⸗Roͤrsdorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige einge⸗ 


laden werden. . a 

a Koͤnigt. Preuß. Land» und Gradtgertät. | 

Brieg den 28ſten Septbr. 1820. "Dos Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Btieg mache hierdurch bekannt, daß das auf der Mllchgaſſe fub 
No 260. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
kaſten auf 1711 Rthl. 20 gr. gewuͤrdigt worden, a Date binnen 4 Wochen, und 
zwar in Termino peremtorig den 10oten Mobb. a, c. Vormittags 11 Uhr der en. 
ſelben öffentlich verkauft werd n ſoll. Es werden demaach Kauſtuſtige and Defigs 
fähige hier durch vorgeloden, in dem erwahnten peremtorlſchen Termine auf den 
Stadtgerichtenmmern vor dem Herten Juſſiß⸗Aſſeſſor Stanckt in Per ſon oder durch 
gehörig Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihr Gedeth abingeben und demnaͤchſt zu ges 
wärtigen daß erwahntes Haus dem Meiſtblethen den und Beſtzahlenden zugeſchlag in 
and auf Nachgebothe uicht geachtet werden ſoll. 

a Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Ziegenhals den 28. Septbr. 1820. Das zum Togelöbner Heint ichen 
Nachlaß gehörtge in der Niedervorſtadt ble ſelbſt ſub Nr o. 43. gelegene Haus, das 
im Feuer ⸗Cataſtro mit 100 Reh. proftiirt iſt, nebſt daran ſtoßenden N 


2 Cars ® 


chez zuſo men anf 122 Rthl. gerichtlich gewürbiget worden, fol In Termino liel⸗ 


tationis den zten Januar 182 1. Vormittags um 9 Uhr auf bleſigem Stadtgerichts⸗ 


Derminzimmer im Wege der goihwendigen Surhsfation öffentlich verkauft werden, 
und werden zu dieſein Termine Kauſluſlige, Beſih⸗ und Zahlungsiäpige Hiermit 


vorgeladen. | Ä 1 8 
d Beh BE Königl. Preuß. Stadtgericht. ö 
„ Oels den sten October 1820. Das herzogl. Braunſchwelg Oelsſche 
Füͤrſtenthumsgericht macht biermit offenkundig, daß die Sudhaſtatton des dor 
dem Breslauer Trore zu Bernſtadt ſüd No. 233. des Hypothekenduchs gelege⸗ 
nen Freyhauſes, nebſt Zubehör, im Wege der Executton zu verfügen befunden 


worden. Es ladet demnach durch dieſe öffentliche Auſorderung alle diejenigen. 


welche gedachte Grundſtͤͤcke zu kaufen Willens und vermoͤgead ſind, ein, in 
dem auf den zoſten Januar 1821. anberaumten Termine, nach Ablauf deſſen 
keine Gebothe, fie mußten denn noch vor Ecroͤffnung des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes 


eingehen, mehr angenommen werden konnen, Vormittags um 9 Uhr in hieſigem 


Fͤrſtenthumsgerichke zu erſchelnen und ihre Gebothe auf gedachte Grundſläcke, 
vor dem Deputirten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thaldeim, zum Proto⸗ 
coll zu geden, worauf ſodann der Zuſchlag an den Melſtbiethenden und ann ehm⸗ 
lich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung der. eingetragenen leer ausgehenden 
Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hleſiger Fürſten⸗ 
thumsgerichts Negiſtratur nachgeſehen werden. 

) Sagan den aöflen Octeber 1820. Auf den Antrag eines Gläubigers 
wird das dem bieſigen Bürger und Tuchſcheerer Heinrich Barth zugehörige, 
auf der Eckerichen Gaſſe ſub No. 345. belegene Wohnhaus, welches gerichtlich 
anf 492 Nihlr. 12 gr. gewürdiget worden, zum offentlichen Verkauf aus geſtellt 
und iſt zu dieſem Verkaufe ein einziger Blerbungs⸗ Termin auf den agſten Ja⸗ 


2 


nuar 1821. anberaumet worden. Es werden daher alle befig> und zahlungs faͤ⸗ 


bige Kaufluſtige eingeladen, in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr vor 
unſerm Deputirtrn, Herrn Stadtrichter Müller, auf hieſigem Ratohouſe zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes an den Bells 
diethenden unter der Bedingung der fofortigen Einzahlung der Kaufgelder ad 
Depoſſtum zu gewärtigen. Be 
Das Gerichtsamt der Stadt Sagan. 


”) Reurod e den 31. October 1820. Von dem unterzelchneten Gerichts 


amte wird das zu Nauſchwitz belegene, dem Franz Tſchoͤke zugehörige Bauer⸗ 
gut, nevſt Aderfiücen und Wiefen, welches zuſammen auf 1107 Rible. 8 far, 
8 8. Eonr:vortögerichrfich gemürdiger iſt, lum Wege der Execution zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgedothen und iſt der zoſten November c., der zoſten Decem⸗ 
der d. und peremtoriſch der Zrſten Jonuar 1827. Vormittogs um 10 Uhr zu 
Biethungs⸗Terminen angeraumt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zaßs 
lungs fähige Kaufluſtde hiermit vorgeladen, in beſagten Blethungs⸗Teraunen 
lu der beerſchaftlichen Sanzlen zu Piſchkowitz zu eiſcheinen, ihr Gedoth abzuge⸗ 


den und den Zuſchlag des Gutes und Zabehoͤr an den Meiſibiethenden zu ges. 


wärtigen Das Cat 90 
Fa, raf o, Haugwitzſche Plſch kowitzer Gerichts amt. 
„ Sleiwitz den 6. November 1820. Im Wege der notswendigen Sub ⸗ 
haſtatlon, ſoll die zu Miechowitz gelegene, auf 603 Reple. 27 far, . 
f t 
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e abgeſchatzte Woſſermützle, genannt Rannth, iu welcher In Acke 19 Mor 
3 k. Magd, an Wieſen 6 Morgen 134 Ruthen, Duffung: und beeden 
orgen 93 Kurden ar ald 43 Morgen und 113 Ct. Mogd. ‚gebds 

Bi in Terinind den zuſten Jendax 1821. an den Meiſtoietdend en gegen gleich. 

ba ape e eee e igtet Zuſtimmung der Bären, ver⸗ 

kau't werden. Nan ufluftige daten ſich daher gedachten Tages fruͤh um 10 Uhr 
bus dg e Lreiſes im herrſchaſtlichen Hofe sur Abgabe. ihres Ge 
eths einzu 

-Da6- Kaufmann. Arifinfche Gerichtsamt Miecho witz Beuthner reifes. 

„ Gofchütz den a ſten November 1820, : Der auf den age | 

angeſchte Auctious⸗Termin, an Bann zu Feſtenberg in der Wo der Wit⸗ 

me Moſes Baron, mehrere zum Nichlaß ihres berſtorbenen Ebewannes gehörigen: 

Effeeten. namuch; Meubels, Haus gerathe, Uhren, kupferne Gefäße, ein Clavier 

und eintze Bücher an den Meidiotesbenden verkauft werden ſollen, wird auf den 

Antrag der genannten Wurwe auf den 7ien December a. c. verlegt und werden 

Kah fluſtige hierdurch zingeladen , ſich den 7ten Detember a. c. Wege um 

9 in der gedachten Wohnung einzufinden. gie: 

. Gräfl. „ Meibentach frenflandesher1, Gurte. 


Wechſel⸗ „Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
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Nro: XI. VIII. des Breslauſchen Inteuigenz - Blattes 


vom 27. November 1820. 


1 


Zu veraucttontren. 2 

*) Breslau. Mittwoch den 29ſten Nevbr- früh um 9 Uhr werde ich anf 

der Ohlauergaſſe im blauen Hirſch ein Waaren Lager beſtehend in diverſen feidenen 
und baumwollenen Wauren, fo wie in einigen goldnen und ſilbernen Byjouterle⸗ 

Artikeln gegen baare Zahlunz in Courant veranctionicen: 5 
- S. Piete, sonceff: Auct. Commiſſ. 

r Citatio Creditorum. 285 
Breslau den 29. Auguſt 1820. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht 
werden hiermit alle und jede, welche an das in 20936 Nihlr. 7 fgr, 10 d., 
beſtehende und mit einer Schulden: Summe von 42450 Rthlr. 18 sar. 8 d. 
delaſtete Vermögen des Kaufmanns Franz Eiſtert, worüber am 23. Juni d. J. 
der Concurs eröffnet worden iſt, irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben 
dermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem 
auf den a1. Decbr. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Vogt 
gaſtebenden Liquidatlons⸗Termin, ihre Forderung an den Eridartum entweder 
in Perſon durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information verſehen en 
Mandatarlum, wozu die n Juſtig⸗Commiſſions⸗Rath Meyer und Yufizs 
Commiſſartus Viendiad und Micke in Vorſchag gebracht werden, anzumelden, 
den Betrag und die Art ihrer Forderung umftändiih anzugeben, die Documente, 
Briefſchaften und ubrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtig⸗ 
keit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriſtlich vorzulegen, das Noͤthige 
um Protocoll anzuzeigen und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
ations Urtel zu gewärtigen, wogegen fie. bey: ihrem Ausbleiden und unters 
faffener: Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren 
eg eg as n e 1. Eiſtert praͤtluditt und ihnen des⸗ 

4 e i N r N j . * 

kat werden 0 en Gläubiger. ein „% aufer⸗ 

5 Director und Juſlizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

Prrtlau 65 45 Citationes Edictales. 5 
3 , den zgſten July 1820. Da von Selten des hieſigen Königl. 
Ober⸗Fandesgerichts von Sales über die kuͤnftigen Kaufgelder des zur Sud⸗ 
bafarion geftiliten Gutes Wätteſſch im Nimpiſchen Ereiſe auf den Antrag des 
Curotorts in lites der bleſtgen Doctor Wolſfſchen Minorennen heut Mittag der 
Eiquidariong Prozeß eröffnet worden in, fo. werden alle diejenigem,. welche an 
tedachte Kaufgelder aus ixgend einem rechtlichen Grunde einige: . u 


Bar) 


haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem ver dem Ober⸗ Landes gerichts⸗ 
Rath Höppner auf den Seen December d. J. Vormittags um 10 Uhr ande⸗ 
raumten Liguidations⸗Termine in dem hieſigen Ober, Landesgerlchtshauſe pers 
tönlich oder durch eln en geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (won tbnen bey 
etwa ermangelader Pekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der 
J „Commiſſarius Enge, Koblitz und JuſtigCommlſſlons⸗ Nach Münzer in 
orſchlag gebtacht werden, an deren elnen fie ſich werden konnen) zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anfprils 
chen an die Kaufgelder räkludirt und ihnen deshald gegen den Käufer, ſowohl 
als gegen die Ereditores, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges 
Stiliſchweigen wird auferlegt werden. 
Ai ar „ Ober Landesgericht von Schleſenn. 
. Breslau den gten Auguſt 1820. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Oder Landesgerichts von Schleſien über den in 1237 Rihle. ar gr. 63 A Actiwis 
und Modilten, dagegen in 2250 Rihlr. 10 gr. Paſſivis beſtehenden Nachlaß des 
am fiten Auguft 1819. in Thiergarten bey Ohlau verſtorbenen Konigt. Holzhof⸗ 
IJuſpector Augnſt Ludolph Niemann, auf den Antrag des König Papillen ⸗Colleglt 
bon Schleſſen hleſelbſt, als obervormundſchaftliche Behoͤrde der Niemannſchen Kine 
der heut Mittag der eröſchaftliche Fiquidationgs Prozeß eroͤffnet worden it, fo wer⸗ 
den alle dteienigen, welche au gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober „Landesgerichtsrath Herrn Höpner auf den ten December 7820. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten Liquidationd > Termine in dem hieſigen Oeer⸗kan⸗ 
des gerichts hauſe perſoͤnlich oder durch elnen geſetzlich zuläßigen Bevoumächtigten, 
wozu ihnen bep etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗-Com⸗ 
miſſarien, der Juſtiz-Commiſſartus Koblitz, Enge und Riedel in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ans 
ſpruͤche anzugeben und durch Bewels mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden 
aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihren erwanigen. Vorrechte für verluſtig 
erklärt und inte ihren Forderungen nur an das jenigen, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiben mochte, werden verwie⸗ 
ſen wetden, Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
f Breslau den ıgten August 1820. Da das Königl. Stadtwalſenamt 
hieſelbſt als odervormundſchaftliche Behörde. ber Carl Friedrich Deutſchmann⸗ 
ſchen Minorennen, wegen anſchelnender Juſuffulenz der Verlaſſenſchaftsmaſſe 
der am agſten Februar d. J, berwit. verſtotbenen Mojorin Caspary verehl. ges 
weſenen Deutſchmann geb. Knetſch auf Eröffnung des erbichaftlichen ‚Liquipas 
tons Prozeß angetragen und ſich der Verwaltung der Maſſe begeben har, fo 
ist hierauf dato der erbfchaftliche Elauldations⸗ Prozeß Ader den gedachten Nach⸗ 
laß exo 7705 ein Termin zur Anmeldung der Anſprüche au die Maſſe von 
Seiten ſaͤmmt n iger auf den igten December d. J. Vormittags um 
10 lt var dem ernannten Depufitten Herrn, Ober, Landes gerchtstath Ber 
ner, anderauitet worden. Alle unbekannten Slaubiger werden dater hiermit 
ee BES U SO AR ZT RAT 
formation derfehene Mandataren aus der Fahl der . 
b nt len on nen 
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rien, von welchen ibnen ber etwoniger Unbekauntſchaft, der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rind Koblitz, Juſtiz Cemmiſſartus Morgendeſſer und Criminalrath Künzel in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anſorüche an die 
Nachlaßmaſſe gedoͤrig anzumelden und reſp. zu. veriſſelten und ſodann das Wei⸗ 
tere zu gewärtigen, wogegen die ausbleibenden Credttoren aller ihrer etwanigen 
Worrechte wurden verluſſig erklärt und mit Sie er den d nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger don der Maſſe noch übrig. 
bleiben mochte werden verwieſen werden. 0 a 535355 
„ oönigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſſen. S 
1255 Breslau den ayften September 1820. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officti Flecl der Janaß Johau⸗ 
nes Kabſt aus Neugersdorf, weicher ſich vor mehrern Jahren he mſich entfernt, 


und ſeitdem bey den Canton ⸗Neviſtonen nicht geſtellt hat, zur uͤckkehr binnen 


drey Monaten in die Königl. Preuß: Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſel⸗ 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den aten Februar 1821: Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Ober Landesgerichts Aſſeſſor v. Groddeck anberaumt 
worden, zu ſeldigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerlchtshaus vorgeladen, Selle 
Beklagter in dieſem Lermine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſchriſtlich ſieh 
melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen Aus⸗ 


getretenen werfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen, als alice künftig 


ihm etwa zufallenden Vermögen zum Beſten des Fisch erkannt werden. n 
Roͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. AEG 
Glogau den 17 Januar 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober 
landes gericht werden alle unbekannten Erbfdaftsprätendenten des aun 2 „Neven 
ber 1817 zu Bun izu verſtorbenen penſtontrten Hauptmanns Catl Au, its Oeſt. 
dertus von Zeymen, deſſen Nachlaß aus etwa 65 rthl. im biefigen Brno to be⸗ 
findlichen Gelben und einigen unbedeutenden noch ausſtehenden Forderungen ber 
ſtieht, hierdurch Öffentlich vorgeladen in Termind den 26. Februar 1821 Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf dem biefigen Schloß vor dem ernannten Deputato Auscul⸗ 
totor Joke perſoͤntich ober durch hinreichend informirte und legitimirte Vevoll⸗ 
mächtigte aus der Zahl der hieſigen Juſlizcommiſſarien zu erſcheinen, den Grund 
ihres Erdrechts und den Grund ihrer Verwandtſchaft mit dem Verſtorbenen ans 
zugeben und zu befcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewͤrtigen daß der 
Nachlaß des obengenannten verſtorbenen Hauptmanns von Zehmen als herrnlos 
dem Königl. Fisch zuerkannt und an dieſen als rechtmäßigen Erden zur freien 
Difpofition werabfolgt werden wird, auch der 14 erfolgter Präcluſton ih etwa 
erſt meldende Erbe alle Diſpoſit onen des Koͤnigl. Hide anzuerkennen und zu über- 
nehmen ſchuldig, von ihm weder Rechnungslegung noch Erſatz det gehobenen 
Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann 
noch von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden ſein ſol. 
Königl. Preuß. Oderiandesgericht von Niedeiſchleſten und der Lauſſtz. 5 
Slogan den 2aflen September 1820, Ueber das Vermbge 
am 5. Seutbr. 180. alhier verſtortenen Koͤntgl. Hoftarbs und Ju 
Jobann Anton Schuſler 0 ene 


unterm zoſtem Junt 1809. der erbſchuft PEN 
nigl, Ober» Landesgericht Gel jedon 5 e n 
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Die erwähnten Erben, namentlich: 1) der Kutſcher Johann Ehriſſoph Schuster 


mächtigte hleſige Juſſiz⸗Commiſſarten, wozu denen, welchen es an hieſiger Be⸗ 
kanntſchaft fehle, die Juſttz⸗Commiſſarien Becher und Herrmann vorgeschlagen 
werden, zu erſchelnen, ihre Ferderungen anzumelden und zu deſcheipigen, fo wie 
fish über die Beybehaltung des bisherigen Jnterlms⸗Curatoris und Eontradictorid 
Juſtiz⸗Commiſſarius Baſſenge oder die Wahl eines andern Subjects zu erklären, 
wlorigenfalls aber und dep ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen, daß fle mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe präclurirt und ihnen des halb gegen die uͤbrigen Glaͤubi⸗ 
ger ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden wird. Die auswärtigen Gläubiger, 
welche keinen Bevollmächtigten beſtellen, haben es ſich ſelbſt bepzumeſſen, wenn fie 
diy den im Verſolg der Sache vorkommenden Deltberattonen und abzufaſſenden 
Beſchlüßen der üdrizen Gläubiger nicht weiter zugezogen, ſondern angenommen 
werden wird, daß fie ſich den Beſchluͤßen der übrigen Gläubiger und den gericht⸗ 
lichen Verfügungen lediglich unterwerfen. 75 a 
. b . ie Dber s.Landesgericht von Nieders Schleſten und 
er Lauſitz. " 
Hobenfriedederg den 2. Oetbr. 1820. Der im Jahrsıgız. zur Band» 
wehr ausgehobene, auf der Tour nach Weimar erkrankte und zuerſt in das Lazareth 
zu Gotha, dann nach Erfurth transportirte Soldat Benjamin Mittmann ıft feik 
diefer Zeit unbekannt und da feine Mutter, Wittwe Mittmar geb. Hielſcher, Ge⸗ 
wißheit über ſeyn Leden oder Tod haben will, fo wird derſelbe hiermit oͤffentlich 
aufgefordert, Nachricht von ſich zu geben und ſpäteſtens den 27. Januar 1827. u 
Hohenfriedeberg zu etſcheinen, Indem bey. fernerem Schweigen uad feinem Nichts, 
erfcheinen, im angeſitzten Tekmin derſelbe für, tod und feine Mutter verwis. Mitt⸗ 
mann als deffen naͤchſte Erbin wird erkannt werden. 
Das frepherrl. v. Seherr und Thoſſiſche Gerlchtsamt. oh 
au 
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Ohlau den söflen Foly 1820. Nachdem über das Vermögen des Bau⸗ 
ers Geuteb Brinke zu Weisdorf der Concurs eröffnet, und ein Liguidattons⸗ 
und Veriftcativns⸗ Termin auf den Toten Januar 1821. anberaumt worden, ſo 
werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des Gemeinſchuldners aus ir⸗ 
gend einem rechtlichen Grunde, Anſpruch zu baben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 

laden, ſich bis zu gedachte Tage Vormittags um 9 Uhr in dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichts⸗kocaſe zu erſcheinen, Ihre Forderungen anzumelden, und die Rich⸗ 
tigkeit derſelden gründlich darzuthun. Die Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie mit ihren Anſpruchen un dle Maſſe abgewieſen, und ihnen eln ewiges 

Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger auferlegt werden toll. 5 

S Koͤnigl Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 

ilegnitz den azſten Auguſt 1820. Nacddem uber den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Ober ⸗Staabs⸗ Arz! Hagen allhler, zu welchem außer elnizen Mobilien 
und Acttots von geringem Betrage ſub No. 21. alltier an der Goldberger Straße 
kelegene Haus und ein Garten ut No. 17. lit. B. hieſelbſt geboren auf den Autrag 
der Vormundſchaſt der Hagenſchen minorennen Kinder per Derretum vom gaſten 
April a. c. der erbſchaftliche ktquldatlons⸗Prozeß eröffnet worden, ſo fordern wir 
alle erwanigen unbekannten Gläubiger hiermit auf, ſich in dem zur Liq utdatton 
und Besiftcatien ihrer Forderungen auf den 19ten December a. c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Depurato, Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner 
auf dem Hiifigen ande und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit bins 
längsicher Jufermation und gefeglicher Vollmacht verſehene Mandatarten aus der 
Zahl der biefigen Jufiigeomntiffarien, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 
die Herren Juſtncommiſſarten Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden, einzufinden 
und tore Anfsrüche gebührend auzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie 
zu gewaͤrtigen ‚baden, daß gie aller ihrer etwanigen Vorrechte werden fuͤr verluſtig 
erklärt und nur an dasſenige werden verwleſen werden, was nach Befriedigung 
aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 
„) Reichenbach den 15. November 1820, Nachdem wegen eines angeb⸗ 
lich veslohren gegangenen Hypotheken⸗Conſens ⸗Jaſtruments vom 13ten October 
1794 Über ein bey dem vormals Johann Gottlob Heinrich, jetzt Johann Gottlob 
Kraftſchen Auenhauſe ſub No. 2. ft 72 des alten Hypothetenbuches von Ober⸗ 
Peilen Reichenbachſchen Creiſes für die Watſen⸗Caſſe zu Kobelau eingetragenes, 
det Anne Nofine Schoͤde ged. Dertelt Überwiefenes Capital von Achtzig Reichstha⸗ 
ler Ecuraut auf Antrag der Intereſſenten das Aufgeboth, Behufs der Zahlung 
und koͤſdung dieſer Poſt verfügt worden, fo werden alle unbekannte Eigenthamer, 
Erben, Cefionarten, Pfand: oder fonflige Inhaber des gedachten Inſtruments 
hiermit vorgeladen, dinnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber Termino peremtorio 
den aten März künftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Ober⸗Peilauet 
Gerichtsamt in dafigem Schir ſſe perſoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, und ihre etwantgen Anſprüͤche au das Jofrument und Copital anzu⸗ 
jeigen und nachzuweiſen, wiorigenfalle fie ib rer Rechte verluſtig geachtet und Ihnen 
ein ewiges Stiüſchweinen auferlegt, das open angegebene Hypotheken⸗Conſens⸗ 

Inſttument aber amortiſtrt und die eingetragene Poſt gelöfcht werden wird. 

ö Das Ober Peilauer Serichts amt. an, 
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u esd. 
) Bres leu. Es gehn Montags den 27 flen dieſes Gelegenheiten nach Berlin. 
Dos Maͤhere im rothen Hauſe bey Mendel Bänden . 
) Breslau. Holl und niederl, Papiere, als feine Impertal⸗Rohal zum 
Zeichnen, ſehr ſchoͤges Medtan : Vapier zu Handlungsbächern, mehrere Sorten 
Velin⸗, Poſt⸗ und ord, Poſt oder Brief- Papier empfiehlt zu billigen Preißen. 
f f a F. G. Fader, Ricblaiſtraße No 408. , 
) Brest u. Mit allen Sorten 4, 1 und 4 br. ſchoͤn geblachter Geb rads 


‚: Relntwand, desgleichen feinen Weben und Creas⸗Lelnwand, Tifchgererte auf 6 bis 


224 perſenen ſowoht in Damaſt als Schachwitz, nebſt dergleichen Hand tͤcher, ſeid⸗ 
nen Drills nnd feidne Indelt⸗ Leinwand, ned allen andern Sorten Ortulg und 
dune Indelt⸗Lelnwand, Ballſt⸗ Leinwand zu Taſchentuͤchern, nebft alen Sorten 
weiß feinen Toſchentuͤchern; bunte, weiße und rohe Loßfte Servutten, nebſt ellen 
Sorten Parchent empfiehit ſich zu den billlsſten Preißen \ 
N Frledr. Wilb. Müller, im-Sprerreygerodide.in der Reuflodt No. 1557, 
Breslau. Den hochgeehrten Künilern und Dilettanten, welche durch 
Idre anerkannten Talente di: Auffühtuitg von Alexanders est ze. gürigft verterrlich⸗ 


ten, zollt den verbindlichen Dane . a ’ 
en Dier Verein für Kirchen Mufk. 

Breslau. J. E. Kork aus Berlin empfichir ſich mit einer Auswahl des 
ntuſten und geſchmackvollſten Winter⸗Putzes, befichend aus Huͤten, Auflagen, Hau⸗ 
ben aller Arten, Federn, Blumen, Bougnets, Gute landen, Pers: Dladem⸗ 
Band Kol bchen und dergleichen Mebrerts, und verkauft fomobl im Dutzend als 
einzeln zu den biültgſten Preißen: Sein Waaten Lager If auf dem Paradeplaß No 4. 
im Grwoͤlbe des Hen Andersſohn. . 25 a 

2 Breslau Sallnger Manheimer et Pineus Manhelmer in Ihrem Ge⸗ 
woͤlbe No. 1. am Ecke des Ringes und der Nicolatgaſſe empfehlen zu dieſem Markte 
dor aufs neut ſehr geſchmackvoll und vollkommen oſſortirt es Lager in Mode- Schulte ⸗ 
Waaren, auch Tuch, Calkmuk und Caſimir zu den bllligſten Preißen und reelſter 
Bedienung. RU : N 
"Breslau Gute Relfegelegenheit nach Berlin den 28. und agſten dieſes 
auf der Meifergaffe im goldnen Frlebden No 399. : BER 
Breslau den zaſten Novbr. 1820. Die heute Abend um 29 Uhr er⸗ 
folgte glück ſſche Entbindung meiner lieden Frau ven einer muntern Tochter zeigt 
Verwandten und Griunden ganz ergebenſt n 5 
Der Kaufmann E. M. Regent. 
*) Breslau. (Fiſchwaaren,) old: Rheinlachs, Flickhteringe das Gebund 


6 gr. Rem. Mze., Speck, Düdlinge das Stuck 3 gr. Rom, Mze., große gerdm - 


cherte Aale das Stuck 10 gr. Nom. Mze, und Sprotten find gang friſch bey mir zu 
i ) Bres⸗ 


U 
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) Breslau, Ein neues Blaerd, destzlelchen ein neues Kegel Billerd ſteht 
m verkaufen dey s a . Hoffmann, 190 5 
ale auf der promme aade der Peſthalteren gegenüber. 
S Breslau. Um den Anforderungen meiner geehrten Weingäfte zu genügen 
Hobe ich eine bedıntende Quantitat der reinſten und verzüglichften Sotten Uuga wel tze 
directe aus Ungarn kommen laſſen, womit ich ug beſtens enpfezle und die b Hide 
en Preiße verſſchere. 
Anton Schaͤtzlein ouf der Obteuttgeſſ: im goldnen Lewin No. HL I 
s 5) tes lau. Ein in Berlin gebauter hoher Staats: Waagen mit Spiegel 
ſenſlern IR fur 130 Rihl. Cour. zu verkaufen, Junkerngaſſe No. 50% . 

9 Breslas. Einem hohen Adel und geebtten Pabliko jeige ich hlermit ers. 
gebenſt an, daß auf dem Ringe No. 886. im goldnen Becher alle Arten moderner 
Meubles, . auch AU und kleine Spiegel für billige Preiße zu baden find 90 

F Nowack. 
9 Brest au. Den ıffen October dleſes Jahres habe ich die bisher unter der 
Sirma Galck el Koboth beſfandene Tuchhandlung meinem Schwager und. jeitherigen 
Theunehmer Hen, C. C. Kaboth, nebſt Activa und Paſſiva übergeben, ge Ich 
hiermit ergebenſt anzuzeigen die Ehre habe. J. G. Falck. 

) Breslau. Da ich bey der Ur bernahme dieſer bisher betangten Tuch⸗ 
Handlung mit ganz neuen und vorzügl. ch guten Waaren, ſowohl. in extta ſelnen, 
als auch Mittel- und ord. Tuchen: Calmuts und was In di.fed Fach gehort, ver⸗ 
fhen bin; fo empfehle mich zur geneigten Abnahme, wobey die rette Being 
in Gute der Waare, als auch die billigſten Dreiße verſichere. 8 

€. C. Kabeth, im Tuchhauſe No. 3%. unter dem Könige von Pteußen. 

Breslau. Zu vermlethen iſt auf Se Junkerngaſſe Nro. 605. die erſte 
Etage, deſtehend aus 7 Piegen, einer großen Küche, Pferdeſſall, Wagenplatz und 

auf Weihnachten zu beziehen... Auch iſt doſelbſt ein großer Weinkeller zu bernueches 
und das Näpere im Comptolr zu erfragen. 

) Areslau. Bey einer Bimtie auf dem Lande Fönnte eln junger gebllotter 
Mann, welcher die Desonomie'eriernen will, key freyet Station Aufnahme finden, 
wenn er gründliche Schulkenntuiſſe beſſtzt, und die Verpflichtung über ſich nimmt, 
einen 6jaͤhrigen Knaben zugleich Unterricht zu ertheilen. Das Nähere bey dem 
Ziegel: o Rendanten Run. Otto in Bresleu vor dem Ohlauerthore in der Langrngaſſ⸗. 
) Brestau. Zu vermi.chen und gleich zu bezlehen eine meußlirte Stube 

mlt oder ohne Bette und Bedtenung. Das * Schweidnitzer Straße No. 619. 
im ertergtwölbe. 5 f 


Dreslan den zateh Juni 1820. Von Selten des Königl. ußizam 
zu St Een wird ” auf dei e Aue * dem Chr in . 
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Vogel zugehörige Beſitzung No. 225. das Vincenz⸗Vorwerk genannt, aus einem 
maſſiven Wohnhaule, Neben⸗Gebaͤuden und Garten ven 7 Morgen Flädeninmbalt 
welche laut gerichtlicher Taxe auf ein Quantum von 6240 Rtölr. gewürdigt worden, 
auf den Antrag eines Real Gläubigers hiermit nothwendig ſubhaſtirt wird, öffent 
lich feitgeboshen; Zu dietem Zweck ſind nachſtehende Viethungs Termine, als der 
25ſte Auguſt, eyſte Oetober und a9 ſle December c angeſetzt worden und es wer⸗ 
den demnach Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfähige diermit eingeladen in d&s 
ſagten Terminen, beſonders aber in dem auf den zoften: December weren 
anſtehenden Termine, Vormittags um 0 Uhr in bieſiger Amtscanzley, entwede 

in Perfon oder durch zulätzige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die nabern Bedin⸗ 
gungen und Zahlungs Modolitaͤten zu vernehmen, durauf ihr Geboth zu thun 
und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß beſagter Fundus dem Meiſtoiethenden und Bell 
zahlenden unter Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, auf nachherige Ges 


bothe aber weiter nicht reflectirt werden wird, als nach H. 404. des Anhangs zur 


Allgemeinen Gerichts: Ordnung ſtatt findet. Die über dieſes Grundſtuͤck aufge⸗ 
nommene Taxe kann zu jeder Zeit ſowohl in hieſiger Amtscanztey, als auch am 
hieſigen Rathhauſe eingeſehen werden. Uebrizens werden alle etwa unbekannte 


Real⸗Praͤtendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤrluſt et fllcntit: 


Perpetui hiermit ebenfalls eingeladen. 
=> Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz 3 
en Jungnitz. 


*) Grünberg den rrten November 1820. Es iſt am geſten April dieſes 
Jahres in einem von der Oder ſich gebildeten Canal, ohnweit dem Gruͤnbergſchen 
Wakdhauſe; ein unbekannter männlicher Leichnam gefunden worden. Derſelde⸗ 
war von Faͤulniß bereits ſehr zerſtoͤrt und mochte ſchon einige Wochen im Wo ſſer 


gelegen haben. Uebrigens war Körperbau robuft;,. voll, regelmäßig gebildet und 
dem Anſehen nach zwiſchen 30 bis 40 Jahren alt. Die Augen waren aus⸗ und 
die Naſe abgefault, die Kopfhaare ſchwarz und die Reiben der Zähne vollſlaͤndig. 
Spuren einer äußern ihm im Leben zugefuͤgten Gewalt fehlten ganz, Die Beklei⸗ 
dung beſtand in einem weißleinen Jäckel, ohne Futter, blautuchne Weſte mit Tuch 
überzogenen Kuoͤpfen, ledern Hofenträger an weißbelnern Knöpfen, um den Led 
eine gruͤn und ſchwarz geflreifte wollne Scherpe, ein blau baum wollenes Hals tuch 


mit weißen Punkten, langen weißen Leinmandhoſen, drunter dunkelgrau tuchne 
Hoſen auf den Knien mit Flecken beſetzt, grau wollene Strümpfe; in der rechten 
Weſtentaſche ward ein F uerſtabl, in der linken Taſche 1 far. gefunden. Am lin⸗ 


ten Ohre befand ſich ein filbernes Obrgehenge mit Anker. Nach Vorſchriſt der Ge⸗ 


ſetze werden alle, welche den Verſtordenen kennen, oder Nachrichten von demſelben, 


oder der Art ſeines Todes mitzutheiten im Stande find, aufgefordert, entweder fo» 
fort dem unterzeichneten Königl. Lands und Stadtgericht hleſelbſt, da on fchrifts 


liche Anzeige zu lelſten oder ſich darüber in Termino den 1gten Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Reglerungs Rath v. Wiefe auf dem Landhauſe 


albler, zu Protocoll vernehmen zu laſſen. Koſten werden dadurch unter keinen 
Umſtänden veranlaßt. g.) RT 
Königl.. Preuß. Land» und Stadtgericht. . 


Zweyte 
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Nto. XLVIII. des Breslauſchen Sala "art, 
dom 27. November 186% he nk 


Rt IE 3 
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Gniichtüich alte Anlıfeohttache 


Dohm Breslau den 28. October 1820. Von dem Geist. 
Hofrichter-Amte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Kinder des ver⸗ 
ſtorbenen Herrn Ernſt Nicolaus Wolff von Debſchuͤtz auf Senditz, 
namentlich: Albertine Caroline Emilie, Siegismund Niclaus Wolff Albert, 
Caroline Iphigenſa Aurora Minna, Hanns Otto Carl Colmar, und 
Chriſtiane Leate Ottilie Nanette geb. von Debſchuͤtz das Ritterguth 
Senditz, von ihrem Vater ad inteſtato in dem alten Werthe von 
39000 rthl und 400 rıhl. Schluͤſſelgeld ererbt haben, und der Beſitz⸗ 
titul für fie ex Decieto vom 28. Oetober 3 im ee en ein⸗ 
getragen worden iſt. 

Leubus den 2. November 1820. Bei dem Koͤnigl⸗ Gerichte 
der RR ELubuſſer Stiftsgüter find nachſtehende "Käufe Bauen? 
worden 

1 15 des Glndnphiie Pavel, um Marcus Ktamers Haus, vie 
120 rthl. 
2. Verteich des Paulus Paulſchen. Hauſes an den Joſeph wal, 
pro 300 rthl. 
3. Kauf des Joſeph Hoffmann, um Joſeph Paule Haus „ dn 
590 Kb or 
des Caſper Granz, um Carl Garns Haus, pro 80 rubl. au 
Dorf Teubus. i 
5. Verteich der Anton Sluſchiſchen Gͤͤrtnerſtele, an den Anton 
Stuſch, pro 500 rthl. 
6. Kauf des Joſeph Heinze, um Franz Steinerts Obel, 
pro 256 rthl zu Gleingu. 
7. des Joſeph Schwanke, um der Maria Ebereſia Handi, Saus, 
pro 180 rthl zu Prauckau. 22 7 
8. des Earl Richter, um Franz Bhfus Haus, pro 46 ah 
9 des Franz Freier, um Franz Butlers Haus, pro 130 rthl. 
10. Kauf 


600 rthl. 
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to. Kauf des Franz Carl Gaus, um Eat Tietzes Haus, Pro 
90 ruht. 

11. Verreich des Ignatz Krätzigſchen Bauerguthes, an die Maria 
Barbara Kraͤtzig, pro 1400 rthl. zu Ra hau. 

12. Kauf des Nicolaus Walter, um Anton Walters Haus, pro 


150 rthl. zu Groſen. 


13. des Johann Gottlob Marſch, um Georg Friedrich Seidels 
Gaͤrtnerſtelle, pro 680 rehl zu Regnitz. 

14. des Johann Gottlieb Berger, um Anton Schneiders Haus, 
pro 250 ttbl 

15: des Heinrich Seidel, um Friedrich Seidels Bauerguth, pro 


16. Verreich der Sylveſter Petſchelſchen Sainpfnerſele ‚an den 


Franz Carl Petſchel, pro 400 rthl. 


17. des Eliſabeth Schoͤpeſchen Hauſes, an die Matia Schoͤpe, 
‚20 36 rthl. 10 for. 

18. des Joſeph Monertſchen Hauſes, an die Wittwe Rofina Mover, 
für 262 rthl. zo ſgr. zu Tannwald. 

19. Kauf des Johann Gottlieb Hübner, um Friedrich Handes 


Haus, pro 60 rthl. zu Reichwald. 


m Aliläſt. 


un 


Ps 


20. des Bernard Pauli, um die Anton Rabeſche Schmiede, pro 
#5 rtl. 

21. des Friedrich Leppich, um — Haͤrtels Gaͤrtuerſtelle, pro 
1060 ttbl. zu Schreibersdorf. 
22 des Johann Carl underſeck „um Thadeus Eckes Erbſchmiede, 


pro 550 ithl. zu Wi xen. 


23. des Anton Riedel, um Anton Stullers Freihaus, 200 350 sthl. 


24 des F. anz Tillmann, um Caſper Tillmanns Bauerguth, für 
oo rthl. 
85 ie Gottlieb Schenck, um Anton Lorenzes Bauerguth, pro 
6550 rthl. zu Altjauer. 
26. des Franz Jeſeph Walter, um Johann Anton Walters Haus, 
pro 280 rthl. 
27. Carl Joſeph Fritſch, um der Anna Maria Kittnern Haus, 
pro 114 rthl. 
28: des Ignatz Kloſe, um Anton Kloſes Haus, pro 200 rıpl. zu 
Herrmanns dorf. N 
20. Kauf 


u (407) 8 


2209. Kauf des Cart Joſeph Lange, um Johann Franz kanges Bauer 
guth, pro 4200 rihl. zu Hennersdorf. „ F f 
30. des Chriſtian Samuel Flanſe, um Gotilieb Flanſes Haus, 
pro 415 rthl. : E 
30, des George Friedrich Reinert, um Ehriſtoph Schröters Haus, 
pro 190 rihl. zum Pombſen. ah a 
5 32. des Franz Joſeph Glatthor, um Franz Teubers Haus, pro 
oo rthl. 5 
= 33. des Carl Zofopp Friebe, um Caſper Friebes Gaͤrtnerſtelle, pro 
oO rthl. | x 2 
- 34. des Wenzel Antuſch, um der Johanna Bluͤmeln Haus, bro 
200 ıthl. SR N 
35. der Maria Eliſabeth Friebe, um Valentin Kloſes Haus, pro 
280 rtpl. zu Kleinhelmsdorf. ver R 
3 des Johann Joſeph Friedrich, um Gottfried Menzeln Freihaus, 
pro 710 rthl. ö 
37: des Carl Gottlieb Becker, um Gottfried Beckers Haus, pro 
200 rthl, 
33 des Johann Chriſtoph Kambach, um Gottlieb Kambachs Haus, 
pro 330 tıhl. ee 
39 des Johaan Gotttieb Geißler, um Chtiſtoph Ludwigs Haus, 
pro 130 ithl zu Seitendorf. a 
460 des Anton Anders, um Carl Kittners Haus, pro 148 rthl. 
zu Schlaup. La 
041. des Valentin Beer, um Franz Joſeph Liſtnerſches Haus, pro 
460 rthl. zu Weinberg. B ia 
Leubus den 4. November 1820. Bei dem Adolph Koberſchen 
Loßwitzer Gerichtsamte iſt der Kauf des Daniel Stober, um die Gottlieb 
Pllegelſche Schmiede⸗Poſſeſſion, pro 850 rthl. confirmirt worden. 
Namslau den 4. November 1820. Bey dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Nam lau find im aten halben Jahre 1820. nachſtehende Käufe 
confirmict worden. 2 8 
1. Kauf der Mitte Wasner, geb Kynaſt, um das maritaliſche 
Bauergurh no. 13. zu Ellguth, für 1000 rthl. 72 
2 des Stellmachers Scheurich, um das Haus der verehlichten Con: 
trolleur Meyer no. 148, für 1400 rthl. 3 
3. der Frau v. Mletzko, um das Haus des Schneiders Froſt no. 51. 
für 2200 rthl. . 
4. Kauf 
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4. Kauf! des Schuhmachers Roͤhricht, um MAR Sa des Tabacks⸗ 
jrinmess Hanke no. 54., für 900 tthl. 
5. des Muͤllers Kliche, um die Namglauer. Etadtwüble, fü 
37.0 rthl. 
6, des Arrendators Sittenfeld, um die Wieſe des e no. 60.5 5 
für ER rthl. 
71. des Schuhmachers Franz Reich, ‚um. die Stelle des ebnen 
Reich u ER fur 380 tthl. 
8 des Franz Reich, um das Ackerſtuͤck des Ebriſtian Reich no. 17. 5 
fuͤr 150 rthl. 
„ 9, des Mathes Herrmann und Michael Biewald, an die. des 
Gottſcha k no. 63. für 390 tthl. 
10, des Tuchmachers Knoll, um das Haus des Zieifch no. 133 
für 335 hl. 
i iin der Stadt Communität, um die Scheune des Hanke no. 52. N 
für 500 ıthl 
Loͤwenberg den 31. October 1820. Bei dem e zu 
Silbenelchen find fo gende Käufe eonſirmirt t worden. 5 
1, Den 29. Juny 1818. 
1. des Joh N Rupprechts Saustauf no. nos 0 Lauter⸗ 
ſelfen, pro 50 rthl.“ * 


een“ 


II. Den 18. July 1318. f 
2. des Joh. Chriſtian Halnkes Schmiedehauskauf no. 15 au Sie 
ut, pro 600 rthl. 
8 EI. Den 8, December 1818. 


— 
8 


3. des Joh. Gottlieb Gockſcher Hauskauf no. 103. pro 200 rthl. 


zu Lauterſeiſen. 
IV. Den 22. May 1919 
4. des Gott. Hilbig, Hauskauf no. 75., pro 8⁰ rthl. zu Siebeneichen. 
V. Den 17. July 18:9. 


— des Job. Chriftian Goitlob Herrmanns Gartenkauf no. 32., pro 


300 rihl. zu Siebeneichen. 
; VI., Den 31. December 1819. 
6. des Joh. Gottlieb Feiges Hauskauf no. 93 „ pro 157 hl. 
zu Lauterſeifen. 
VII. Den, 20. Jan. 1920. 
7. des Joh. Gottfried Hornigs Haukaef, n0."22., pro 135 ithl. 
zu . 
VIII. 


3 


( 


VIII. Den 17. Juny 1820. 1 

8. des Joh. Gonlich Bräune no. res, . mio 200 , ribl⸗ 
zu Lauter ſeifen ug 
1 a IX. Den 27. July 1820. 

9. des Joh. Gottfr. Hoffmanns Ackerſtüctkauf no. 44. 7 „ pro 200 rthl. 
zu 8 5 
er X Den 9. September 1980. 

10. des Joh. Gottfried Fukes Hauskauf no. 94.5 bo 130 nhl. 
zu Lauterſeifen. 

Graͤflich von penn Poninskiſches Gerichtsant Siebeneichen. 
Koͤnigk, Juſt. 
Loͤwenberg dem 27. October 1820. Bei dem. Gericdnbamt 
Meuland find folgende Käufe confirmire worden 2 755 er 
Den 4. Februar 1818. 8 
I“ des David Menzels Hauskauf no. 123 zu Cunzendor , deo 
140 rthl. 
II. Den 18. Februar 1818. 

Ei Gottfried Wuͤrfels Gartenkauf no. 55. zu. Cunzendorf, pro 
150 rthr 5 

3. des Chriſtian Goltlieb Wendrichs Hauskauf no. 62. zu Seel 


> Keſſelsdorf, pro 40 rihl. 


III. Den 10. Juy 1818. f 

’ 1 Traugott Henckels Hauskauf vo, 99. zu Cunzendorf, pro 
100 r 

5. des Gottlob Schumanns Gartenkauf no. 41, zu Nieder⸗Keſſels⸗ 

dorf, pro 360 rthl. 2 


IV. Den 22. July 1818. 
6. des Chriſtian Gottlieb Preuslers Hauskauf no. 128. zu Seifers⸗ 


dorf, pro 130 uthl. 


7. des rn Sheuermanns Hauskauf no. 465 zu Bala dee 


pro 30 rthl, 


V. Den 16. September 1818. 
8. des Gotefried Wendrichs Hauskauf no. 59. zu Nieder⸗Keſſelk⸗ 
dorf, pro 78 An . 
VI. Den 30. September 1818. N 
9. des Carl tan Hauskauf no. 34. zu Cunzendorf, pro 20 rihl. 
10, des Chriſtian Goktijeb Weſcketts Hauskauf no. 71. zu Neuland, 
pro 120 ithl. 


rk‘ 11. Kauf 
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17. Kauf des Gottfried Wielands Gartenkauf no. 53. zu Cunzen⸗ 


dorf, pro 175 rtht 
12. des Carl Anders Hauskauf no. 85. zu Cunzendorf, pro 200 rthl. 
13. des Chriſtian Gottlied Thomas Bauerguthökauf no. 9. In 
Cunzendocf, pro N rthl. 
VII Den 6. October 1818. 
14. des Traugott Scholzes Hans kauf no. 194. zu Neuland, pre 
10 rihl. 
VIII. Den 14. October 1818. 
15. des Gottfried Preuslers Hauskauf no. 64. in Neutand, . pro 
125 rıbf. 
16. des Johann Chriſtian Reſſels Haus kauf no. 88. in . 
pro 216 rihl. 
IX. Den 13. Januar 1819. 
17. des Johann David Roßbleders Hauskauf no. 98. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 300 rthl. 
X. Den 27 Januar 1819. 
18. 12 Anton Tillgners Hauskauf no. 17. zu Nieder: Keſſelsdorf, 
ro 100 rt 
e 19. des Gottfried Schmidts Hauskauf no. 36. zu Wenig⸗Rackwitz, 
pro 130 rthl. 
XI. Den 10. März 1819. 
20. des Chriſtian Gottlob Pohls Sieden no. 26. zu Guns 
zendorf, pro 950 rthl. 
21. des Johann Gottlieb Scharfenbergs Hauk kauf no. 48. zu 
Wenig Rackwitz, pro 40 rthl. 
22. des Johann Chriſtian Reſſels Hauskauf no. 105. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 75 rihl. 
23. des Johann Carl Gottlob Zingels Hauskauf no. 67. zu Cun⸗ 
N pro 160 rthl. 
des Johann Gottlieb Schuberts Hauskauf no. 123. zu Gel 
PER pro 200 rthl. 
XII. Den 21. April 1819. 
25. des Traugott Hoffmanns Bauerguthkauf no. 10. zu Seife s⸗ 
dorf, pro 1000 rthl. 
26 des Anton Reinholbs Hauskauf no. 68. zu Neuland, pro 160 rihl. 
37. des Johann Gottlieb Schuberts Gattenkauf no. 57. 8 er 
derf, pro 700 rthl. XIII 
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5 ; Ba Den 19. May 1819 
. des Carl Gottlieb Pato Windmühlenkauf no. 25 zu Nieder 
Keſſelsdorf bro 1200 e£hl. 
XIV. Den 2 Jany 1819. 
29. des Johann S0 lb Wendtichs Hauskauf no. 33. zu Wenig: 
Rackwitz, pro 32 rthl, 
30. des Johann Gottfried Binfes Kaustauf no. 13. zu Wenig: 
Rackwitz, pro 30 sthl. 
XV. Den 30. Juny 819. 
31. des Traugott 8 Hauskauf no. 45. zu Neuland, pro 200 u. 
XVI. Den 14. July 1819. 
32. des Johann Sei sg Gartenkauf vo. 13 5 5 Neuland, 
pro 500 rihl. 
XVII. Den 25. Auguſt 1810. 
33. des Johann David Elsners RN no. 104. zu Gomzinbekt, 
pro 130 rthl 
XVII. Den $. Septett 1819. 
34. des Joſeph Volprechts Hauskauf no. 119. wu Seitereborf, pro 


130 til. 


35: des Johann u. eg Gattenkauf no 37. zu Selfets⸗ 


dorf, pro 230 rthl. 


XIX. Den 17. November 1819. 
36, des Carl Gottlieb Menzels Hauskauf no. 89. zu canon, 


Lex 600 rthl. 


XX. Den 12 Januar 1820. 5 a - 
37. des George Gerlachs Gartenkauf no. 150. zu ego, 


pro 150 rtzhl. 
XXI. „Den 5. April 1820. 
38. des Johann Gottlieb Beers Hauskauf no. 48. zu wat 8 


ſleberf, bro 130 rip. 


XXII. Den 19. April 7820. 
39. des Joſedh Jnaß Schneiders Hauskauf no. 155. gu Saft 
def, pro 120 rthl. | 
40 des Traugott Kühns Gartenfauf no. 147. zu . pre 
110⁰ rtl. 
| XXIII. Den 17. May 1820. 
41 des Jobann Gottlieb Würfels Gartenkauf no. 58. zu Seifers⸗ 
dorf, pro 400 sthl, 


42. des 


\ 


Ra) pr 
42. des Cat! eure Hauskauf no. 3 zu et pio 
300 pl. : 
“ XXIV. Den 9. August 590. 
des Jobann Gotifried Hülgers Garienkauf no. 34. zu Seifers⸗ 
dorf, pro 330 rthl. 
XXV. Den 20. September 1820. 
44. des Johann Friedrich Volperts Hauskauf no. 99. zu Cunzen⸗ 
va pro 170 rthl. 
Reichsgraͤflich von Noſtiz Rieneckſches Gerichtsomt Neuland. 
Koͤnigk, Juſt. 
Neumarkt den 6. November 1820. Bei dem König. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Neumarkt ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden. 
1. der Inwohner Carl Gottlob Thomas erkaufte 
a. das Haus ſub no. 309., für 30 rihl. 
b. das Ackerſtück no. 107., für 60 tthl. 
c. das Ackerſtuͤck no. 108., für 70 tthl. 
d. die Viertel⸗Scheune no 35, für 20 tthl. 
2. Kauf des Guthsbeſitzer Klein, um das Haus no. 337., für 
2300 til. - 
3 des Brandiweinbrenner Schober, um die Muͤhle no. ar. zu 
Schlaupe, für 2135 rıpl. 
4 des Gotilieb May, um die Stelle no, 7. zu Schlande , für 
564 vihl. 
5 des Joh. Gottlob Krocker, um die Stelle no, 22. zu Schlaupe, 
für 420 rthl. 
6. des Gottlieb Reichelt, um die Stelle no. 16. zu Schlaupe, für 
300 rthl. 
der Müllermeiſter Schellmann erfland die Mühle no. sh zu 
Schönau meifibiethend, für 1312 rthl. 
8 der Anton Jaͤſcher erkanfte das Auszugshaͤuschen no. va 5. zu 
Schönau, für 32 rthl. 
2 9. des Ignatz Gürlich, um die Stelle no. 26. zul Schönau, für 
632 rihl. 
8 Das Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. Fiſcher. 
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Anhang zur zweyten Beplage 
zu Nro, XLVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 27. November 1820. f 


ge Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 

) Koͤben den 12. November 1820. Bey nach benannten Gerichts; 
amtern find ſeit Weynachten 1819. bis October 1820. nachſtehende Kaufe 
confirmirt worden. i 

I., Radtſchütz Zuͤchen. X. Kauf des Gottlieb Mathner, um das 
Argerhaus no. 12. für 100 kthl. 2. des Chriſtian Reuſchel, um das 
Angert aus no, 33. für 87 rtbl. N 

I Soppienthal Schlaswitz. 1. Kauf des Brauer Grundmann, um 
die Gäͤrtnerſtele no. 3., für 170 rthl. 2. des Rolle, um die väterliche 
Stelle no. 7, für 200 rthl. 3. des Langner, um die Freifielle no. 23. 
für soo rtbl. Sr: per 5 

III Näheſchütz Läskau. 1. Kauf des Müller Linke, um die Waſſer⸗ 
mühle no. 40., für 450° rthl. 2. des Putſch, um die Gartoerſtelle 
no. 32., fur 300 ıthl. 3. des Hahn, um die vaͤterliche Stelle n. 7. 
für 150 ithl. a 

*) Koͤben den 13. November 1820. Bei dem hirfigen Koͤnigl. 
Stadtgericht ſind a primo Januar bis ultimo October 1820. nachſtehende 
Käuſe abgeſchloſſen, und Grundſtücke verrkicht worden. ee 

1. Dem Koͤnigl. Ober Amtmann Herrn Liborius die Muttig Miele 
no. 31., für 1340 rthl. 2. demſelben die Wieſe no. 25., fü: 110 rthl. 
3. dem Müller Wandett der Acker no. 27. und Scheuer no. 2., für 
475 tthl. 4. dem Landwehrmann Nicolaus Gehlich das Ackerguth no. 71, 
für 1275 rthl. 

Cartsmarckt den 12. November 1820 Bei dem Königl. 
Domainen⸗Juſtizamt Carlsmarckt find vom 1. November 1819. bis ult. 
October 1820: nach benannte Kaufcont akte confirmirs worden. 

I. Zu Carlsmarckt. 

1. Keuf des Chriſtian Reuprich, um die väterlihe Freigaͤrtnerſtelle, 
pro 400 rihl. i 

2. Des Chriſtian Vogt, um die väterliche Freigaͤrtnerſtele, pro 
250 rthl. 

3. Kauf 


2 7 
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3. Kauf des Chtiſtian Klebig, um die väterliche Freihaͤuslerſtelle, 
pro 210 rthl. JJC ER TR et 
a 4. Des Friedrich Frenzel, um die ſub haſta erſtandene Michael 
Samulleſche Freihaͤuslerſtelle, pro 320 rthl. 
II. Zu Carlsburg. 


5. Des George Kucke, um die väterliche Golonieſtelle, pro 300 rthl. 


III. Zu Ta nowitz. 
6. Des Chriſtlan Wilde, um die Michael Wildeſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 235 hl. l 
7. Derſelbe, um ein Ackerſtuͤck, pro 165 rihl. 
IV Zu Neu Eöln. a 5 
8. Des Gottlieb Walter, um die väterl. Colonieſtelle, pro 300 rthl. 
f V. Zu Stob' ran. 


9. Der Rofira Frentzel, um die Chriſtoph Stokſche Roboth⸗Gaͤrt⸗ 


nerſtelle, pro 300 rthl. 
8 10. Des Daniel Deutſcher, um die väterliche Roboth⸗ Gärtnerftelle, 
pro 220 t£pl. N N 
11. Derſelbe, um 3 Ritterſitz Ackerſtuͤcke, pro roo rihl. 
VI. Zu Alt Cöln. 8 N 
. 12. Der Michael Frach, um ein Ackerſtuͤck, pio zo rthl 
5 ») Oels den 17. November 1820. In dem verfloffenen halben 
Jahre find nahnevende Käufe auf meinen Juſtiariaten vorgekommen. 
1. George Wende erkaufte die Schmiede ⸗Freiſtelle ſub no 9. zu 
Weidenbach, fir 300 rthl. 
2. Cheiſtian Gärtner die Freiſtelle ſub no. 2. zu Neuhof, für 120 rihl. 
3. Johann Heinrich Muͤhlſtephan die Freiſtelle ſub no. 6 zu Piſch⸗ 
kawe, fuͤr 610 uthl. ; ? 
4. Ehriftian Schnähfe die Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 30, zu Ober: 
Glauche, für 1284 tthl. “4 
5. Andreas Spielmann das Angerbaus ſub no. 11. zu Lampersdorf, 
für go rthl. ; A 
6. Gottlieb Hoffmann dieſelbe Poſſeſſion, für 120 rthl. 


450 tthl. 


8. Ernſt Wilhelm Titze die Fteiſtelle ſub no. 14. zu Neudorf, für 


o rthl. 1 
er Schmiedel. 


) Hirſch⸗ 


1 


7. Johann Bochnig, die Freiſtelle ſub no 43. zu Lampersdorf, für 


——— 


— (BIT) 


) Hirſchberg den 18 November 1820. Bel der Königl. Pren 

Lands und Stadtgerichts-Regiſtratur find folgende Käufe vorgefomnen, 

. Kauf des Friedrich Wilheim Dittmann, um das Haus no. 51. 
zu Straupitz, für 450 rihl⸗ ; 

2 Des Schuhmacher⸗Meiſters Johann Chriſtian Gottlieb Hanne, 
um das Haus no. 174. hieſelbſt, für 2 10 ribl. . 

3. Des Kaufmanns Christian Heinrich Martens, um das Haus 
no. 53., für 3250 rthl. 


4 Des Johann Gottlieb Hincke, um das Haus und Bober- Wieſe 


no. 85. zu Straupitz, für 467 rthl. — 


5. Des Fleiſcher⸗Meiſters Johann Gottfried Schmidt, um ein 
Ackerſtück don no. 142 zu no. 987; ,„ für 630 rthl. 
6. Des Stadimaurer⸗Meiſters Johann Gottfried Zoſel, um den 
Gaſthof no. 99 t., für aooo tthl. N 
7. Des Topfer⸗Meiſters Johann Ephraim Gerntke, um das Haus 


no. 436,, für 300 rthl. 


8. Des Johann Carl Hincke, um den Garten no. 9. in Straupitz, 
für 300 tthl. 0 
9. Des Johann Gottlieb Eckert, um das Haus no. 135. in Cun⸗ 
nersdorf, für 175 rthl. 
10. Der Frau Erneſtine Henriette Eleonore, verwittw. Rittmeiſter 
von Schwemler, geb. von Feſſenberg⸗Packiſch, um die Scheune no. 413. A. 
für 400 rthl. EEE eg =, | 
11. Derfelben, um die Poffeffion no. 419. A. für 700 rthl, 
12. Des Johann Carl Siegert, um das Haus no. 124. zu. Strau⸗ 
pitz, für 40 rthl. f 
13. Des Fleiſcher⸗Meiſter Chriſtian Gottfried Kloſe, um die Schenne 
no. 789., für 150 rthl. Re 
14, Des Chriſtian Carl Fiſcher, um das Haus no. 146. zu Cun⸗ 
nersdorf, für 460 rthl. i 
15. Des Johann Ehrenfried Latzke, um den Garten no. 6r. zu Cun⸗ 
e 2 2700 rthl. u 5 
I es Chriftion Gottfried Scholtz, um d aus no. 113. hiee 
fön, für bee Gottfried Scholtz, as Haus no. 113 bie 
17. Des Chriſtian Gottlieb Kindler, um das Haus nö. x 
Grunau, für 466 rthl. ZUR u lee 80 . 
18. Des Johann Carl Hayn, um das Banerguth ne: 230. im 
Orunau, für 2360 rihl. ® > guth 5 
5 d 19. Kauf 


— (496) — 


109. Kauf des Ehriflian Gottlob tam e, 
in nen fuͤr 2350 ee a g 5 Ver ” er ei er 1 
20. Des Buͤrger und Stricker. Ge din ann 
um das Haus no. 657., für 700 we Eu 2 e Saiten Su, 
21: Des Johann Gottlieb Engler, um das Haus no. 5 in Hate 
tau, für 140 rihl. 
22. Des Johann Cal Gebauer um das 
nerödorf, für gen 5 baus 7 158 — En 
23. Des Tiſchlers Franz Joſe ung, um da 
In Suunto, für 330 rthl. 5 : bes iss = 
24. Der Ehriſtiana Magdalena verehl. Neumann, geb. Schubert, 
um das Haus no 430:, für 380 rthl. 
25. Des Johann Gottlieb Jeutſch, um - Haus no. 186. in 
Grunau, für 400 rthl. 7 
26. Des Ehrenfried Ruͤfer, um das Haus no. 48. in Hartau, fuͤr 
8 27 D Glas haͤudlers Gottfried 
2 es Glashaͤndlers Gottfrie e 
tl N ttfried Puder, um das Haus no. 39. 
28 Des Schmidt⸗Meiſter Carl Gottlieb G und, um das Haus 
no. 1036, für 1130 rtbl. 
29. Des Carl Gottfried Kuhnt, um das Haus no. 143 in Gru⸗ 
nau, für 380 rthl. 
30. Des Johann Carl Kirchner, um den Gerten no, 96. zu Gru⸗ 
nau, 1 690 tthl. 
31. Des Oeconomen Samuel Friedrich Auguſt Torrige, um den 
Gaſthef no. 493. fuͤr 3700 rthl. 


32. Deſſelben um 2 bei dieſem Gaſthofe eingetragene Acke ſtücke, x 


für 609 rtbl. 
33. Des Handſchuhmacher⸗Meiſters Gottfried Wilhelm Theunert, 


um das Haus no. 824, für 780 rihl. 
34. Det Burger Johann Chriſtian Gottlob Seidel, um das Haus 


no. 546., für 180 rthl. 
35. Des Nachtwaͤchters Samuel Goltfeied Weiß, li bal Pen 


no. 535., für 120 rthl. 
36. Des Königl. Kreis » Steuer Einnehmers Carl Heinze, um das 


Haus no. 210., für 1535 kthl. 
37 Des Joh. Gottlieb Opitz, um das Haus no. 139, zu Sttaupig, 


für 45 tihl. 
38. Kauf 
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31 Kauf des Getraidehaͤndlers Johann Benjamin Weinmann, um 
den Garten no. 125. zu Grunau, für 575 ribl. 
39. Des Gottlieb Weinmann, um das Haus no. 147. in Slang 5 
für 600 rthl. 
40, Des Ehriftian Ehrenfried Guͤttler, um das Haus no. 2. in 
Hartau, für 95 rtpl. 
41. Des Schmidts Carl Wilhelm Springer, um den Garten und 
Schmiede no. 10. zu Soͤdrich, für 600 ribl. 
42. Der verwittw. Frau Juſtiz⸗Rathin Wilhelmine Bigehum von 
Eckſtädt, geb. v. Schwemler, um die Poſſeſſion no. 553. für 3300 rthl. 
43. Des Kaufmanns ⸗ und Vorwerks,Beſitzers Friedrich Wilhelm 
Fritſch, um die Scheune no 100 f., für 150 rihl. 8 
44. Des Koͤnigl. Obriſt Lieutenant Johann Earl v. Dullack, um 
die Befigung no 539-, für 2500 rthl. 
45. Des Koͤnigl. Obriſt⸗Lieutenants Johann Carl v. Dullack, um 
die Beſitzung no. 540., fuͤr 1000 rttl. 
46. Des Uh machers Joh. Gottlob Scheer, um das Haus no 103, 
fuͤr 900 rthl. 
47. Des Kaufmanns Friedrich Auguſt Spann, um das Haus 
no. en 5 für 825 rthl. 
Des Fleiſcher ⸗Meiſters Gottfried Schmidt, um das Ackerſtück 
Fol. 60. Tom. XIV. der Hypotbeken⸗Buͤcher, für 1350 rthl. 
49. Des Friedrich Wilhelm Exner, um das Haus no. 48. in Har. 
tau, für 400 rthl. 
50. Des Johann Gotilieb Hauchſtein, um das Haus no. 34. in 
Be für 200 rthl. 
Der Charlotte Hentiette, geb. Nerger, verehl. Seifenſieder⸗ 
Meifler Kolbe, um das Haus no. 196,, für 2000 rthl. 
32. Des Seifenfieder Meiſters Carl Gottlieb Zoͤliſch, um das Vor⸗ 
werk no. 759., für 4000 rthl. 
53. Des Fleiſchhauers Ernſt Baumert, um das Haus no. go, in 
Gtunau, für 350 rthl. 
54. Der Charlotte Dorothea verehl. Kreis⸗Sectetair Seidel, geb. 
8 um das Haus no. 465., fuͤr 735 rthl. 
Des Brauer + Meifers Michael Gottfried Puſchmann, um das 
Han x 621,, für 240 rthl. 
56. Des Kaufmanns Johann . Linckh, um den Gurten 
vo. . B., fuͤr 260 rthl. 
57. Kauf 


— (4398) — 


37. Kauf des Kaufmanns⸗ und Guths⸗Beſitzers Friedrich Wilhelm 
Fritſch, um die Scheune no. 1015. C., für 100 rthl. f 

58. Der Johanne Eleonore verwütw. Güttler Werner, geb. Ditt⸗ 
mann, um die Scheune no. 794., für 100 rthl. . 

59. Des Formenſtecher Joſeph Brandtſtädter, um das Haus no. 707. 
für 260 rihl. . 

60. Des Häusler Melchior Sommer, um einen Streifen Wieſe von 
dem. Bauerguthe no. 209. zu dem Haufe no. 212, zu Grunau, für 
60 rthl. ; ö . 

61. Der Johanna Dorothea verehl. Weisgerber Tietze, geb. Knob⸗ 
loch, um das Haus no. 669., für 160 rthl. 

2. Des Fleiſchers Johann Gottlieb Moſig, um das Haus no. 140. 
in Straupitz, für 50 rthl. ö f 

*) Raudten den 16. [November 1820. Ferdinand Benjamin Lauf⸗ 
fer hat die Freiſtelle ſub no. 4. zu Niſtitz von dem Johann Gottlieb 
Niedergeſaͤß den 26. September 1820. um 400 rthl. erkauft. 

*) Oels den 18. November 1820. Bei dem Gerichtsamt Bruſch⸗ 
witz und Ramiſchau find vom x. Juli bis Ende 1820. nachſtehende 
Kaͤufe conſirmirt worden. a ; 

1. Kauf des Bauer Kluge, um die Brennerei zu Bruſchwitz, für 
1900 tthl. 2. Des Schmidt, um die Schmiede zu Bruſchwitz, für 
634 rthl. 3. Der Joh. Gottlieb Herrmann in Ramiſchau, für 35 rthl. 

*) Wartenberg den 21. November 1820. Das Königk Stadt⸗ 
gericht zu Pohln. Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß von primo 
July bis ultimo December 1820. nachſtehende Kaͤufe bei demſelben con⸗ 
firmirt worden. 

1. Die Barbara verwittw geweſene Schneider, jetzt verehl. Goͤp⸗ 
pert, geb. Horn, um das ihrem Bruder Carl Horn zugehoͤrige Antheil 
des Hauſes ſub no 4. in der Pobln. Vorſtadt, für 207 rtfl. 28 for, 

2. Die Johanne Roſine verwittw. Rademacher Wandel, geb. Hüb⸗ 
ſcher, um das zur Gottlieb Wandelſchen Verlaſſenſchafts maſſe zugehörige 
hieſelbſt in der Pohln. Vorſtadt ſub no. 24. belegene Haus, für 204 rthl. 

3: Der Freiſtellbeſitzer George Wieczorek, um die Fleiſcher Tinſchert⸗ 
ſche zu Klein⸗Koſel belegene Poſſeſſion fub no. 6. litt. a. C., fur 585 rthl. 

4. Die Maria verehl. Mauer Bobka, geb. Molka, um das ihrer 
Mutter der Suſanna verwittw. Molka, geb. Krzykalla zugehoͤrige und zu 
Klein⸗Koſel belegene Schmiedehaus ſub no. 6, Litt, a. L., für 100 uthl. 


5. Der 


64978 
5. Der Maurer George Melka, um die feiner Mufter der Sufgung 
verwitiw Moka, geb. Krzykalla zugebörigen und zu Klein⸗Koſel ſub no 6. 
Litt. a 4 belegene Poſſeſſion, für 628 rthl. x 
6. Der Peer: Meifter Carl Siegmund Scholz, um das zu Wioske 
belegene Carl Friedrich Scholzſche Antheil ſub no. 33., pro goo tthl. 
.Der Ackerbuͤrger Carl Dziekon, um den in der Cammerauer Vor⸗ 
ſtadt 1 Mathes Dziekonſchen Saͤegarten ſub no. 12., für 280 rthl. 
8 Der Vaͤcker Carl Friedrich Rother, um das dem Baͤcker⸗Meiſter 
Carl Benjamin Scholzſche hieſelbſt in der Stadt beiegene Haus ſub no. ır., 
für 1700 rthl. 
*) Tſchirn au den 20. November 1820. Vom 29, May bis 
20. November 1820. find folgende Käufe vorgekommen. 
I. Beim Stadtgericht von Groß⸗Tſchirnau. 
. Ein Haus von Kappe an Seiffert, pro 100 rthl. 
II. Beim Gerichtsamte der Sr O. Tſchirnauer Guͤther. 
2. Eine Colonieſtelle von Biſchoff an Starnike, pro 250 rifl, 
3. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von John an Wunſch, pro 115 rihl, 
III. Beim Gerichtsamte der Herrſchaft Seitſch. 
4. Ein Bauerguth von Altwaſſer an Sohn, pro 4112 rfhl. 
J. Eine Groß⸗Gaͤrtnerſtelle von Dartſch an Fiebig, pro 426 rthl. 
6. Eine Groß Gartnerſtelle von Fiebig an Sohn, pro 650 ıthl. 
7. Eine Haͤuslerſtelle von Laube an Laube, pro 426 rthi. 
8 Ein Bauerguth von Walther an Sohn, pro 1200 rthl. 
9. Eine Haͤuslerſtelle von Radewald an Klamt, pro 120 rihl. 
10. Eine Haͤuslerſtelle von Scholz an Kutzner, pro 35 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt für Ober Ellguth. 
11. Eine Haͤuslerlerſtelle von May an Hoffmann, fir 180 rıhf, 
12. Ein Angerhaus von Schumann an Renner, pro 100 tthl. 
V. Beim Gerichtsamte für Ober⸗Schuͤtt au. 
13. Eine Oeeſchgaͤrtnerſtelle von Martin on Sohn, pro 300 rthl. 
VI. Beim Gerichtsamte für Lahſe. i 
14. Ein Haus von der Frau Geheimde⸗Raͤthin Werner an ihren 
Sohn den Herrn Hauptmann Werner, pro 500 rfpl. 
5. Ein Stuͤck Acker von Jacob an Herrn Werner, pro 310 rthl. 
6. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Ullrich an Brade, pro 100 rthl. 
17. Eine Brennerei von Andreas an die Wittwe Marſchall, pro 
1265 rthl. i 5 
18. Eine Freiſtelle von Schmoll an Pfeiffer, pro 298 rthl. 
d ”) Chur: 


> 64600. ), — 


* Kürten i den 2, November 1820 Be 1 
Gerichtsaͤmtern hee Raulcon latte 15 wi I. Sul. zur ae 
9 0 Ft 


zu Go Mn: 15 20 0 e Bartſch . 


ten, r rthle st 1 y, g er 55 
ee Glace Rohe, ui Gelltard See 2 Morgen 
aer, für 140 rtl 
3 zu Giesdorf Gottfried Salze „um George Eſcheuders Flickel⸗ 
Acker ns 70 rthf, Ein n 
A. n Gissdorf lb n Gollllah Breuer Ackerfleckel, für 60 th. 


. We ref re um Aae Breuer Ackerfleckel, 


N RR 
5 op Schuba, um Slang Amel, Blunzuth, 
e dhl ai , Mr 
7 50 Ottag Michael Salle, um Gelid Sal. enn, fur 
445 itzt © 8 ST e 
8. zu Drag Daniek, becken, um der Anna Londskron rn 
fie: 400 :uthl. 
ehen, ei zu Ottag Gottlieb T oſt, um den 1 ‚Garten, für ao. tuhl. 
10, zu Bulchau Joh Jus, an Fran ag t Hube Acker! für 
255 rthl. 
31135 112 n ul Anton Dusche, um derte z 5 ‚Hude dan, fuͤr 
250 kthl. 
0 iu Buchau Earl Stephan, um daten } un ade, für 


er en 1185 on) 2 v. Met Ehinfangiiger Gtichtsawt. 
ago elch Müller, um Gottfried Walzebock ni er 750 rthl. 0 
1 Gonfrid Bier, um Chriſoph Probſt Garten, für e 
ble 
f es Brieg den 38. Septembet 1820. Bei hieſigem RR eh 
fand» und Stadigericht iſt von der verehl, Ober: Bergamts⸗Reviſor Kerl 
der ſub no. 2. in der Oderthor Vorſtadt belegene Zahrſche Gatten gn. 
lich am 10. August 1820. um 600 ethl⸗ erkauft worden. 
) Quickendorf den 18. November 1820. Bei dem hüfigen 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Friedrich Vogels, um die ‚für 1 ‚pl. 
erkaufte heul Freiſtelle, conſirmirt 5 FR 
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e 5 Dienſtags den 28. Nebember 1620 5 
Auf Sr. Königl. Mafeſtat von Preußen e. K. 
Aͤergnaͤdigſten Special Befehl. 
dds Zaeligng-Ditt in No, KLAR 
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a 3 Zu verkaufen. i 
Hultſchin den zoſten Sestemder 1920, Auf den Antrag der El ben 
wird das zu Halıfbin in der Oſtrauer Vorſtadt auf der Sandgaſſe bele ſene, 
auf 107, Rthir. 12 gr. Courant gerichtlich abgemürdigre Fabſan Ludo ꝛekyſche 
Haus, Thellungs halber hiermit fubdaflirt and befig» und za e Kauftu⸗ 
ee erg deamach vorgeladen, in dem einzigen auf hen ren Detember e. 
Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt anberaumten ermine, vor dem Stadtgerts te 
zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeden und den Zuſchlag nach eingebelter Ge⸗ 
nehmigung ber Erben zu gewärtigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Ruͤck⸗ 


ſicht genemmen werden. 
a 0 Rönigl. Stadtgericht. | 

aus ‚Biebentdas den iſten October 1820. Im Wege der Rechts huͤtfe ſub⸗ 
häßire een und Stadtgericht die Nro. 99. in Neundorf Löwen ⸗ 
dee Exeiſes gelegene, ec auf 146 Rthir, 18 für, gewwürdigte Haͤus⸗ 
ler ſterſtele, befiimms zum Biekbungs⸗Termin Fänfsigen 19 en December a. c. 1-19 
2 Übr, in weichen Kauft lebbaber ch in der Orts Itifey einfinden und den Fur 
ſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Elawilligung des Subbaflations: Extrabenken 


gewaͤrtigen koͤnnen. N 55 

. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. N 
Rupp den 28. September 1820. Die in der hieſigen Amesgemeinde 

Saken ſub No. 44. gelegene, Corl Klimfaſche Haͤuslerſtelle, dorfgerichtlich auf 

sro Rihtr. 5 for, Nom Münze gewürdigt, wozu 3 Megd. Morgen urbo res 

Land gehören, ſoll auf den Antrag der Klin ſaſchen Erben, bey der Zohlungs⸗ 

unfähigkeit des Käufers, anderwe tt oͤffentlich feirgeberben werden. Dem zu 


Folge baden wir Tri um zum Verkauf auf den zte Januar 1821 als Mits 
wochs ſräd um 9 Ubr allhter anberanmt und laden Beſſ⸗ und Zahlungs fähige 


dizemiß ein, fich in demſelben perſönlich oder durch, gehörig legittihirte Bevoll⸗ 


mächtigte, an gewohnlicher Gerichts ſtelke enzufisdn und Ihre Getoche zum 


Deorocol zu geden, worauf nach in zeholter Genebuigung der Interessenten 

der Zuſchlag an den Mein und Beit tethenden erfolgen „ 2 2 
5 98 1 Königl. Preuß. Juſtizamt 

Frankenſteln den aten Septbe 1820 D. zu Brerwolde Mur ſtyr⸗ 


berger Er eifes gel'gene George Zimmermannſche Wal wähle , gerichtlich of 
12h 3 fors detextet ſell Erdtheitangsbaſber in din anberumiten Bleihungs⸗ 
Terminen den zien October, In Nodbr. und pr. torte den 13ten Decbr. e. 


Vor⸗ 


@ i He) 2 
dran nne ieee Aan PERLE 2 85 x 
‚Derinistagd SHE alas endes berkoult weben, wezu bler⸗ 
durch beitgr und habiuunsfähige Kauflafige in die hleſtge ſtansestelxl. Gerichte, 
Cent e nl „Ei 1 ERLERNT e 
u. „eee Das Gerichts amt der Standes herrſch ift Muͤnßetberg Frankenſteln. 
Ober Glogau den 24. Juny 1820. Auf den Antrag des Beſitzers 
Joſenyh Muthwill und cer Glaͤu⸗biger iſt die Sudhaſtation der zu Pieina bele⸗ 
gelen Niv. 18. des Hyppothequenbuchs bermerkten Waſſermühle, welche auf 
456% Niblr. 15 gr. Coucant abgeſchaͤtzt worden iſt, verfuͤgt werden. Wir ha⸗ 
den die Bletbungs⸗Termine auf den agiten Auguſt, a6fen October und den 
letzten peremtorlſchen auf den 28. December dieſes 1 N jedesmal des Mor⸗ 
gens um 9 Uhr iu unſerer Gerichts canzley des hieſigen gräft Schloſſes ange⸗ 
ſetzt und laden Kaufluſtige dazu mit dem Bepfügen vor, daß dem Melſtbierhen⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt werden wird. g 1 
„ Gerichtsamt der Guter Stisbenderf, Pletna und Boreck. 1 
Sr Hd 7 den 31. October 1320. Das unterzeichnete Köntgl, Preuß. 
Rent: Gerichtsamt ſubhaſtirt die zu Imielin Pleßner Ereifeß belegene Achtelhuͤbner⸗ 
ſtelle No, 64», welche auf 103 Rehlr. Cour. gerichtlich gewürdiget iſt, im Wege der 
Execution, in Termino den 29fen Januar 1821, zu Imielln Vormittags um J Uhr, 
wozu Kaufluſſige hledurch vorgeladen werden. Die Taxe iſt zu jeber ſchicklichen Zeit 
in unſerer Regiſtratur einzufehen, = wi 
Koͤnigl. Preuß. Rent Girichtsamt Imlelin. 3 
„) Oels den sten Ockober 1820. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fürs 
ſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtatton des Freyhauſes 
dub No. 46 (15, des Hypothekenbuchs) zu Julius durg, nebſt Zobehöͤrung en im Wege 
der Execution zu verfägen befunden worden. Es ladet demnach durch diele oͤffenliche 
Auffor dung alle diejenigen, welche gedachte Grundſtuͤcke zu kauſen Willens und 
vermoͤgend find, ein, in dem auf den zofken Januar 1821, auberanmten perem⸗ 
toriſchen Termine nach Ablauf deſſeu ohne Einwilltzung der Intereſſenten keine Ge⸗ 
bothe mehr angenommen werden konnen, Vormittags um 9 Uhr in bieſigem Fürs 
ſtengguinsgerichte zu erſcheinen und ihre Gedothe auf gedachte Grund ftücke, welche 
‚aut 288 Rite. 18 for. dor gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputirteu des 
Girlaus, Herrn Cammerrard Thatheitg, zum Proꝛocoll zu geben, worauf ſodann 
der Zuſchlag an den Melſibiethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die 
boö'cheng der eingetragenen leer aus gehenden Forderungen verfügt werden wird. 
Die Tore ſelbſt kann in hieſiger Fürſtenthumsgerichts » Regiſtratur nachgeſehen 
werden. er Be an 2a . : + 
2 *) Hirſchberg den 18ten Octoder 1820. Das unter ber Zahl der Grund⸗ 
fluͤcke ſub No. 104 zu Arnsdorf im Hir ſchberger Ereife gelegene, jum Nachlaß des 
Hlarius Zinecker gehörige, vermoͤge gerichtlichen Detoxtions⸗Inſtrument vom 
igtey May 1820, , auf 2377 Ntbir. 8 gr. 9 d'. Courant gewürdigte Freygut und 
damit verbundenen Schleifgewerk, wird auf den Antrag des majorennen Mit⸗Er⸗ 
ben Franz Zineck ex Öffentlich, in Tetminis den 11. Januar 1821.5 den zten März; 
1821. and in Termine peremtorio den zoſten May 182 1. in der Gerichts canzley zu 
Arnsdorf an den Meiſt- und Beſtdlethenden oͤffentlich verkauft. Beſitz und zah⸗ 
lungs fähige Kauffuſßtge werden daher vorgeladen, in dieſen Terminen zu erſchel⸗ 
nen, ihte Gebothe zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag zu ee Az 
2 Er: i as 
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das Geboth muß auf Erſordern ſofort Caution beſtellt werden. Uebrigens werden 
die Bedingungen in Termino regulirt und bekaunt gemacht werden und kann die 
Taxe in dem Gerichtskretſcham zu Arnsdorf eingeſehen werd n. 
= Das Patrimonialgericht der hochgrafl. v. Matuſchkaſchen Herr ſchaſt 
EN AnBderf Biel Tan ö Vogt. a 
) Banerwig den 28ſten October 1820. e auf 
das bereits durch die Proclamas vom raten Jun a, f. und zſten Mär d. J. aufs 
othene kickaſche Haus auf der Zllkowitzer Straße zn Bauerwit, werden auf ken 
trag des Vormundes Sattler Benedict Kmnert, da ſich ein ae aufur 
tiger dis jetzt nicht eingejanden hat, ‚behgiätise eee 8, auf den 
rgten December c. früh um 10 Uhr auf uaſere Gerichtsſtube hieſeld unter Bezle⸗ 
hung auf die gedachten frühern Bekanmmachungen 3 mu 8 
Kaoͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerdig und dalſche ,. 107 
Delrſcberg den 25ſten Stptbr. 1820. Dos auf a7 Nihlr. 1 3 for. 
Courant abgeſchötzte Haus Mo. 3. zu Kepferderg Schönauſchen Creiſes wird auf 
den Anstag det evangeilſchen Kueche rasen Schulden halber in Terhiino den dien 
Januar 1822, in det Seſſonsſiube zu Kupferberg lug Ileitendo verfauft, wezu 
zablungs ⸗ und befigfühige Karflufige unter dim Bemerken eingeladen weiden, 
daß die Regultrung der Bedingungen in Termine geſchteht 5 
n Das Königl. Gericht der Stadt Kupfirberg. 


Breslau den 27. October 1820, Von dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
und Refitenzfiade Breslau werden hierdurch alle eee an dem zu 
loͤſchenden, auf dem ſub Mo. 1083. und 1068, a, gelegenen Danfe ,, für die Frlede⸗ 
vita Charlotte Louiſe verwit. Baroneſſe o. Buddenbrock ged. Freyin v. Kottwitz 
haftenden Kaufgelder Nefl von 8000 Rthlr. und das daruͤder ſprechende Vidimus 
des Kauf⸗Contrattes vom asſten Auguſt 1814. und den dazu gehorenden Hypothe⸗ 
quen⸗Scheln vom 24, Nobember 1814% als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Brieſsinhader Anſpruch zu machen haben, ‚öffentlich vorgeladen, ſich 
in dem vor dem Herrn Reſerendarius v. Keſſel, auf den ſten März 1821, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr angeſetzten Termine in unſerem Geſchäftslecale eimnfinden und 
ihre Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls die Ausbleibenden mit ihren etwa⸗ 
nigen dießfälligen Aaſprüchen unter Auſerlegung eines ewigen Stillſchweigens wer⸗ 


den präcludirt werden. f 
in: Das Koͤnigl. Stadtgericht. 1 
, Ratibor den eaſten October 1820. Von dem Königl. Ober: Landes, 
gericht von Ober Schleſten find alle dieſenſgen, welche an das Vermoͤgen des 
don Malapane Oppeinſchen Ereiſes im Menat May 188. mit Hinterlaſſung 
eine bedeutenden Caſſen- Deſects entwichenen Huͤrten⸗Caſſen,Redanten Richter 
worüber, wegen Unzulänglichkeit deſſelben der Cencurs eröffnet! worden, und 
welches hauptſaͤchlich in der Loͤſung für das verauctionirte Moblltare beſiehet , 
einige Forderung und Anſpruch zu haben ver meinen, noch traͤglich Öffentlich Ders 
geſtalt vorgeladen worden, daß, fir binnen 3 Wochen ihre Forderungen münd⸗ 
lich oder ſchitſtlch anzeigen, auch ihrer Anmeldung Nec e * 
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kunden wa era, beylegen, hier naͤchſt aber in dem engeſetzten 
Tiauidntiong „FV masene dem 
det Er - Herrn Ober⸗Lande N in. 
N a alete Wrede e ge „ Sue und die 15 ibrer 
Forderung 2 angeten, bie Documenre, Brlefſchaften und übrigen Des 
N te mittel, womit ſie Ke Wahrheſt und Nichtigkeit ihrer Anſprüche in erweiſen 
ge Nüken worſchtef elch vorlegen und anzeigen, das Nothige zum Protokoll vers 
Hanz ein und alsdann die geſetzwäßzige Anfegung un dem abzufaſſenden Erſlig⸗ 
keits⸗ Urte, dagegen dey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
Anſorüche gewärnlgen ſollen, daß ſie mir ollen ihren Forderungen an die Maſſe 
werden präcludirt und ihnen des halb wider die äbrigen Gläubiger ein ewiges 
Se ͤſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, 
welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert wer⸗ 
den und denen es auhur an Bekanntſchaft fehlet, die Juſtiz⸗Counulſſarlen 
Hof⸗ und Criminalraͤtbe Rosner, Raiſer und Criminalrath Werner angewleſen, 
5 ſich a waͤhlen und denfelden mit Information und Vollmacht vers 
ſehen koͤnnen. g.) 8 : 5 
5 Gr Königl. Priuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. * 
RNertfſe den 1. Septbr. 1820. Von dem unterzeichneten Gericht werben 
olle dlejen gen, weſche an das angeblich verlohten gegangene Duplikat des Hopo⸗ 
ibeken⸗Inſttuments äber 4000 Ribl. auf das Freygüt Ober⸗ Kupferhommer ne b ſt 
Zubekör d. d. Neiſſe den 23flen Januar 1795. welches von dem ehemaligen Fes 
figer von Ober Kupfer hammer Ignaß Weltzel für die Freu Suſanna vel wit. Mar 
join o Zglin hey grb. du Titre ausgeſtzut, ven dieſer am ten Mey 1798. an 
das Gencral⸗Pupillar Dip: fitum der damaligen ꝛc. Oberſchleſiſchen Oberamis⸗Re⸗ 
gierung zu Brieg cetir,, laut Atteſt des Koͤnigl Pupillen College zu Brieg d. d. 
Iten Februar 18 1. das Eigentum der v. Mengdenſchen Pupillor-Maſſe und nach 
dem Dode der einzigen Jntereſſenteu, Krlegsräthin Gröfin v. Donkelmann geborne 
Sry n Magen ela ſrepes Eigenthum ihres Untotrſolerben des König: Krieges, 
und Domainen Rathes Grafen v. Dankelmann geworden, von kitzterem am 1. Jul 
1813, dußer gerichtlich an den Ernſt o. Retbkirch, von dieſem am 6ten Apr 1 5. 
an den Groſen v Dankelmonn gerichtlich zuruck cedirt, vom Grafen v Danfeimann 
am 5 Sept. 1817. an den Königl. Kriegs ⸗Eteuer⸗Einnehmer Freyderen v. Richt⸗ 
bofen, von ketzterem endlich om 13 ten Junt 1818. an des Depoſſtum des Herzog ⸗ 
baum Braunſchweig Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgerichts obgetreten worden Il, — als 
Eige nehmer, Ceſſlonarien, Pfand» oder andere Briefs⸗Inhaber irgend eln Recht 
zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre etwanigen Anfprüche in Termino 
peremtorto den 1 8ten Dechr c. Vormittags um 9 Ubr auf den Zimmern des unter⸗ 
llichneten Gerichts vor dem Koͤnigl. Hoftichteramts⸗Rothe Herrn Goͤrlich Drrfönlich 
oder durch e nen der bießgen Juſlizeommlſſarten, wozu bey etwoniger Etmange⸗ 
lung nÄberer Bekonntſchaft die Juſtizcomm ſſarien der Herr Holrichteramtstotb 
Eagelmann und der Juſtizrommiſſarſus Cirvis vorgeſchlagen werden, anzumelden 
ee und 
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und nocht n, eber zu gewärttgen, doß bleſelben mit übten erwagligen Neal 
ferien auf as gedachte Stundgack wekden prätturir, und ß ihnen de ul 
e in A Bat he So 
und ber gewöh cen Aae ſcrſt. ie Et an ud nr 
ee. rege ‚Kefcihtera fach, nen 
ban au den egſten Anguſt 1620. Es werden alle d a Welche 
an nachſtegende Inſtrumeale: 1) das Dpposbefen. Jnſtrument vom 1805 
üder 100 Rthlr. auf dem Hauſe des Toͤpfer n Ebriſttan Schenck lud N. en 
bieſelbſt eingetragen für die Demolfelles Delsne Bec te and-Cherlotte-Eleonor- Gle 
zu Kreibau; 2 das Hypotheken » Inftrument vom azſten Auguſt 1270, über 
200 Rcblr. auf dem Vorwerk des Earl Gouſtied Stenzel No 4 zu. Ober Göllſchan 
eingetragen, für den Bauct Johann Chriſtopb Mende zu Modelsdorf; 3) das 
Hypotheken ⸗Inſtrument vom -ı2ten December 1806. über oo Mihtr. auf dem 
Hauſe des Töpfer Johann Ehriſtian Schenck No. 287. hl ſelbſt eingetragen, für 
Den Nageiſchmidt Lorenz Dürluger; 4) das Pppoihefens und teſp. Vergleichs 
Juſtrument vom iſten Map 1792. über 300 Rihlt. auf dem Vorwerk des Earl 
Gotiftied Stenzel No, 4. zu Ober⸗Goͤllſchau eingetragen, für die Anne Roſiue 
verehl. Fleiſcher Stephen geb. Klingner zu Mittel Leyſersdorf; 3) das Duplicat 
des Kauf Inſtrumenis vom 21ſten December 1804. und Ricognition vom 26ſten 
ejusdem uͤber die Einttagung von 500 Athlr. ruckſtaͤndigen Kautgeldern fur den 
geſtotdenen Vorwerksbeſiger Gottfried Stenzel, auf dem Vorwerk des Johann 
Epriftian Gottlieb Stenzel ſub No. §. zu Ober⸗ Goͤlſchau; 6) das Hpporbefen- 
Jnſirument vom 15ten November 1797. , nedſt Ceſſions⸗Inſtrumenten vom often 
Jannar 1813. und sten July 1815. auf dem Haufe No. 89 des Scheſſermeiſter 
‚Earl Joseph Neuhauſer, zuletzt eingetragen tür den Stadtgerich!s Acruerium 
Niedergeſaß, per 50 Athir.; 7) das Teſtament der verehl. geweſenen Kupf er⸗ 
ſchmidt Riſchke de publicate 13ten. October 1795., nebſt Hppotheken⸗Schein vom 
abſten Februar 1709. über 400 Rthtr. auf dem Haufe Mo. 107. des Kupterfehmtde 
Friedrich Wühelm Raſchke für ihn ſelbſt als Maternum eingetragen; 8) den Hy⸗ 
potheken⸗ Schein vom izten März 1809. über 300 Rthlr ruͤckſtaͤrdige Kaufgelder 
für den Aus zuͤster Ehrifian Gottlieb Dietrich aut der Amtsſcholtiſch Nro. 1, zu 
Mittel⸗Goͤllſchau ven welchem nach dem Ceſſions⸗Inſtum eue vom 9. Septem- 
ber 1814. „ 200 Rtihlt. an den emeritirten Senator Kunicke abgetreten worden 
5 RS 9 den Erd Receß vom 23ften Augoſt 1803., nerſt Recognitten vom gleichen 
Tage über do Athlr. Matern um der Gottſchalckſchen Kinder auf dem Hauſe des 
Zimmermeiter Hübuer ſub No. 300. hieſelbſt, worauf nach dem Protocoll vom 
sten Februar 1678. und ex Dicreto vom neten menſis et anni ejusdem 20 Rihlr. 
gelöſcht worde z 0) das Dupltcat des, Kaufcontracts vom 14ten May 1805. 
hebt Dypotvelen: Schein vom ꝛgſten ej äber 400 Rthir. ruͤckſtellige Kaufgelder 
auf der Febiaſchen Paoslerſtelle ſud Mo. 12. zu Pohiswink l eingetragen, far den 
Gerichts chollen Mobapt; 11 der Kaufcentract vom ten Februar 1809 uud 
Hypetheken-Sckein vom 22. Februar ej über 400 Mthlr. ruͤckſtellige Kaufgelder 
auf den 33. Scheſſel Acker No. 2. am Hoptenberge-und der Kaufcentract und Hp: 
1 Schein von elchen Logen über 200 Rtolr. rücfeige Kaufgelder, auf 
en 2 Scheffeln Acker No. 22 des Vincent Kiedelfchen mitten Gutes, beyde Poſten 
für die verwit. Ackerbeſitzer Stelnberg, Marie Eliſabech geb. — Ze 
j els⸗ 
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Michels vorf r ia) das Cautieus⸗Juſſrument dom gten September 1766. 
i np a0 Lan die Eichelmannſche Euratel,aufıdem Danfe det Ubemacher Wen⸗ 
Kia No. . hleſelbſt, als Eigenthaͤmer, Cefflonaclen, Pfand oder 
Kenne tefsinbaher Anforüch zu machen haben, hierducch ad Terminnn den 
Sten December diefes Ai um to Uhr vorgeladen und haben ihre Rechte gubzu⸗ 
‚Führen, im Fall des Michterſchelnens aber zu gewarten, daß fie mit ihren etwaigen 
Real- Anſprüchen auf die Grundstücke und erwähnen Inſtrumente werden präclu⸗ 
diret und ihnen des hald ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 1 8 
Konig. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

PART“ „Tbrane ben 1 Men Nevbr. 1820. Im Auftrage E. Koͤnigl. bochlstl. 
Ober 2 Bantesgertihre von Miederfchiefien ı und der Laufig zu Glogan und auf den Au 
trag der Erben der perſtorbenen verwit. Paſter biebſch allbier iſt über deren in 620g. 
12 gr. 100", beRchenden Nachlaß der erbſchaſtliche ‚Liquidotiongpropeh mit der H. 6 l. 
Dit. 5 r. Th. I. der Allgemeinen Gerichts- Ordnung angedeuteten Wirkung, beute 
el oͤffaet worden. Alle undekannte Gaavsig /r der Verſtorbenen „ werden daherd 
vorgeladen, in dem, zut Anmeldung und Rechtfertigung etwantger an den Lieb ſch⸗ 
ſchen Nachlaß habenden Anſpruͤche auf den 29. Januar 1821. Vormittagt 9 Uhr 
anderaumten Termine vor unterzeichneten Juſtitiario in feiner Expedition zu Reichens 

® boch bey: Goͤrutz perſoͤnlich oder durch hinreich nd informirte und tegitimtite Juſtn⸗ 
commiſſarten! zu ef einen, ihre Forderungen zu Kquipiten-ung zu veciſſclren, „fo wie 
ihre Anſetzung in dem Prlorztäͤts urtel, im Fou des Außenbt: tbens aber zu gewaͤrtl⸗ 
gen, daß fie aller ihrer Borcecht⸗ vecluſſig erklaͤtt, und mit Ihren Forderungen nur 
an desjentge, was nach Beftledigung oer ſich gemeldeten Gläubiger von der Meile 
f 125 biig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
{ Dias grafl. » Breßlerſche Gerſchtsamt; Pfennigwerth 
ö 3 AVERTISSEMEN TSS. 
2 Betslau. Mir Looſen zur Fleinen Lotterie e ſich ganz ergebenſt 
Prinz, Ohlauergaſſe In der Hoffnung. 

9 Breslau. Auf Oſtern 182 1, find eine Melle von Breslau 30 Stack 
ey zu verpachten. Nähere Auskunft glebt der Wachszieher Jurk, Schmiedebrückt. 
1 J Dredlan, Mit letzter poſt. erhielt ich ſchaͤne fette große Pommetſche 
Ganſebruͤſte. f A. Barthel No. 1197. 

9 Bres⸗ laue Im Echouſe der Junferngaffe und Oberamtsbruͤcke No. 02. 
m ene Wohnung von z heizbaren Piegen nebſt Küche und dazugehörigen Gelaß, ent⸗ 
weder bald oder Weihnachten zu beziehen; desgleichen ein trockner Keller auf ter 
Stege heraus und Weihnachten zu Suiten, zu vermiethen. Das Nähere 
deym E gemhuͤmer daſelbſt. 

„I ebrtſtinenhof bey Foͤrſtengein ben zeſten Moohr. 1820. Die heut 

erfolge Mückliche Entblodung meiner Frau von einem. gefunden muntern Jungen 
gebe m mir die. Ehre: aheilauhſnenden Verwandten und Freunden ürgedenſt anzuzelzen. 
| Dir Juſtize Aſſeſſer Bott, 


„) Bres⸗ 


2 (4% )) Mi 


My Bredlan. Unter zelchneter benachrichtigt brdorch F 
248 2 Werke, von ibm verfaßt, das eine die Phploſophie oder di je Wien alt des 
Absoluten ſchlechihin Nothwendigen neu aufgefunden. und. ſyſtemafiſch. bb 1112 
dargeſtellt. Das andere: Ideale und Meale Ph Philo ſophie in einer wahren merk Wal 
digen Begebenheit und in einer Reihe dadurch veranlaßter wlffenfchafiticher Wbhauds 
lungen und Buffäße den Edlern feiner Mitbärger jur Wahl agree bellrtelt in 
‚Kurzem in Druck erfdeinen werden. Das Nähere hierüber ſowohl in wiſſepſthafk⸗ 
licher, als auch in merfontitifcher Hlaſicht, meldet eine ausführliche Agkuͤndigung, 
weiche in des Verfoffere Wobnung (im blauen Ochſen in der Neuſtadt por 10 
und in allen Buchhandlungen unentgeldlich ee wird. 
75 Dr. C F. L. Namback⸗ 
* Breslau. Eine gurſchaft auf dem Lande ſucht zu Weihnachten: I) elne 


Kammtrjangfer, welche im Schneidern, weiß näben, der Wäſche wohler fabren 


if, und darüber gute Atteſtate oufzuweiſen hat; 2) desgleichen cinen berheurathe⸗ 
teten, recht brauchbaren Bedienten, und haben ſich biyde Subj cte auf der Taſchen⸗ 
gaſſe In der Stadt Paris Parterre im Haus⸗Eingonge zu melt en. 

tes lau. So eden erhielt ich wieder eine Quantitét Glaͤtzer Butter ia 


Tonnen, welche meinen geneigten Abnehmern zu den billigſten Preißen verkaufen 


werde. Aaton Aßmann, Mehlhaͤndler, Altduͤß ergaſſe No. 1681. wohnhaft, 
Sreslau. Mitlwoch den azfen Novbr. iſt ein braungeflockter Hühner 
hund mit braunen. Dehängen, . ein einfoches fchwärz ledernes Halsbond mit elner 


Schleife tragend, und auf den Namen Coro börend, verfohren gegangen. Der 


Finder dleſes Hundes wird gebeten, ihn gegen Erſtattung der Futterungs koſßen und 
gegen ein angemeſſenes Douceur auf der Schbieeelgelt Niro. 791, gefaͤligſt 
abzugeben. 3 
I Breslau. Zum gegenmärtigen Jahr / und iu dem beborſt henden Chrifls 


markt empfiehlt ſich Unterzeichnete mit ihren fortwaͤhr end unterhaltenden Vorrath 


von Corſeis und Leibchen nach den neuſten Modellen gearbeltet, wie auch Vatſchen 
für Erwochfene und Kinder. Auch für verunglückte Kinder und Ermarhfene findet 
man ſtets ſteiſe Cotſets vorräthig und werden alle Veſtelengen angenelmmen ſon ohl 


kr Hercen als Damen. 


J. D. verwlt. Fricke om Ecke der Riemet hell da Varadıpfape ‚gegena 

über No. 32028. 
) Breslau. Auf der Weidengaſſe Nro. 1084. In der jwint: Stock zu dere 
miethen, beſteht aus 3 Stuben, einer Alkowe nebſt K. er und Kammer. Das 


Magere iſt beym Eigentümer zu erfragen. 


) Neiffe din 17ten Jun 1880, betonte Realpraͤtendenten der Jo: 
hann George Slegelſchen Haͤusletſttue in Schaderwitz Falkenberger Erelſes, fo wie 
der Johann George Slegel und deſſen Bra Erden werden za en * 

Ans 


EL) 
Anſoruͤch“ auf den aten Jinuatr 1 ga 7. früh um 9 Uhr in die Canley des Untere 


jeichnet'n, No. 380 auf der Wekerſtroße in Neiſſe bey Vermeldang der Präcluſſon 


borgetat em , e ne eee e 
enn e 
N 1 7 = 8 2 z N. 22 eile ; P2 BR 
FE shut. den t. October 1820. Die er Rothgerder Thomasſchen 
Concursmaſſe gehrigen Haͤuſer Ro 129. hieſiger Stadt und Ro, 18. der Verſtadt, 


wovon erſteres auf aa 5 l., legte 11 0 ere geht einen Schupo en, auf 670 Rthl. 
N worten TR fe n 125 Den 29ſten N 5 . 
d/ J. und gaſten und e 1 I . 
nine n, v Gem die letzten zwei Fermine peremtoriſch find. und der Zaſle Ja⸗ 
age egen . Hauſes No. 129., der 25ſte deſſelben u 
aber zum Verkauf des Hanks, Nro. 188, beſtimmt iſt, Öffentlich an des Meiſl⸗ 
und Beste 2 verſteigert werden, weshalb Kauffuſtige hiermit, dazu eingela⸗ 
den werden. Zugleich werden Etr eiwa noch unbekannten Glaͤubiger des Rothger⸗ 
bermeiſter Franz Thomas hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ihre Forderungen in dem 
— asıtın Januar k. 1 Ar 17 —.— e und 2... 
eihendenfalls aber ganz iche Praͤcluſton von der zu gewartigen. 
Ki ar 1225 3 N 2 se 2 1 

. zaldenburg den iſten November 1820. Der Könla mmer 
Kath Herr Earl ice heran, Wahn. mu nad einigen Abe 
mern kleine ſengteſſerey In hieſtger Gegend anzulegen. Zu Diefem Behn 
i im Sommer dieſes Jahres die Niedermuͤhſe in Altwaffer erkauft worden, 
um das dort vorhandene Waſſergefälle zum Betrieb des Eiſen⸗Ofens zu benutzen 
und das darzu erforderliche Waſſerrad ungefähr zwoͤlf Schriit unterhalb der 
den dener Müßdle befindlichen Brertmäßle oufzwflchen und die benußten Waſſar 
ſogleich wieder in den alten Wuͤhlen⸗ Abzugsgraben zu ſchlagen, die Mühle 
ſeloſt aber ſol in ihren Gebäuden und Maſchtenerte unverändert deybehalten 
werden. . des Edicts 70 F won alle — 
gen, welche hiergegen ein gegränderes Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, 
e binnen 8 Wochen praͤeluſtoiſcher Friſt . Tage der Bekenpt⸗ 
machung an, Ihre Widerſprache bey mir anzumelden, nach Verlauf dieſer Feist 

Der Königi. Preuß, Landrath des Eee Se 

„ en ate er * Graf v Reichenbach. 
Krappitz din 6. October 1820, Die zu Steinau del Reiſſe belegene, 


Nachlaſſe des Schubmachers Fran See gedorige, n Jabr 1816. auf 
i e Stone 0 eee font eiſungshalher in termine untco 
den 16. December 1820. au/ der Gerichtscanzley zu Schloß Steinau öffentlich ver⸗ 
ktguſt werden, Kaufluſlige eee 2, der a a 
die \ re nach der einzubolende h migung der Imereſfeuten den Za⸗ 
band Fe Zug 1 rde . We br Hair ſowohl an 
das Jumodile, old auch den ſonſſigen Nachlaß des Franz Schneider aufgefordert, 
bis dayin und ſpaͤteſtens in dieſem Term end zwar ſud pong präctuf ihre For⸗ 
55 


dexuuge ten Dal ane ad WI e eh e 
N n in, De (ed amt der Naͤßoratsderrſchaft Stelnau. 
x Beylage 


— ( — 
„e ge 


R W des Breclauſchen dete, 


87 


des 
mut 


dom 28. November RR: 3 


12 e — 2 * 
— ebnete Kouftonttacte. r 
„ den g. November 1890. Bei den Juſtitiarlaten 
Üneerzeichneten find im aten halben Jahre ‚folgende‘ Be. APR, 
8 


4 Bei dem 3 eee und ee 


M. Rad . > 
2 des Gottlich Kleinert „ um das beser een, fi 


1700 tthl. 


III. Blumerode. 
des Ghriftian Samuel W um die munen. daz 


ehe, für 400 kthl. 


so ach. 


70 rthl. 


für 91 i Sehon auer Neumann, um bu En daa. 5 


450 n 


50 J f 


des Mathias Schon, Mm R dbb. Gee lee. bo. 


e pro. 


1 5 
5. des Gotilieb Härtel, um 5 vͤterliche greiflene, fie 10 x t. 


N FR Leonhardwitz. d 
6 des Joſeph Miſchne, um die väterliche Bein, ni: f 


VI. Wültſchtau. al 


arg 


1. Auſche. er 
u, ern ene, a die e. obe, 7 2 


7 » ei 


var Eddnaide," 52 
hr en Sie, um die Abena ee 


7 8 . d dog — we Ne nta = 
Mrd & 2 ＋ un RN, 
300 des eon e win Batei. e 300 pl 


Rois- 


= 4a = 


We e Saal Yu Koiskau. 

115 Kauf des i Bu um die baer, Dualer 

fees. für E 20.73 11) Prager 3 ARE 
Kl. Schöbetirch. 


it ra Anton ider, um die eee Wahbebakee, für 
do rthl. RR 
Er RER E Rauße und Rachen. 
13. bes al Herrmann, um die Schwankeſche Colonieſtele zu 
Raute) für 29 tl. 
14. des Samuel Geile, um bie Gottlob Beiöfefäge Drefhgiee. 
ne Rauße, fuͤr 150 rthl. 
N des Franz Jeran, um die Benberfche Geeiftehe zu Rachen, für. 
t 


l. 
16. des ehrte Wide, um den Paͤtzoldſchen! Reetfham iu Aachen, 


für BR rthl. 
i XIII. Bieferwig, 
on ei des Anton Guſchke, um die Sterugfce Briten) lie 


16a ctihl. 18 gr.. 2 
XIV. Jacobsdorf. 

18. des Carl Schon, um die Wehnerſche Breite, für 900 rthl. 
me; XV. Lorzendorf. N 
18 10. dB Carl Binder, um die Nach Freiſtelle, für 18 rthl. 
1 * for: 

995 20. iu ehem ‚Borttich Bee, um das Bögnerfhe Yauergurß, 
für 4253 
as — Gaul Seefmann , 2 um das sene a, für 


70 bl. Ag Kit 5 
= XVI. RER: 
ade 22. des Bra bie 0 5 a Freiſtelle, für 440 0 
VII. 
237 der 3 Helmich, um die Facheſche Dreſchgäctnerſtele, 


r 120 rthl. 
Mn 18 ? gicher, Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor und Hut, a 
59 2 8. November 1820, Bei dem untetzeichneſen 
Koͤnigl. Stadtgericht ſind im aten ‚halben Sabre folgende Käufe confir⸗ 
mirt worden. 
2. Kauf des Anton Sacher, um BR dem or Ines Angu⸗ 
2. Kauf 


N 


13 ce 


— (gr) - 


3. PER der Eleonore Rerſch, um das Haus Ares „Ehemann 
no. 74, pro 750 rihl. 
gs des Simon Moſer, um das Sg wih⸗ Ackerſtück er 91 ede 
no. 171., pro 460 ıthl, : 
A rn um das eech nee von 
21 Sack, für 415 rehl, TO 
. det Töpfe Schädel im dos Habtkuſhe Aaernht von 31 Sac, 
ür 485 rihl. is for. 5 
h der Caroline Volener⸗ m das Site Haus 0s. der 
Borhadt, pro 400 tthl. 
Königl. Preuß. Stadtgericht zu Canth. Fischer 
Winzig den 20. September 1820. Der Kauf des — 
um das Gobelſche Gartenland und Hofraum zu Kreiſchau, pro 290 rthl. 
ward dato couftrmirt. Das Gerichtsamt Kreiſchau. 
Brieg den 26. October 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Schmidt Kuſche um 2 Morgen 
1 Schfl. 14 Megen Breslauer Maaß Acker von dem Winckerſchen 
Bauerguthe No. 31. Schuſſelndorf den 3. Maͤrz c. pro 130 rthl. beute 
confircmirt werde. 
Brieg den 26. October 1820. Bei bieſigem Koͤnigl Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Arndt um 2 Morgen 


1 Schfl. 14 Metzen Ackerland von dem Winklerſchen Bauerguthe No 31. 


Schuͤffelndorf den 3. März 1820, pro 150 rihl. heute confirmi,t worden 
Ohlau den 11. November 1820. Bei dem Königl. Domainens 
Juſtitzamte zu Oßlau find ‚ Toigenbt Kaufe zur gerichtlichen Bestatigung 
gelangt: 
8 1. Emanuel Pfeiffers Kauf, um Hentſchels Freiguth zu Steindorf 
pro 6050 rthl. 
A. Civil Tradition der erblaſſerſchen Stelle an die George Kienoſt⸗ 
ſchen Erben zu Steindorf, pro 400 rthl. 
3. Cbriſtian Kienaft Kauf/ um der Seötge Riemaftpchen Erben zu 


eue oe 400 rihi. ü ont A 
Fe eb Runſchkes Kau —— um e Bauerguuh zu 
Roſenhain, pro gos 5 un Nb. sans 5 2 


S8. Jehann DEriRE ga 4 der Ma 1 d am drslors 
Relle zu Steindorf, pro dess i on nn ae „ un 

6. Gottlieb Tilkes Kauf, um die vitalche George 
Rreflelle‘ zu Jaͤtzdorf, pro 34% the Te ies a 


525 


— 14680 — 


in 
ken, 17, 306-Beinbtig af, um Getfird elbe Basen) in Mer 


. Johanna Rogells Kauf, um der Anna Zimmern Breigietunfete 
zu gt pro 90 tthl. 
Mich. Weinefis Kauf, um Joh. Richziols Anger dnstes 
ſtele Fi St: A pro 400. tehl, e oh 
„ Goſtlieb Kudels Kauf, um Joh. eat ett ya weiße 
hurſe, hi 490. 1 
x Gottlob Herrferts Kauf, um Gottlieb laſſes Särtnerftaße * 
Koniſchoih, pro goo tthl. 
1 22. Mich. Schmidts Kauf, um Joh. robe Brigärtnerfite zu 
Woy, pro 350.841... 
Br 13.. Gottlieb Mochners Kauf, um George Deumanng Girtuerſan: 
zu Roſenhaiu, pro 1525 rthl. 
4 Emanuel Lehlelds Kauf, um lochs Gärtnerflelle zu Sadıran, 
pro 450 rihl. 
15. Joh. Sperlich Kauf, um mic. Sperlichs Sreipdusterfee m 
Babe g pro 160 rthl. 
Anton Brockts Kauf, um Siegmunds Fteiſtele zu Zägdorf, 
yro 5 5 cih. 
17. George Stocks Kauf, um Joh Stillers Beeigarten zu Minken, 
pro 550 rthl. 
18. George Gerbers Kauf, um Daniel Anders Breigarten zu Peir 
Aeraiß, pro 750 rthl. 
Fürſtenſtein den 11. November 1820. Bei eien Gerichts ⸗ 
amte find nachſtehende Käufe zur Verlautbarung und Confirmation gekom⸗ 


men: 1. Der Eva Roſine Hiltmann geb. Peusler Kauf, um den Chri⸗ 


ſtoph Hiſtmannſchen Freigarten zu Altliebichau, pro 600 ithl. 2. Johann 
Friedrich Ruͤfferts, um George Gottlieb Taubes Bauergulh daſelbſt, pro 
1450 rthl. 3. Johann Gottlieb Taubes, um Gottfried Hauffes Hofer 
garten daſelbſt, pro 800 rihl. 4. Johann Heinrich * um das 
Friedrich Bluͤmelſche Freihaus ia Neudorf, pro 103 rthl. 5. Johann 
Christoph Jacobs, um das väterliche Haus in Rohnſtock, > 106. rthl. 
6. Jobann Gottlieb Wiesners, um Benjamin Gottlieb Freudenbergs ßeld⸗ 
garten in Fenhammer, pro tas rthl. 7. Johann Gottlob Poſtlets, 
um der Frau Ghriftiane Beate Seidelin VBauerguth in Nieder Gierſch 
pro 1500 rthl. 8. Cheiſtian Gottlieb Leiſtritzes, um Gottlieb Kammlers 
Auenhaus daſelbſt, pro 375 dl. 9. Johann Carl Ditteichs, 2 das 
avid 


20 fgr. Benjamin Deufis, um Hans Feiedrich 


— ty) = 


Oabid Vogelſche Haus in Ober⸗Nudolfswalbau, bes“ ge kehl, 10. Job 
Beicbrig Kaze und Gottlieb Kinzeis Halb- Bauerguth 151 3 00 
1 ee ee 
lb 855 rthl. 16 for. 8 d'r. 19. N fe ners) 
an — Freihaus und Waldſchenk; in G5 roberſ, peo 206 it 
23. Gottfried Tilchs, um Gottlieb Wielands Freigürten in eomnih, pre 
520 vb, 14. Carl Gottfried Wiesners, um Gortfeied Kammlers au 
hans in Donnerau, pro 245 rthl. 18. Gottlieb Mutters, um Gotkffie 
Müllerd Haus ia Ober? Nudoifswaldan , peo 170 rtl. 16 Johann 
Epeiftoph Poſers, um Gottlob Wiebmers Freihaus in Lehmwaſſer, peo 
395 hl: 17. Johann Benjamin Wielands, um Gotiftied Haͤcknets 
Schoͤlzerei in Steinau, pro 4000 rihl. 18. Dieſes Hoͤckners, um Wie; 
lands Bauerguth in Reimswaldau, pio 2000 rihl. 19. Gottfried Mies 
demanns, um George Kraufes Halb⸗Bauerguth daſelbſt, pro 610 tthf, 
0 Carl Gottlob Soͤhnels, um Caſpar Leopold Großes Mühle in Nies 
der⸗Rudolfswaldau, pro 2950 rthl. 21. Johann Gottfried Kir ners, 
ums vaͤterliche Freibaus in Raſpenau, pro 106 ribl. 22. Jeremias 
Bergmanns, um Gottfried Tilchs Robothhaus in Neudorf, pro Jo ich, 
43. Georg Benjamin Licheys, um Gottfried Scheels Hofegarten i 
Sorgau, pro 550 rthl. 24. Der Frau Chriſtiane Eleonore verw Moes 
ler, um Gottfried Huhns Freihaus zu Niederſalzbrunn, pio 266 nthl. 
25. Gottlob Ertels, um Gottfried Schröters Garten in Nieder Water s⸗ 


— 
_# 


dorf, pro 330 ribl. 26. Joh. Carl Dittrichs, um Ebriſtoph Bughardg 


Freihaus in Lomnſtz, pro 400 ihl 2. Gotifried Hindemiths, un 


Gottfried Walters Hofegarten in Puſchkau, pro 1260 ithl. 28 he 


Carl Benjamin Weigels, um Gottlob Rudolpe Freihaus zu Nieder⸗ Wal 
tersdorf, pro 555 hl. 29. George Friedrich Bergmanns, ums Vaterg 
Fteihaus in Roſenau, pro 57 rthl. 30. Carl Benjamin: Gudels, un 

vaͤterliche Johann Friedrich Guderſche Freihaus in Wederau, pio 110 rthl. 
21. Cail Gottſied Kramers, um Carl Wilhelm Witiichs Freihaus in 
Dorauſeifersdorf, pro 260 rthl. 32. Johann Gottlieb Neugehgüers, um 
Sigismund Neugebauer Haus in Gͤͤntbersdorf, pro 100 tthl. 33. 
Joh. Carl Goitlieb Hoffmanns, um das Benjamin Hoffmannſche Bauer⸗ 
guth zu Merzdorf, pro 3700 rihl. 34. Carl Gottlieb Benjamin Hoff⸗ 
manns, um Benjamin Hoffmaens Kretſcham daſelbſt, pro 1200 rtht. 
35. Carl Eraſt Friedrich eudwigs, ums väterliche Joh. Friediich Lud⸗ 
wigſche Bauergutb in Ober ⸗Wernersdorf, pro 600 rihl. 36. Johana 


Carl Rudolps, um Chriſtoph Langers Freihaus daſetbſt, pro 230 rıhl. 


vi 37. 


— (44) — 


37. Chriftian Benjamin Jäckels, um Friedrich Gläſers Freihaus in Nle⸗ 
der Werneksdorf, pro 580 rtl. 38. Carl Benjamin Alds, um Ehren⸗ 
fried Böhme 11 0 zu Thomas dorf, pro 390 rthl. 39. Joh. 
Gottlob Wielands, um Carl Hampels Fleihaus in Nieder⸗Rudolfswaldau, 
pts 160 rihl 40. Carl Gonlob Krauſes, um Gottlieb Sturms Bauer⸗ 

guth in Ober Rudolfswaldau, pro 906 ithl. 41. George Friedr. Korns, 
um der Jiliane Köbflerin Haus daſelbſt, pro 326 tthl 30. Joh Gottlob 
Wlelands, um George Friedrich Korns Freihaus daſelbſt, pro a2 to rthl. 
43. Yofeph Schoͤkes, um Bernhard Krauſes Gerich skretſcham in Neu⸗ 
gierſchdof, pio 8871 rihl. 44 Carl Schenks, um Georg Friedrich 

lamms Frei aus in Falkenberg, pio 330. bl. 45. George Friedrich 
| lanms, um Samuel: Bürgels Anenhaus daſelbſt, pro 130 rthl. 46. 
Sbriſtoph Kammlers, um George Werners Auenhaus in Donnerau; pro 
245 rthl. 47. Der Marie Eliſabeth Scharſin, um das Gottlieb Urban⸗ 
ſche Fteſbaus in Freudenburg, pro 150 rthl. 48. Joh. Gottlieb Ullrichs, 
um den vate lichen Dreſchgar ten in Wederau, pro 150 rihl. 49. Chris 
ſtoph Friedrich Tſchirners, um das Gottlieb Kochſche Bauerguth zu Qber⸗ 
Rudolfswa dau, vito 1637 rthl. 30 Joh. Gottlieb Frieſes, um der 
Marie Eliſabeth Witwerin Freihaus in Longwalters dorf, pro rss rthl. 


51. Joh. Frledrich Pauſes, ums Vaters gleichen Namens Freihaus in 


Go bersdorf, pro 200 tthl. 532. George Friedrich Beckers, um Gottfried 
Groſſers Freihaus zu Lomnitz, pro 120 rthl. 5 3. Joſeph Leders, um 


Chriſtopb Friedrich Tſchirners Schoͤltzerei in Neuhain, pro 1530 rthl. 


54. Einſt Gottlob Kammlers, um Gottfried Zimmers Hofehaus zu Ober⸗ 
ſalßbrunn, pio 335 rthl. 36 Joh. Friedrich Heilmanns, um Cbriſtian 
Gottlieb Ihmich Bauerguth in Lang» Waltersdorf, pro 1100 rthl. 56. 
Chriſtoph Kammlers, um dieſes Heilmanns Freihaus dafelbft, pro 200 ribl. 


57 Chriſtian Gottlieb Ihmichs, um das Kammlerſche Freihaus daſelbſt, 


bro 300 rthl. 58. Johann Carl Scharfs, um die vaͤterliche Gottlieb 
Schar ſſche Schoͤlzerei in Freudenburg, pro 2100 rthl 59. Joh. Gott⸗ 
fried Fiſchers, um den Chriſtian Blümelſchen Freigarten in Kaltwaſſer, 
pro 440 rthl. 60. Gottlieb Rothaars, um den vaͤterl. Hofegarten in 
Niederſalßbrunn, pro 850 rthl. 61. Gottleb Scholzes, um Friedrich 
Jungs Bauerguth in Oberſalzbrunn, pro 2800 rthl. 62. Joh. Gottlob 
Heinzels, um George Monſels Freihaus in Conradsthal, pre 350 rthl. 
63 Ben min Hackes, um das Ehrenfried Kitzigſche Hausgenoßbaus in 
Steingrund, pro 422 rthl. 64. Gottfried Scholzes, um Johann“ Mi'- 
lers Bauerguth in Raſpenau, pro 1450 tt, 68. Chriſtoph ga 


(is) — 


um bad Carl Gottfried Schnabelſche Freihaus in Girlachsdorf, pts 470 chf, 
66 Gottlob Maydorns, um George Friedrich Johns Freihaus daſelbſt, 
bro 200 rthl. 67. Job., George Raabes, um der Johanne Yuliane 
verw. Raabin Hofenarıen in Weidenpetetsdorf, pro 200 vhi. 68. Joh. 
Fiſchers, um der Sufanne Kammelin Kleingarten in Steinau, pro 450 kthl. 
69. Joh. Heinrich Mieſels, um Gottlob Wiesners Bauerguth zu d 
gierſchdorf, yro 1500 rthl. 70... Gottlieb Kluges, ume Peters gleichen 
Namens Freipaus in Lehmwaſſer, pro 720 nl. 71. Carl Dahick 
Wiesners, um Gottlob Wolfs Haus in Rohnſtock, pro 600: rthl. 72. 
Carl Gottlieb Leisners, um Gottlieh Leisners Dreſchgarten in Oſſenbaßr, 
pro 17 rthl. 73. Johann Friedrich Poſtmanns, um Carl Gottfried 
Wiesners Bauerguth in Donnerau, pro 1600 rthl 74. Joh. Gotiftied 
Prenzels, um Johann Goltlieb Freudenbergs Feldgarten in Fellhammer, 
pro 740 rthl. 75. Joh. Gottlieb Foͤrſters, um Ebriſtoph Beyers Kreis: 
haus zu Langwaltersdorf, pro 200 itbl. 76. Des Herrn Profeſſor und 
Director Adelbert Kapslers, um Johann Gottlieb Raabes Freigarten zu 
Hartau, pro 780 rthl. 77. Joh. Chriſtian Griegers, um das Chriſtian 
Taͤuberſche Freihaus zu Oberſalzbrunn, pro 280 tthl. 78. Der Suſanne 
Marie Eläner, um den Ernſt Goltlob Schmidiſchen Hofegarten in Alt⸗ 
liebichau, pro 700 Rthl. 79 Job. Gotllieb Flades, um Gotrlieb Stei- 
ners Freihaus in Altfriedland, pro 115 hl. 80. Chriſſian Gortlich) 
Kammels, um Job. Lie aſried Schauders Haus in Lomulh, pro 220 rthl. 
81. Herr Joh. Carl Albrecht R manns, um Joh. Carl Hoffman Salterat 
guth in Meitzdorf, pro 8000 rihl. 82. Ehriſtian Wilhelm Täubers, um 
George Friedrich Seilers Garten in, Dorfbach, pro 1000 rthl. g 3. 
Friedrich Werner, um Johann Gottfried Elsners Haus im Buͤtenergrunde, 
pro 320 ithl. 84. Johann Gottſtied Paͤslers, um Gottlieb Elters 
Freibaus in Steingrund, pro 440 rthl. 85. Gortiob Fehſis, um Gokt⸗ 
ſried Raabs Hausgenoßbaus daſelbſt, pro 165 rthl. 86. Carl Sigis⸗ 
mund Wolters, um Chriſtoph Walters Hofegarten in Gielachsdorf, pro 
200 ritt. 87. Johann Gottfried Finkes, um der Anne Matie verw. 
Sinkin Heſegarten in Borauſeifersdore f. 
Reichsgraͤflich v. Hochbergiſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
cn be, Vüeſtenſtein und Rohuſtock. Maltiller. 
Guhlau bei Guhran den 1. Movember 1820. Bei nach⸗ 
ſtehenden Ger ichtsaͤmtern ſind ſeit dem 1. Juuy bis 1. November 1820. 
folgende Käufe confirmirt worden. f 
1. Kauf des George Fr. Sander, u 
No, a, zu zu Corangelwitz, für 3 10 rthl. 


m das Wernerſche Bauerguth 
; . Kauf 
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2. Kauf des Chrifiian Sander, um die Bruttteſc. Drefchgäetners 
Re No. 3: daſelbſt, für 160 rthl. 
. Des Jobann Friedrich Thiebel, um die Cierfänerfge Dieſch⸗ 
gaͤrtnerſte No. 3 und 32. zu Oderbellſch ‚ für 200 rihl. 
Des Gottlieb Apler, um die vom Dominio daſetbſt, für 65 rthl. 
erkaufle Oreſchgaͤrtnerſteue No. 15 


5. Des Go ſtfried Hampel, um di Shmifde Freſtele No. 6. 


an Groß Oſten, für 140 rthl. 
6. Des George Fr. Flegel, um die vaͤterl. Dreſchgärtnerſtele No. 4. 
zu Rügen, für 30 rthl. 
J. Des George Fr. Kleiber, um die Heinkeſche Drefehgärtnerflele 
Ro. 5. daſelbſt, für 90 ethl. 
8. Des Gottfried Anders, um die vate liche DEETmgAetnerftene No. 5. 
zu Graben, fuͤr 40 vthl. Seibt. 
Creutzburg den 2. Nov. 1820. ein halben Jahre 1820. 
N find bei unterzeichnetem Stadtgericht forgende Käufe conſirmitt worden. 
1. Des Stadt: 1 Kaluski, um die Nie ſar ſchen Grundſtücke, 
pro 1000 rthl. 
2. Des Gottl: eb Ster, um die Mieſarſche Scheune, pro 60 rthl. 
3. Des Nagelſchmidt Hartmann, um das Wziomekſche Haus ſub 
Mo. 285., pro 243 ithl. 


4. Des Franz Grzeska, um die Peſehaſche Haͤus lerſtelle ſub No. 41. 


zu Nieder Ellguth, pro 100 rthl. 
S. Des Siegmund Beblo, um die Probſtſche Scheune, pro 170 icht. 
Are Stadtrichters Teichert, um die Banaſche Wieſe und 1 Quart 
Acker, pro 1850 rihl. 
7. Der verehel. Wziontek um 1 Quart Acker vom Stabdtrichter 
Teichert, pro 1620 tihl. 
Königl Preuß. Stadtgericht. Teichert, Karoſch. 
Ereugburg den 11. November 1820. Von dem Gerichtsamte 
tandsberg fi ſind in dem Jahre 1820. folgende Käufe confirmirt worden. 
1. Der Kauf der Wittwe Jung, um die Sreiſteue ſub No. 3. zu 
ALoſchiboreg, pto 200 rihl. 
2. Der Kauf des Thomas Waſchny, um die Freiſtelle ſub No. 4. 
I Kofiboret, pro 110 tıhl. 
Das Gerichtsamt bandezeag. FERN Teichert. 
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PR an hang zur Bey! ge 
” Nro. XLVIn. des Breslauſchen Senne Bine 


vom 28. Nodihmber 1820. Er 


ee Berl, eonfürnfste Raufebhkrhete, EEE 


Dobm Breslau den 28. Oclober 1820. Von dem Königt. 
Preuß. Hofrichteromte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Aung 
Maria verwitt. Winter, geb. Herdin und deren Tochter Jobanna geb. 
Winter verehelichte Neumann die zu Neudorf bei Canth ſub No. 39: 
gelegene, Göͤrtnerſtelle aus dem Nachlaß ihres verſtorbenen Ehemanns und 
Vaters Goltfried Winter ab inteſtato für 800 ithl. ererbt haben, und 
der Beſitztimul für fie berichtigt worden iſt. 7 

Dohm Breslau den 28. October 1820. Von dem Königl. 
Preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schmidt 
Anten Sahatte die zu Neudorf bei Canth ſub No 39: geleg ne Gaͤrt⸗ 
nerſtelle von der Anna Maria verw. Winker und deren Tochter Johanna 
verepelichte Neumann laut Kaufcontraft dd. 8. November 1819 et conf. 
29. Januar 1820 für 2400 ‚sche erkauft 1 und der Beſitztitul fuͤr 
ihn eingetragen worden iſt. 5 

Bresſau den 10. November 1820. Bei den Gerichisaͤmtern 
Roſenthal, Kreicke, Wolfsdorf, Tſchirnau, Pohlniſch⸗Gandau, Oßpwitz, 
Lohe und Klein⸗Schwundaig ſind folgende Käufe confirmirt worden. f 

1. Kauf des Gottlieb Wieliſch, um die Müple zu Rofentpal s auf 
Hohe ven 1400 'rthl. 1 

2. des David Zurfard ‚um bie Windmühle zu deine, auf Höhe 
don ui ' 

3. de ottli j 
sss lieb Bine, um die Windmühle zu Welfsdanf, auf Hoͤhe 


4. des Janes 8 
von 1700 th. 5 ng, um den area zu zen, auf Höbe 


5, des Jofepp Bölfer, f 
Sanda, aof Höhe von 180 um es Breigiemerfiene En 3. u Bob niſch⸗ 


6. der Anna Roſina . Mäher, ve Zunft, um die 
Sr. ſub No. 35. zu Opwig, auf Höhe von 480 rthl. 


Som 
28 


7. Kauf 


7. Kauf bes Carl Weiß, um die Freiſtelle No. 4. zu Oßwitz, auf 
Hoͤhe von 342 rthl. 3 

8. des Auguſt Jaͤniſch, um die Schmiede zu Klein⸗Schwundnig, 
auf Höhe von 400 Rtht. 

9. des Wilhelm Berger, um den Kretſcham zu Lohe, auf Höhe 
von 1650 Rthl. g 

19. des David Schnitte um die Freigärtnerſtelle No. 25. zu lohe, 
auf Höhe von 150 rthl, 

Waldenburg den 9. November 1820. Im zweiten halben 
Jahre 1820. find vor hiefigem Stadtgerichte nachſtehende Käufe confir- 
mirt worden. 

1. Kauf Heinrich Julius Sonnabend, um das väterl, Haus no. 111. 
pro 7000 Rthl. ü 
2. der Anna Roſina Gregorn, um das Moritzſche Haus no. 117. 
pro 1700 Rthl. N 
3. Auguſt Wilhelm Buͤrgels, um der Wittwe Haagen Haus no. 101. 
pro 1200 Rthl. g 

Altwaſſer den 9. November 1820. Bei hieſigem Gerichts 
amte ſind im zweiten halben Jahre 1820. nachſtehende Käufe zur Con⸗ 
firmation vorgetragen worden. 

1. des Chriſtian Wergau, um das värerliche Coloniehaus no. 72., 
pto 100 Rthl. i x 

2. des Wilhelm George, um das Weigeltſche Freihaus no. 49% 
pro 100 Kıpl. 

Seitendorf, Waldenburger Kreiſes den 9 November 1820. 
Vor bieſem Gerichtsamte find im zweiten halben Jahre 1820, nachſte⸗ 
hende Käufe verlautbart worden. 5 

1 Kauf Franz Porrmanns, um Nepomuk Schlers Hoſehaus no. 16. 
pro 12 Rthl. 

2. Gottfried Vogels, um Chriſtoph Franketz Freigarten no. 9., 
pro 180 Kehl. 88 

3. Goulob Alex, um Wayl. George Gemsjaͤgers Bauerguth no. 22. 
pro 1475 Rthl. 

Tannhanfen den 9. November 1820. Vor bieſigem Gerichts⸗ 
amte find im zweiten halben Jahre 1820. folgende Käufe zur Confir⸗ 
mation vorgetragen worden 5 

1. Kauf Benediet Volke, um Gottfried Lorenz Freihaus no. 70., 


ro 82 Rthl. ! 
b 2. Kauf 


— 
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2. Kauf des Benfomin Brückner, um der Witwe Anſorgin Frei⸗ 
haus no. 6. zu Sophienau, pro 260 Rthl. 

3 Zuſchreibung dee Klemtſchen Mühle an die Wittwe Suſanna 
Eleonora Klemt, geb. Weigelt no. 83., pro 400 Mh. 

4. Zuſchreibung der wayl. Epriftepp Wittigſchen Freiſtelle no. 72. 
an den Sohn Gottlieb Wittig, pro 1000 Rtbl. 

5. desgl. der Chriſtoph Wittigſchen Freiſtelle no. 73. an den Sohn 
Carl Wittig, pro 1000 Rıhl. 

6. desgl. des Eindrittel der Societäts⸗ Waſſer⸗ Mangel no. 6. an 
den Sohn Caſl Wittig, pro 3000 Rthl. 

7. desgl. eines ſolchen Drittels der Socieräie:Waffer: Mangel no. 6, 
an den Sohn Johann Gottlieb Wittig, pro 3000 Mehl. 

8. Kauf Friedrich Wilbelm Rosners, um der Beate Wagnerin 
Haus no. 18. zu Charlottenbrunn, pro 380 Rthl. 

9 der 2 Klugin, um der verw. geweſenen Schael, vrehl Roͤniſch 
Haus no. 8, pro 580 Rihl. 

10. Johan Gottlieb Seidel, um Blumenſtocks Haus no. 75. 85 yto 
390 Rthl. 

11. Johann Gottlieb Förster, um das Friedrich Hanneyſche e 
no. 78 „pro 315 Rthl. 

*) Brieg den 9. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtiz⸗ und Stiftsgerichtsamte Brieg find ſeit dem 1. July d. J. nach⸗ 
ſtehende Käufe gerichtlich confirmire worden. 

1. Kauf des Gottlieb Muͤcke, um die Gaͤrtnerſtelle no. 23. zu Groß · 
neuderf, pro 240 Rthl. 

2. Gotifried Luſtiz, um die Windmähle no. 22. zu Bärzdorf, pro 
600 Rtkf. 

3. Samuel Hoffmann, um dieſelbe Mühle daſelbſt, pro 1375 rthl. 

4. ee Jellſch, um die Colonieſtelle no. 29. u BAT. pro 
2300 

5. 3 1 42. 
pro 388 5 iedrich Klinner, um die Gaͤrtnerſtelle no 4 zu Linden, 

6. Gottfried Tſcho . 30. zu au 
271 Kthl ſchorn, um die Gaͤrtnerſtelle no. 30. zu Paul „ vto 

7. Wilhelm Schlung, um die Gärtnerſtelle no. 35. zu Gtuͤninger, 
pro 200 Rthl. PER | 

8. Bauer Gottfried Rieger, um die Gaͤrtnerſtelle no, 28. zu Pau⸗ 
lau, pro 600 Kıhk * 

9. Kauf 


= er 


no. 2905 Bieuh, pro 151 Ref ” EN 8 ſthaͤuslerſtele 
5 1 Alinner, um das Bauerguth no. 12. zu Doͤbern, pro 
1200 Rthl. 2 9 ö 5 2 
I. Königl. Joͤrſters, George Ernſt Gräbnitz, um die Gättnerſtelle 
no 24. zu Doͤbern, pro 450 Rthl. 
1132. Der Anna Roſiaa verw. Graͤbiſch, um das Angerhaus no. Pa 
zu Tſchoͤplowitz, pro 80 Rehl. 
13. Gottlob Gerlach, um das Baue guth no. ao. zu Schoͤnau, 
pro 1300 Rh. we | | 
14. Jacob Nathan Levi, um des Moſes Leoifopn Haus no. 4. 
auf dem Stiftsplage zu Vieh, pro 2.50 Athl. 
is Scholz Schelenz zu kaugwitz, um ſeines verſtor benen Vaters 
Gottlieb Schelenz Gaͤrtnerſtelle zu Komarswaidau, pro 276 Ktpı. 
16. Johann Gottlieb Kuna), um die Sarinerſtelle no. 42. zu Gone 
radswaldau, pro 330 Mtl. 8 
17 Carl Fried eich Jatauſch, um das Vauerguth no. 20. zu Pam⸗ 
pitz, pio 2600 RNihl. i = 
18 Friedrich Wilhelm Schmiedel, um das Angerhaus no. 38. zu 
Conradswaldau, pio 277 Rühl. 1 | 
19. Gottfeied Monden, um die Gaͤrtnerſtene no. 24. zu kaugwitz, 
pro 450 Rehl. 3 
20. Daniei Gortfiied Runſchke, um das Bauerguth no. 8. zu Jaͤgern⸗ 
dorf, pro 1950 Rl. 5 ER 
21. Michael Riegel, um die Windmühle des Friedrich Jacob zu 
Briefen, pro 1200 Nhl. : 
22. Samuel Scholz, um die Gaͤrtnerſtelle no. 37. zu Paulau, peo 
oo Rthl. N ; 2 
23. der Gärtner und Häusler zu Eontaddwaldau, um die Stolzig 
Wieſe daſelbſt, pro 1350 Atyhl. ä 
Ottmachau den 8. November 1820. Lei der Koͤnigl. umts⸗ 
hauptmanuſchaft zu Ditmahau find im zweiten halben Jahie 1820. 
nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. Schwammelwitz. Kauf des Amand Franke, um die Gäͤrtnerſtelle 
no, 48., pro 200 rthl. 2. Gallenau. Kauf der Jobanna Otte jetzt 
verehl. Kunze, um das Bauerguth no. 24., pro 1154 rihl, 3 Eine 
denau. Kauf des Joſeph Doͤhm, um ein Grundſtuck, peo 150: cıhl. 
4 Ditmachau. Kauf der verepelihten Weinberg, um die Stelle no, 37 
8 j pro 
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pro 205 rtbl. 5. Arnsdorf. Kauf des Johann Moͤuich, um das Bouer⸗ 
guth no 26., pro 1200 ithl. 6. Otimachau. Kauf des Matthes“ 
Söfifh, um das v. Kalbacherſche Grund ſtuͤck, pro 1% vthl, 15 for. 
7. Lindenau. Kauf des Joſeph Sabel, um die Gärtner ſtelle no. 29. 
pro 500 rihl. 8. Gall: nau Kauf des Joſepb Kutſchker, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 21., pro 145 rthl. 9. Lindenau. Kauf des Anton Poppe, 
um die Häusle ſtelle no. 103, pro »5 rihl. 10 Schwammelwitz Kauf 
des Johann Haucke, um das Bauergurb no. 67., pro 1400 ribl 1. 
Gaues. Kauf der Thereſia Neugebauer, um die Haͤusle ſtelle no. 34. 
pro 460 rtöl. 12. Altpatſchkau. Kauf ces Amand Haufe, um die 
Gärmerſtelle no. 21. pro 180 rthl. 13, Ottmachau. Kauf des Joſeph 
Zucker, um das Grundſtuͤck no. 28., pro 425 rthl. 14. Altwilmsdorf. 
Kauf des Joſeph Thienel, um ein Grundſtuͤck von no. 5., pro 300 rthl. 
1). Woytz. Kauf des Joſeph Wagner, um die Gärtnerſt lie no: 5., pro 
200 rthl 16. Lindenau. Kauf des George Clemenz, um ein Grundſtück 
von no. 1., pro 150 rihl 17. Heinersdorf. Kauf des Anton Rittner, 
um das Bauerguth no 63 , pro 1200 vihl, 18. Tſchauſchwitz Kauf 
des Andreas Anders, um die Gaͤrtnerſtelle no. 8., pro 700 rthl. 19. 
Tſchauſchwitz. Kauf des Herin v. Foͤrnet, um die Realitäten no. 31., 
pro 5887 rtl 20. Gläfendorf. Kauf des Andreas Wilhelm, um die 
| Säuslerfiele no. 87 „ pio 80 rtbl. 21. Lobedau. Kauf des Joſeph 
Senftner, um die Häuslerſtelle no. 33. pro 115 rthl. 22. Arnsdorf. 
| Kauf der Anna Maria Hanke, um die Häusterftelle no. 63.5 pro 64 rıhl. 
9 23. Hermsdorf, Kauf des Joſeph Nentwich, um das Bauerguth no Fr 
pro 690 tthl. 24 Hermsdorf. Kauf des Joſeph Schuberth, um die 
N Häusierftelle no. 42., pro 150 rihl. 25, Liebenau Kauf des Carl 
Kaluſchke, um die Haͤuslerſtelle no. 131. pro 900 hl. 26. Moͤſen. 
Kauf des Amand Balder, um das Bauergup no. 7., pro 15co reif. 
27. Uindegau. Kauf des Franz Schuberth, um das Bauerguth nd. 26., 
pro 16 thl. 28 Lindenau. Kauf des Joſeph Fiſcher, um die Hiuss 
lerſtelle no 112. pro 55 rihl. 29. Glaͤſendorf. Kauf des Ignatz Ullbrich, 
um die Hauslerſtelle no. 118, pro 90 ithl. 30, Baucke. Kauf des 
Caſpar Hennich, um ein Grundstück von no. 63, pro 135 rb1. 31. 
K einbrieſen. Kauf des Joſeph Heller, um die Haͤuslerſtelle no 23. 
pio og rthl. 32. Eaguth. Kauf des Armand Schneider, um das 
Bouergulh no. 7. pro 1500 ethl. 33. Altpatſchkau. Kauf der Catha⸗ 
rina Pflug, um die Haͤuslerſſelle no 22, pro 135.161. 34. Herms⸗ 
dorf. Kauf des Joſeph Roſe, um die Haͤuslerſtelle no, 42. pꝛo 145 rtbl. 
- 8 * 35. 
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38. Gallenau. Kauf des Joſeph Scholz, um die Hänslerſtelle no. 3 
pro 250 rthl. 36. ES huberteeroße. Kauf des Franz Weydner, um 
das Bauerguth no 20., pro 600 rthl 37 Schwammelwitz. Kauf des 
Johann Haucke, um die Gärtnerftelle no. 52., pro 2 0 rıhl. 38. Lie⸗ 
benau, Kauf des Caſpar Peiſch, um die Hauslerſtele no 113.7 pro 
200 ıthl. 39. Ultpatſchkan Kauf des Anton Wagner, um ein Dob⸗ 
ſchuͤtz Ackerſtuͤck, pro 500 rihl. 40. Schubertscroße. Kauf des Joſeph 
Schuberth, um das Bauerguh no. 12., pro 331 :thE 41. Schuber ts⸗ 
croße. Kauf des Michael Julke, um die Haͤuslerſtelle no. 24.5 pro 
170 tibl.. 42. Liebenau. Kauf des Gärtner Florian Knauer, um 3 
Ruthen Acker aus no. 85., pro 320 rthl. 

Ober Glogau den 8. November 1820. Bei dem hieſigen 
Koͤnigl. Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. Der Catharina Schreiberin, über ein Haus, pro 1875 rthl. 
2. Der Magdalena Steinfeld, über ein Haus, pro 1100 tif, 
3. Der Antonia Kyck, über ein Haus, pro 700 rthl. 
Neiffe den 6. November 1820. Das Gericht der Hochfuͤrſt⸗ 
blſchoͤflichen Oberhoſpitals⸗Guͤther macht hierdurch bekannt, daß bei dem⸗ 
ſelben nachſtehende Käufe vorgekommen ſind. f — 
f I. Bei Grunau. 
2. Anton Wagner, uͤber die Haͤuslerſtele no. 3., für 62 rthl. 8 gr. 
2. Carl Rückert, über die Robothgaͤrtnerſtelle no. 19., für 20 rthl. 
ö . II. Zu Roß of. a 
„ 3. Johanna verehel. Stephan, über die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 13. 

nebſt 95 Metzen Acker, fuͤr 20 rthl. 

i 5 III. Zu Senkwitz 
4. Michael Günther, über das Bauerguth no. 8., für 1800 ıthl. 
J. Franz Neuber, über das Bauergulh no 19., für 1200 tthl. 
6. Michael Bartſch, über die Häusterfielle no. 2 1., für 32 rthl. 

Guhrau den 9. November 1820. Bei hieſigem Stadtgericht 
find folgende Käufe confirmirt worden. 

x, Klein⸗Wierſewitz. Gotifried Garndke Bauerguth, für 600 rtl. 


a. Klein- Wierſewitz. Gotrlob Gallei Dreſchgarten, für 261 rthl. 


3. Klein⸗Wierſewitz. Daniel Berndt Dreſchgarten, für 281 rrhl, 

4. Dahfan. Gottlieb Kahlert Groſchegarten, fuͤr 100 rthl. 

J. Klein⸗Beltſch. Gottfried Kunzendorf Dreſchgarten, für 50 rtl. 

6. Schaͤtz. Georg Friedrich Wichter Freiſtelle, für 340 rthl. 

7. Schlaube. Johann Sander Dreſchgarten, für 380 tthl. eu. 
s. 
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8. Guhlau Joſeph Fiebig Haus und Windmühle, für 1150 rihl. 
9. Wendſtadt. Gottfried Jeachim Freihaus, für 150 rihl. N 
10. Wendſtabt. Gettfried Hirſchfelder Freihaus, für 48 rtfl. 
11. Niederſchuttlau. Johann Adam Dreſchgarten, für 30 rehl. 
Brieg den 25. October 1820 Wei bieſigem Koͤnigl Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Haͤusler Hentſchel, um 2 Mor⸗ 
gen Ackerland von dem Goͤbelſchen Bauerguche no. 30. Schüͤſſeindorf 
d. 3. März 4820, pro 142 rthl heute confirmirt worden. 5 
Neiſſe den 6. Nobember 1820. Bei dem Getichtsamt Hen⸗ 
nersdorf und Geltendorf ſind vom 26. Mai bis Ende October 1820. 
nachſtehende Käufe vorgekommen. ’ 
| 1. Bei Hennersdorf. 
1. Kauf des Yofıpb Haniſch, um die fub Litt. J. gelegene 6 Bres⸗ 
lauer Scheffel Acket, um 200 rthl. 
i II. Bei Geltendorf. 
2. Rauf des Chriftoph Matſchke, um 6 Scheffel Acker ſub no. 1. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 285 rtpl. . 5 
3. Kauf der Barbara Hillebrand, äber 5 Scheffel Acker ſub no. 4. 
von der Hedwige Soͤrlich, um 250 rihl. 
4: Kauf des Joſeph Praufe, über 4 Scheffel Acker ſub no. 38. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 200 rthl. f 
5. Kauf des Michael Matſchke, über 1 Scheffel Acker ſub no. 39. 
von der Hedwige Görlih, um 80 rthl. N e 
6. Kauf des Mathes Jackiſch, über 3 Scheffel 8 Mitzen Acker ſub 
no. 40. von der Hedwige Goͤrlich, um 175 rthl. N 
Streblen den 14. November 1820. Beim Koͤnigl. Domainen⸗ 


Juſtizamte Strehlen find vom 1. July 1820. folgende Känfe confirmitt worden. 


1. Zu Kuſchlau. Gottlieb Vogels Kauf, um Schmidts Bauerguth, 
pro 5840 rthl. a f 
U. Zur Fiſchergaſſe. Gottfried Stillers Kauf, um Langners Stellez 
pro 900 rthi. ü 82 
III. Zu Podſebradt. 3 
a. des Joh. Janco Kauf, um Mattitzka Auenhaus, pro 175 rthl. 
b. des Joh. Kabatnik Kauf, um Hayek Auenhaus, pro 136 rthl. 
Brieg den 21. September 1820. Bei hieſigem Königl, Preuß. 
Land- und Stadtgericht hat der Strickermeiſter Carl Schimonski dem Haupt⸗ 
mann Herrn Schmidt die in der Neiſſer Thor⸗Vorſtadt ſub no. 29. belegene 
Deſitzung pro 2900 sth. am 5. July c. gerichtlich abgekauft. — 
i 77 
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Neuhof den 2. Noben ber 1820. In dem zweiten halben 
Jahre 1820 ſind bei ec seten Juſtizamte folgende Käufe - 28 
mirt worden. 

1. Kauf des Balthalar Drong, um das vͤterliche Bauergulh ſub 
no. 24. zu Kuhnau, pro gag rthl. 
2. Joſeph Jantoſch, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 14. 30 
Loffkowitz, pro 400 rthl. 
3. Jacob Segſa, um RR Bauergulh ſub no, 66. zu Oberkunzen⸗ 
dorf, m ae rthl. 
ul Johann Slorou, um das muͤtterliche Dousguth ſub no 73. 
u. 1 pro 92 rthl. 
5. Thomas Kaniewiz, um das Kupchdlaſche Banerguth ſub no. 63. 
zu rr 
6. Johann Biskup, um die Joſeph Bis kapeſche Haͤuslerſielle ſuß 
2 22“ zu Kußnau, pro zo vihl: 
7. . Gnatzy, um die Häustefete 5 no. 82 zu Kubnau, 
pro 28 rthl. 
BE ö Königl. Juſtizamt Neuhof: - Teichert, Karaſch. 
Creutz burg den 10 November 18 1820 85 dem zweiten halben 
Jahre 1820. ſind beim Koͤnigl. Sade zu Landsberg fo.gende Käufe 
confirmirt worden. 
1. Kauf des Valentin Mragalla, um 2 Quart Ad von Jacob 
Knychala zu Landsberg, pro 100 rthl. 
2. Wilhelm Pfänder um 4 Quart Acker vom Haring zu Sands 
N berg, pro 57 rthl. 

3 der Wittwe Doctor Neher um die Harugſchen poſſeſt onen ſub 
no. 2. und 46, pro 3000 rthl. 
© Wilhelm Pfänder, um die Poffeffion ſub no, 33-, pro 310 rthl. 

5: Valentin Kwialkowski, um das Haus ſub 0% 65., pro 96 tthl, 
18 for. 


6. Thomas Liſſor, um das Hau fub no. 58., pro 310 tihl. 

5 7. Johann Römte, um die Raser Weberſchen Grundſtücte, pro 
n er 
n Joſeph Ruß, um die Poſſeſſon ſub no. 93. pro 210 tthl. 
9. Johann erpbek, um das Wen ſub no. 33 vom Diänder, pro 


700 kthi. 8 
5 g Das Stadtgeidt Bandöbeng. = Aicha 
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Mittwochs den 29, Nobember 10 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ac. .. 

Angi allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breclauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XIV III. 


ds. eh 


801 Zu verkauten. 0 
Dohm Breslau den igten August 1820. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramt zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß das zur Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verſtorbenen Erbſoſſen Tobias Wicke gehörige, auf dem Hinterdohm dier⸗ 
ſeibſt ſud No. 88. gelegene und auf 800 Rihlr. Cour. gerichtlich abgeſchätzte Heus, 
im Wege der freywilligen Subhaſtatlon verkauft werden ſoll und zu dieſem Beduf 
Terminus peremitorius auf den 29ſten December d. J. angeſetzt worden iſt. Es 
wer den daher alle deſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufluſlige hierdurch aufgefordert, in 
diefem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiffario, Herrn Rath Rohr⸗ 
ſche id, in hleſtger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihte Gebothe abzugeden und hiernaͤchſt 
den Zuſchlag dleſes Hauſes an den Meift: und Beſtbiethenden zu gewärtigen. 
BÄREN Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. * 

Breslau den a0. Jung 1820. Bey dem hicfigeh Königl. Stadtgericht 
fall das dem werſtorbenen Proviant Commiſſartus Johann Simen Zinzer zuge⸗ 
bHoͤrtae binter der Cortſtophort Kirche hieſeldſt belegene, mit ne. 982. bez ich nete 

Haus, welches zu 5 pro Cent auf 5180, kthl. zu 6 pro Cent aber auf 4316 rihk. 
16 gar. gelichtlich aboeſchatzr worden, und in Gemäß heit des dan dem biefigen 
Koͤntal. Ober⸗Landesgertcht uns gewordenen Auftrages auf Juſtanz der Zeuzer⸗ 
chen Erben im Wege der nothwendigen Subhaſtatton infdenen auf den 29. Sep⸗ 
tember c., den 28. Rovbr. c. und peremtorie auf den 30. Januar 1821, anberaum⸗ 
ten Blethungs⸗ Terminen öffentlich verkauft werden. Es werden daher befig: und 
fahlungs fan ige Koufluſtige hierdurch eingeladen, ſich in dieſen Terminen, insbes 
ſondere aber in dein peremtoriſchen Termine an unſerer gewohnlichen Ger ich, sſtel⸗ 
le vor dem verordneten Commiſſario Herrn Juſſtzrath Rode 1: elnzufinden, ihr 
Geboth darauf abzugeben, wo nach odgedach tes Haus in dem letzten Termine dem 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten wird 
agen werden. Uebrigens kann die diesfaͤllige vor unſerer Regiſtratuk aus⸗ 
baͤngende Taxe mit den Kauſs bedingungen zu jeder ſch ictllchen Zeit nachgeiehen 


werden. 5 ; 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
Brestau den aoſten Ottober 1820. Von dem ant rzichneten hochgrafl. 
v. Matuſchka adde Gerichis «ste wid dem Publico hiermit bekannt gemacht, 
daß die dem Muͤllermeiſter Johann Gotifrted Steger zugehorige, in Pletſchen ain 
Werge Steiegauſchen Ereiſes gelegene, mit No. 18. bezeichnete und von den Piet⸗ 
ſchener Localgerichten und zugezogenen Sachverſtandigen, auf 2757 Rthir- 19 gr. 
20 d'. Cour. abgeſchaͤtzte zweygaͤngige Woſſermühle auf den Antrag eien eig 
224 diger 
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bigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon au den Meiſtbiethenden öffentlich 
verkauſt werden fol, Es werden daher able und ſede zablungsſäbige Kaufluſtige 
hiermit vorgtladen, in den dleſerhalb angeſetzten Btethungs⸗ Terminen, nehmtich 
den ayſten November di J., den aßſten December ei,, in Termino pe emtorto aber 
den 29flen Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr in der Canz eh auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Pietſchen am Berge zu erſchelnen, ihre Gebote abzugeben und 
ſodann nach erkelgter Einwilligung der Creditoren den Zuſchlaa zu gewärtigen. 

2 x Das hochgraͤflich v. Marufchfa Dierfchener ee nam PR 

PP wi 8 — ER ner. 

Breslau den 26ſten Auguſt 1820. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſtger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hlerdurch 


zur allgemeinen Kenutniß, daß auf den Antrag des Koͤnlgl. hochlödl. Mupillen⸗ 


Eoflegii von Schleſien das den kandrath v. Nimptſchſchen Erben zugehorige Haus 
No. 1835, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhler aushan⸗ 
genen Proclama einzuſehenden Taxe zu § pro Cent, auf 4083 Rebe, abgeſchaͤtzt 

„öffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Beſg⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤbige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und v rgeladen, in 
einem Zeitraum von ſechs Monaten in den hiezu ange ſebten Terminen namlich, den 
28ſten November, den zoſten Januar 1821., beſonders ader in dem letzten und 
vereniorſſchen Termin den ayſlen März Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Juſtisratb Herrn Rode II. in unferem Partheten⸗Zimmer ln Berfon oder durch gehöͤ⸗ 
115 infor mirte und mit gerichtlicher Spezlaf⸗ Vollmacht verſehene Mandatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, dle beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß den nachſt, in ſofern von den Inte⸗ 


reſſenten de erforderliche Genehmigung ertlärt wird, der Zuſchlag und die Adiudi⸗ 


tation an den Meiſt⸗ und Befibietbenden erfol zen werde. 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤn gl. Stadtgerichts. 5 

„ Ratlbor den 9. Juny 1820. Da bel dem bieſigen Koͤnigl. Ober 
Lendesgericht auf Anſuchen: a. Des Königl. Juſtiz-Commiſſions- Raths Ne 
wag zu Breslau als Ceſſion arli des Königl. Kammetherrn Grafen Johann v. 
Steachwitz, und b. Der Doctor Babelſchen Vormundſchaft; die im Fuͤrſtentbum 
Oppeln u. deſſen Toſter Ereife belegnen Güther Langendorf, Tzarkow u, Oit⸗ 
muchew nebst Zubehör, welche ſchon früher durch die Verfuͤgung vom 18. Au⸗ 
guſt 1818. fub basta geſtanden haben, ven neuem an den Meiſiollthenden öſ⸗ 
entlich im Wege der nothwendigen Subhaſfatton verkauft werden follen, und 
die Blethungstermine auf den 1. November 1920. den 1. Februar 1821. und 
deſonders den 1. Map 1821, jedesmal Vormittags um 9 Übr auf dem hleſi⸗ 
gen Ober Landesgerichte vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesge⸗ 


richts Rathe Ludwig angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachte Güe - 


ter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft im Jahr 1818 aufge 
nommenen Taxe, welche nebſt den Protoco en, worauf ſich ſolche gründet, in 
der bileſigen Ober ⸗Landesgeriches = Megifiratur eingeſeben werden kann, auf 
123820 ttb. 8 for, 4 d, gemäß Nachtrags zur Taxe vom 29. Jan. 1820. aber 
auf 125840 rihl. 1 far. 8 d. gewürdigt werden, den beſitzſahigen Kaufluſtigen 
befaunt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Blethungstermine, weſcher 
Be perems» 
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‚neremtorifch Hi, nach Lage der Sache de ag erfolgen fol. Den am bie 
ſigen Orte undekaanten Kaufluſtigen werden die Pal Fan ſeden, Juſitz⸗ 
Cemmiſſtensrach Scholz, Juſtiz⸗Commt onsraih Beyer, Justiz: Commiſfartus 
Eberhard und Crimigalräld Werner In Vorſchlag gebracht. Uebrigens wird bes 
merkt, daß denjenigen Inteteſſenten, welche Mb det der Jeſſſeßung der Taxe 
nicht beruhigen wollen, nach Attic. XXXVIII. u. XXXIX. der declatatoriſchen 
Beſtimmungen zum landſchaftlichen Reglement zwar der Recurs dagegen frep⸗ 
ſiht, daß dieſer roch del Verlust. Bis, Mews dazu ſpäteſtens 14 Tage vor 
dem naͤchſſen en Tage null Ne Sberſchleſiſchen LandſchaftsCoue⸗ 
io. hieſelbſt angebr werd n muß.. 5 ARE: n 
1 5 ieh f 1 FR Afra Ober Landesgericht ven Ober⸗Schleſten. 3 
g n ee Manteuffel. 


Bauerbeltz den 24. Septbr. 1830. Die dem Bürger Franz Besdztk 
gehörige Poſſeſſton in Bauer wißß, deſtehend aus dem am Marktpiatze belege⸗ 
nen im Hypothekenduche unter der Ro. 173, eingetragenen mafjiven Wohnhauſe, 
Neben Finden, und Scheuern, ſo wie aus 4 Huben rebothſamen Ackers und 
aug een „ und Gartengrund, von fürlcher am aßſten v. M. die Gebäude 
auf 3077 Rthlr. 16 gr., die Grundſtuͤcke aber auf 1831 Rede. gerichtitch ge⸗ 
febägt worden find, wird im Wege der Ereturion zum Verkaufe an den Meifls 
blethenden ſeilgeſtelt und werdzu deshalb zehiungs⸗ und deſitzfabige Kauffuſlige 
hierdurch zur Abgabe der Get die den zoſten December c, sten Marz 1827. 
deſenders aber ben zten May igt. früh um 10 Uhr auf das hieſige Stade; 
gerichts⸗Zimmer eingeladen, mit dem Eröffnen, daß dem Melſt- und Beſſbie⸗ 
thenden der Zuſchlag ertheilk, auf fpätere Gelothe aber nicht geachtet werden 
wird. Juglelch werden auch die unbekannte laubiger, der ohne irgend eine 
nähere. Beziehung ub Nubr. II. des Hprotheken⸗Blatles dieſen Poiteton Im 
sabulirten 312 Ripir. kückſtändige Kaufgelder die nicht näher bezeichnelr Fun⸗ 
dat ons ⸗Caſſe, für, weiche Nudt. TI ant gleiche Art 10 Gulden, der gleich⸗ 
ſalls nicht genannte Inkreſſent für den unterm ısren October 773. 100 Nehlk. 
Woiſengelder und der Ungenamnte, zu deſſen Bellen ohne nädete Bezel nin 
jedoch eine Caut on tür den, 11 Starosczik pro 6 Rtblr. 6 gr. eingetrage 
dad, fo wie deer dem Abfenthalte nach u bekannte Lorerz Starosczik lebst 
und resp. all die cjenigen, denen dirſe, gedachten Capitallen und die darüber 
wahrſcheinlich vorbandenen deſonderen Inſtrumente, durch Ceſſion, Erbrecht, 
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ben ist, wird nunmehr auf den Antrag der Gläutzlger dle zur Moſſe getbetge füb 
a 3. zu Jeltſch briegene Hänslsefiche, wezu ein Garten von + Morgen gehört, 
zuſammen auf 800 Uthl. gerichtlich abgeſchaͤczt öffentlich ſubhaſtirt, zu welchem 
Behufe eln einſizer Biethungstermin auf den e. December c. Vormittags um 
9 Uor anberaumt wird. Beſitz⸗ und Zahlungs fähige werden aufgelordert an ger 
dachtem Tage in dem Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu Laskowitz zu erſcheu⸗ 
nen und ihre Gebothe abzugeben wobei zu bemerken, daß aun den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden mit G nehmigung der Gléudiget der Zuſchlag erfolgen und auf Nach⸗ 
gebothe nicht Rͤckſſcht genemmen werden wird. Zugleich werden alle diejenigen 
weiche an die Jädzigſche Concursmaſſe Anſorderungen zu machen haben hlerdurch 
vorgeladen, in Lermino zu erfcheinen, und ſolche zu liq uidiren, widrigenfalls fie 
mit allen ihren Forderungen an die Maſſe werden präcludirt, und ihsen deshalb 
gegen die übelgen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Nen Juſtizamt der gräfl. v. Sanermaunſchen Fidel⸗Commiß ⸗Herrſchaſten 
Sa 5 5 Laskowitz und Jeltſch. nal 
RNatlbor den gten Juny 1836 Da dey dem Hlefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Antuchen der Erben des verſtorbenen Hof, und Criminalraths 
Brelther, die im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Cesler Kreiſe beſegenen Güͤ⸗ 
ter e Dilelau, Witoslawitz, Grzendzin, Lonitz und Vorwerk Neuhof, 
um Wege der freproilligen Subhaſtatlon, ‚Sehe, er Erbtheilung, verkauft werden 
ſollen und die Biethungs⸗Termine auf d 1 obr. 16 20., ben 28. Febr. 1821. 
nud den 31. Map 1821. jedesmal Vormittage — uhr auf dem hieſigen Köntgt. 
Ober⸗Landesgericht vor dem 1 a Deßutlrt „Ober⸗Landesgekichts- Aſſel⸗ 
ſſor Duͤsberg angefegt worden, ſo wird ſolches, und daß gedachte Güter nach der da⸗ 
pon durch die Oberſchleſ. Landſcthaft im Jahte 1819. aufzenommene Tore, weh 
che in der hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
auf 103,472 Rthlr. 26 far. 8 d'. gewürdigt worden, den beſitzlaͤhlgen Kauflu⸗ 
ſtigen bokannt gemacht, mit der Nachricht, N e Biethungs⸗Ter⸗ 
mine, welcher peremtorſſch i, das Grundſtück e r Metdbiethenden, dem Be⸗ 
finden nach und unter Vorbehalt der Approbutibn des Hiefigen Königl. Puplllen⸗ 
Collegil zugeſchlagen und auf die eiwa nachher einkommenden Gebothe nicht 
weiter geachtet werden ſolle. NEE NER RT TEN 
f Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Ober⸗Schleſien 
: Manteuffel. 
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bdLeobſchäß den 3. July 1820. Von dem Bertähtsamte des D. Kalſcher 
wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß dl e gehoͤrige ſub 
no. 14. des Hypothekenduches in F Langenau gen gene balßhüftge Bauerwirthſchaft, 
welche auf 1526 rthl. 16 ger. Courant er worden iſt, iin Wege der nothwendl⸗ 
1 Sudhaſtation meiſtbiethend erh wer den ſoll. Es werden daher alle und 
für, welche dieſe Bauerwirthſchaft befigen wollen ult vorgeladen, indem zum 
offentlichen Verkauf dleſes Bauerguths auf den 30. September, 30. Nobe. d. J. 
und peremtorſe den 30. Januar 1821. n F. Langenau anberaumten Termin zu ers 
ſchelnen, ihre Gebothe zum Protocol abzugeben, und ſonach zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden dieſes Bauerguth wird al judicirt werden, 
ER 2 Das Juſtizamt des D. Katſcher. 2 
Peterswaldau den ıgten October 1820. Da ſich in dem am Töten 
October a. c. angeflandenen Termine zum Verkauf der dem . Gottlieb 
' 1 Neumann 
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Menmonn gehörigen, zu Heinrihan Waldenburger Crelſes ſub No. 83. belege, 
nen Meh mühle, welche orisgerichſlich auf 1725 Rihir. 25 for: Courant abge⸗ 
fräge worden iſt, kein annedmlicher Käufer gemeldet hat, fo iſt ein neuer Ter⸗ 
min zum Verkauf derſleen auf den igten December a. c. anberaumt worden, 
Denis und zablungsfäh nge Kaufluſtige werden daher hlerdurch aufgefordert, an 
jenem Tage Vormittags um 9 Uhr zur Adgabe ihrer Geborbe in der hieſigen 
Gerichtscanzley iu erſcheinen und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag der Mühle 
an den Bell» und Meiſtdiettzenden erfolgen werde. f E D 
i 8 Das reichs graͤflich Stolbergiche Gerichtsamt. van, ; 

r Hlrſchberg den 17ten October 1820. Bey deut hieſtgen Köntgl. Land ⸗ 
und Stadigetichte fol das ſub No. 225, hitſelbſt gelegene, auf 628 Rtbl. 8 gor. 
abgeſchaͤtzte Witiwe Siegertſche Haus in Terminis den 30 Noovbr., 30. Dechr. c. 
und den 30. Jan. 18 21. als dem letzten Biethungstermine öffentlich verfauft werden. 

Hirſchberg den 17. October 1820. Bey dem bieſigen Koͤnigl. kand⸗ 
und Stadtgerichte fol das ſuß No. 745. hleſelbſt gelegene, auf 892 Rthl. 17 gr. 
adgeſchaͤtzte Kan ſonſt Welchenbaynſche Haus und Acker in Termins den 30. No⸗ 
vember, 30. Diebe. e. und den 30. Januar 182 1. als dem letzten Biethungster⸗ 
mine öffentl ch ve kauft werden. a 

Iſchtrnau den 4. October 1820. Das in dem Dorſe Groß Baulwy 

Woblouſchen Ereifed Neo, 10. beltgene, dem Gotilleb Floͤter zugehoͤtige und auf 
3200 Ribtr. tarirte Bauergut ſoll auf Inßanz eines Real Giaͤubigers in Termino 
den 2 yſten Movbr , aggſten Dechr. c. und peremtorle den 3zoſten Januar künftigen 
Jahres auf der Gerichtsſlude im Kloſter zu Groß: Strenz neteſſorle öffentl!) an den 
Melſtbiethenden verkauft werden. Koufluſtige, Berg: und Zohlungs fähige belle⸗ 
ben ſich daber an gedachten Tagen Vormittags um 9 Uhr de ſelbſt einzuſiaden, ihr 
Geboth abzugeben, und alsdann der Mei biethende den Zuſchlag, inſofern nicht 
rechtliche Hindern ſſe eintreten, zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die Taxe hier 
und in Groß Strenz eln zeſehen, auch an Ort und Stelle die noͤthlgen Nachrichten 
eingezogen werden. N 

Reichsgraf. v. Roͤdernſchis Gerichts omt der Herrſchaft Glumbowitz. 
Groß ⸗Stiehlitz den gten September 18 20. Das Koͤnlgl. Preuß. Ge 
nicht der Stadt Groß ⸗Strehlitz ſubhaſtiret auf den Antrag der Beneſicial⸗Erben 
und Vormundschaft das in dle Steuer ⸗Elnnehmer Freyerſchen Verloſfenſchaft 
gehörige, in der Stadt Groß ⸗Streblitz am Ringe belegene ſub No. ag. des Hypo⸗ 
thequenbuchs der Stadt Groß ⸗Strehlich eingetragene Haus, nebſt dazu gehörigen 
Lippitzer Aeckern, welches nach der gericht. ichen Taxe, die in der hieſigen Stadt⸗ 
gerichtscanzley zu jeder ſchicklichen Zelt zur Elnſicht vorgelegt werden fol, auf 
4024 Rtbie. 18 far. abgeſchaͤtzt worden und ladet alle Kaufluſtige, welche genann⸗ 
tes Haus, nedft Zubehör zu befigen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögen 
find, hiermit ein, in den angeſetzten icitations⸗Terminen den zoſten November, 
den often Januar, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Licitattons Ter 
mig den 31. März a. f. vor dem unterzeichneten Stadtgericht in dem * 
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Stadtgerichtslocale auf dem Ratbbauſe Vormittags um 9 Uhr entweder nerföulich 
oder du ch Hinfänglich tuſormtrte Bebellmächtigte zu erſcheinen, ihre both z 
thun und dann zu gewaͤrtigen, daß bieſes H us mut Vo beter der Gengehmigut 
des Koͤngl hoch lobt Popillen⸗Collegit von Ober Schleſten dem Meiſt⸗ und eſt⸗ 
diethenden wird zugeſchlagen werden. JSC 8 
1 2 Das Konigl Wericht der Statt Groß Strehlitz 5 
„ Oels den sten September 1820. Das gerzogl. Braunſchwelg Oels ſche 
Fuͤrſten hums gericht macht hiermit offenkundig, daß die Sub hanglion der Haus 
Stanlockſchen Grundſtuͤcke in Friederikenau und Mob zenowe zu veiſdyen de unden 
werden Es ladet demnach durch dieſe öffentliche Aufforderung alle biejentnen, 
welche gedachte Gruzdſiſcke zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in den 
drey Terminen den ayſten November 1820. gten Jannar 1821, beſonders abet 
in dem letzten Termine den sten Februar 1821. well nach Ablauf dieſes Termins 
keine Gebothe, fie müßten denn noch vor Exoͤffnung des Zuſchlogs⸗Erkenniniſſes 
eingeben, mehr angenommen werden konnen, Vormittags um 11 Uhr in Dem 
Amtshauſe zu Medziber zu erſchelnen und ihre Gebothe auf gedachte Gtundſtücke, 
welche zuſammen auf 362 Rihlr. 23 for. zu s pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, vor bei Deputtrten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalheim, zum Pros 
tocoll zu geben, worauf ſodann der Zuschlag an den Meiſtbtethenden und annehm⸗ 
lich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung der eingetragen leer ausgehenden Forde⸗ 
r a werden wird, Die Tape ſelbſt kann in biefiger Regiſiratur nachge⸗ 
Deinrtchau den stem October 1820, Von dem unterzeichneten Bes 
richts amte wird die ſub No. 48. hierſelbſt belegene, zum Vermoͤgen der verwit. 
Ellſabetb Weidlich geb. Lohr gehörige und auf 272 Mtblr. 9 far. 6 d', get icht⸗ 
lich geſchaͤtzte Haͤuslerſſelle auf den Antrag der Beſitzerin ſudhaſtirt. Es wer⸗ 
den daher beſißz⸗ und zahlungsfaͤtige Raufluflige hierdurch eingeladen, in dem 
peremtorie auf den zaſten December c. a. Vormittags um 9 Uhr ſeſtgeſetzten 
Licltattons ⸗ Termine in hieſiger Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d d. 
aten October c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und den Inſchlag an den Melſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den mit Bewilligung der Befigerin und ihrer Creditoren ſodaun zu gewaͤrtigen. 
Das Gerichtsamt der Ihro Maſeſtät der Königin der Niederlande 
N gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau S AR 


Dyppeln den gten November 1820. Auf den Antrag der Erbe und mit 
unſerer oberbormundfchaftlichen Genehmigung, fol: das dem verſtordenen biefigen 
Glaſermeiſter Adam Kruczer gehörige, auf der Plarrgaſſe ſub Ro 89. hleſelbſt gele⸗ 
Haus, welches auf 499 Rihlr. 12 gr. nach Abzug der baſten gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden iſt, im Wege der Subhaſtatton oͤffentlich an den Meiſibtethenden 
veräußert werden und es iſt hiezu ein per emtorlſcher kleitatlons⸗Termin auf den 
zoſten December d. J. des Vormittags um 9 Uhr auf unſerem Stadtgerichts⸗Zim⸗ 
mer angeſetzt worden. Alle diejenigen welche die Haus zu erſteben Willens 
und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend ſind, fordern wir demnach hiermit auf, 
in dieſem Termine zu erſcheinen, die Bediagungen und Modalitäten det Sub haßt a⸗ 
tion zu vernehmen und demnäsgft ihre Gebothe gehörig abzugeben. Der Veit 
keit; 1 „ Re * „ gerri 2 . 3 — 2 ur d 
RE 
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und Meifbierbend gebllebene hat den Zuſchlag bey erſolgender Einwilligung der Fitz . 
trtſſenten ohnfehtbar zu gewaͤrtigen und die Taxe kana zu jeder ſchicklrhen Zeit mit 
Muße in unſerer Regiſtratur eingeſeben werden. 
Das Kongl. Gericht der Stadt. a 
Hahynau den 15. Nevemder 1820. Dem Publteo wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das auf 566 Nthl. 20 far. gewürdigte Haus 5 iedrich 
Witheim Richter zu Mittel ⸗-Lobendau ſub No. 38: in Termine den 19 ecem· 
ber d. J. früh 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloß daſelöſt an den Meiſt⸗ und 
Beſidtethenden im Wege der freywilligen Sub haſtatlon Öffentlich verkauft und unter 
Zustimmung der Erden adjudlelret werden ſoh. Beſſtz⸗ und zablungsfahige Käu⸗ 
fer werden hier durch vorgeladen, in dleſem Termine zu erſche nen. 2 
. = Das Gerichtsamt zu Mittel⸗Lodendan. \ 
») Hirſchbers den ı3ten November 1820. Das Auftragswelſe ortsge⸗ 
richtlich unterm aten September d. J. ouf 109 Rthlr. 20 fgr. Courant abge⸗ 
ſchaͤtzte zum Schneider Müllerſchen Nachlaß gehörige Haus und Gaͤrtel ſub 
Nro. 61. zu Quirl im Hirſchbergſchen Creiſe wird auf den Antrag der Rea 
Creditoren Schulkenhalber in Termino den 31. Januar 1821, in der Gerichts⸗ 
canztey zu Buchwald plus licltando verkauft, wezu zahlungs⸗ und befigfähige 
Koufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regullrung der 
Bedingungen in Termine geſchieht Auch ſollen in dieſem Termine laͤmmfliche 
Forderungen an die Schnelder Muͤllerſche Nachlaß⸗Maſſe liqutdirt werden, wes“ 
Halb ſarumtliche unbekaunte Giänbiger hierdurch unter der Verwarnung ihrer 
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Präcluſton vorgeladen werden. i 
Das Patrimoniatgericht der hochgraͤfl. v. Redenſchen Gutes 7 * 
u ana Be N 2 TER ER KR h Rats”. 
. Reinerz den soten November 1820. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
digers ſoll das hleſelbſt am Markte . mit No. 11. a de 5 Kauf, 
mann Rikowsky zugehörige, auf Hoͤhe von 2862 Rthlr. gericht ich rapie 12.111.797 
rechtigte Haus, wozu 2 große und 2 Heine Pflanzbeete am Schüßhauf. und 2 Bres⸗ 
lauer Scheffel Acker gehoͤren, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich 
anderweitig verkauft werden. Es werden daher alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
blerm t vorgeladen, in denen dieſerhalb angeſetzten Biethungs⸗Terminen den zoften ° 
December 1820. , den zien Januar 1821. in Termino p'te ntorto aber den ı4ten 
März künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Stadtgerichräfscale 
ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Einwilligung der Real⸗ 
der zee den Zuſchlag zu gewartigen. Die Taxe iſt zu jeder ſchictlichen Zeit in 
der Hiefiger Stadigerichtscanzley elnzuſehen. 5 RR 
„ Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. er 
) Koſchentin den ngten November 1820. Das im Eubliniker Ereife bey 
Koſchentin belegene, im Jahre 1815: auf 2300 Mthir. 12 gr. 5 pf. Adgefchäste 
Creygut Bartoſche, ſoll auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarti Herrn Eberhard 
zu Ratibor qua Curators der Fürſt Hohelohnſchen eroſchaftlichen kiquidation, üffents 
lich im Wege der Subbaftasion verkauft werden. Alle beſig⸗ und zahlungsſähige 
Kaufluſtige werden demnach bierdurch aufgefordert, in ben angeſetzlen Biethungs⸗ 
Terminen den arſten Januar 182 1., den 28ſten März ei. a., beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termine den atzſten Map 1821, Vormittags um 9 re 
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der hieſigen Gerichtäcanzl.p zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtir 
en, daß der Zuſchlag an den Meiſf⸗ und Beſbiethenben erfolgen, auf die nach 
tlauf des letzten pere“oriſchen Termins, etwa noch eingehenden Gebalhe aber 
kein Ruͤckſich genommen werden wird. NR ri or. 


W Das Prinz Adolph Hobenlohyſche Koſchentiner Gerichts amt. 
re Au verauctioniren. N f 
Breslau. Ein bedeutendes Waaren⸗Lager von modernen Schulttwaaren 
bestehend aus baumwollnen, wellnen, ſeidenen und halb ſeidenen Zeugen; aller 
Arten von Umſchlage⸗Tuͤchern, nebſſ Werens und Hoſen⸗Zeugen wird von Mon⸗ 
tog den Iten Decbr. an iaͤglich von 9 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr Im Getwolbe a 
dem Ringe, Paladeplotz No. 4, gegen gleich baate Bezahlung in Courant meiſibie⸗ 
chend vetauctlonirt werden. . 
Are ene S8 pee ee, conceſſ. Auct. Commiſſarius. 
9 Breslau den Erfin Novbt. 1820, Es follen Fünkt'gen Dienſtag den 
ten December Nachmittags um 2 Uhr auf dem ſtädtiſchen Bauhoſe am Obeirthort 
mehrere Haufen Spaͤhoe und altes Bauholz, ſo wie zwey unbrauchhar gewordene 
„Nähe gegen gleich baare Zahlung in Courant meiſtblethend verſteigert werden, wo⸗ 
u man Kaufluſlige Hierdurch einladet a l tr 
Die Stade. Ban Deputatſon. 
J Brestau. Im diefigen Armenhaufe im gerichtlichen Auctions zimmer 
wied die Auction mit bunten und weißen Kattunen und ſoſch en Tuͤchern, wie auch 
Kleldungsſluͤcken, Meubles, Hausrath, Betten, Waͤſche und Büchern den 1 ten 
December a. c. und ſolgende Tage fruͤh von 9 Uhr an fortgifrge. Die Zahtong sd 
In klingendem Preuß. Cout. 8 a 75 
e Sachen, ſo geſtohlen worden. ‚or 8 
) Bres lav. Sonntags den 1210 diefed Monats iſt mir aus melnem 
Garten im Sprineſtern eine Jogeſtinte mit vergoldeten Zuͤndloche g ſtot ten worden, 
anf der em Laufe ſich befindlichen ſilbernen Platte ſteht der Buchſtabe K., fo wle 
auf dem Schlofle der Nahme Ar necker; wem ſolches Gewehr vorkommen ſollte, wird 
erſacht, es auf der Sandgaſſe in Nro. 158 4, abiugeden gegen ein Oouceur vos 
6 Rihl Courant. N Kord. 
En Sachen, fo verlohren worden. * 
) Brestau. Sonnabend den 2 fſlen Novdr. If eine weiß und braun ge⸗ 
aigerte Hühnerhilndin, welche auch einige große braune Flecke, dergleichen Kopf 
und Bebaͤrge von der Stirn dis auf die Nafe einen weißen Et: oifen hat uad hech⸗ 
mogend If, werlchren gegongen. Der Finder wird erſucht, dieſelbe gegen Erficts 
tung der Futterungskogen und gegen ein ang meſſents Douceur auf der Wu ſigoſſe 
in der ſtillen Mufit No. 1252. dem Eigentsümer wieder zufommen za loſſen. 
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Nro. XLVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 29. November. 1820. 


Citationes Creditorum. „„ 
a Breslau den 15. September 1820. Vor das hieſige Königliche Stade 
gericht und deſſen Commiſſarium Herrn Referendar Schmidt werden hiermit alle 
und ſede, welche an das in 3380 rihl. 8 ſar. 93 d'. beſtehende und mit 9096 rthl. 
16 far Schulden bebaſtete Vermögen des inſolvendo gewordenen Kaufmanns J. Ber⸗ 
Uner irgend einen ee Anſpruch zu Haben vermeinen, hlerdurch vörges 
laden, binnen 3 Monaten, fpätefiend aber in dem auf den 29. Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidationis pereuitorto ihre Forderung 
on den Eridarium entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hin⸗ 
reichender Information verfehenen Mandatar ium aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Lommuſſarien von welchen die Herrn Yuflig Commiſſions⸗ Rath Meyer und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Micke in Vorſchlag gebracht werden, anzumelden, den 
Betrag und die Art ihrer. Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, . 
Briefſchaften und üͤerigen Beweismittel, womit ſie Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anfpiäche zu erweiſen gedenken, in Ortginalibus vorzulegen, das Nö⸗ 
thige zu Protocoll anzuzeigen, und alsdann die geſezmaͤßige Anſetzung in dem Eat 
Aficatlons ⸗Utel zu gewärtigen; wogegen fie bei ihrem Ausblelden und unterlaffes 
ner Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Schuldmaſſe des ꝛc. Berliner präcludirt und ihnen deshalb wider 
die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stllſchweigen auferlegt werden wird. 
” Director und Juſtizraͤthe des Königl, Stadtgericht. 
Ratibor den sten September 1820. Den beſtehenden Vorſchriſten 
gemäß, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die 
Eaffe der öten Artillerie - Handwerks: Compagnie (ſchleſ.) für das Jahr 1819. 
Anſprüche zu haben vermetnen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich zu deten 
Anmeldung und wettern Erörterung in dem auf den 30. Januar 1821. anbe⸗ 
taumten Termine in den Zimmern des hieſigen Ober > Landesgerichts vor dem 
Lommiſfarius, Herrn Ober⸗ Landesgerichts Neferendarius Böniſch, in Perſon 
oder dur cinen aus der Zahl der hieſigen Jupiz: Commiſſarien zu mählenden 
Bevollmächtigten, wozu die Hof⸗ und Criminal Rätde diösner, Nalſer und 
Werner vorgeſchlagen werden, zu eeſcheinen, widrigenfalls die Aus blelbenden 
mit ihren. Forderungen aus dem Jahre 1819 an die bezeichnete Caſſe our). 
Auflegung eines ewigen Stillſchweigens präcludirt und nur an die Perſon des⸗ 
nigen, mit dem fie contrahiet haben, werden verwleſen werden. g.) 
Koͤntgl. Preuß. Ober: Landesgericht e 5 
n a * a anteuffel. 
Slogan den loten Auguff 1820. Von dem unterzeichneten Könlal. 
Ober ⸗ Landesgericht werden alle unbekannte Glaͤubiger, welche aus 2 ag 
eßnen 
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ffosnen Jahr 1819. an die Caſſen des 7ten und ıgten Linien⸗JufanteritReg'⸗ 
ments, ſo wie des ıflem Uhlznen⸗Negunents, Anſpruͤche zu baben vermeinen, 
vorgeladen, dleſe Aniprüche in Termino den 16. December d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem bieſigen Schloß vor dem ernannten Depurato, Orer⸗kan⸗ 
desgerichts⸗Auscultator v. Ziegler, perxſoͤnlich oder durch einen mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehenen hieſigen Juſtiz Commiſſarium anzumelden, gebös 
rig zu beſcheinigen und ſodann das Weitere, Ausbleidendenfalls aber zu gewar⸗ 
tigen, daß fie ihres Anſpruchs an die obgenannten Megiments⸗Caſſen werden 
verloſlig erklart und blos an die Perſon derjenigen, mit den fie contrahire ha⸗ 
den, werden verwleſen werden. g.) 1 
Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nleder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. esta N 
Citationes Edictales. a N 
Breslau den 13. Auguſt 1820. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht von Schleſien werden auf den Antrag der hieſigen Königl. Mes 
gierung, hierdurch alle diejenigen nndekannten Praͤtendenten, welche an die als 
Amtscaution des verſlorbenen Chauſſee⸗Zoll⸗Einnehmers Johann Gottlieb Deus 
mann zu Schlieſa Breslauer Creiſes im Jahre 1799. bey der vormaligen hieſigen. 
Koͤnigt. Krleges und Domalnen⸗Kammer niedergelegte, von der damaligen Koͤ⸗ 
nigl. General! Acctſe⸗ und Zoll, Caſſe ſub No. 694. et dato Berlin den 24ften Sep⸗ 
tember 3799. Über einjährlıch mit 4 pro Cent zins bares Capital von 50 Rthlr. in 
Koͤnlgl. Preuß. Scheldemünze, für den gedachten Johann Gottlieb Heumann aus⸗ 
gefertigte und von der damaligen hiefigen Königl. Provinzial: Acciſe⸗ und Zoll⸗ 
Direction ſub dato Breslau den 26ſlen Oetoder 1799. außer Cours geſetzte Scheider 
Muͤnzanleihe⸗ Obligation; ingleichen die dazu gehoͤrige, von obengedachter Provin⸗ 
zial⸗Actiſe⸗ und Zoll: Direction gleichfalls ſud dato Breslau den 26 October 1799. 
Bthufs der jahrlichen Intereſſen Erhebung von dem Capital der 50 Rihlt. ausge⸗ 
Kellte Zinſen⸗Recoguition, worauf die Intereſſen mit jahrlich 2 Rtüir bis zum 
agſten September 1808. incl. an den ꝛc. Heumann bezahlt werden, und welche Do⸗ 
cumente bed Gelegenheit der im Jahre 1813. zu bewirken deabſichtigten Umſchrei⸗ 
dung der erwähnten Obligation in einen Staate⸗Schuldſcheln von gleichem Teirige 
veclohten gegangen und die darin verſchriebene Summe und Zinſen, als Eigens 
thümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber auch ſonſt aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einigen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, in dem 
ver dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Peupner auf den 15ten December d. J, 
Vormittags um 9 Uhr angeſetzten peremtorifchen Termine, entweder pet ſoͤnlich oder 
durch zulaß ge und genugſam inſormirte Bevollmächtigte, aus der Zabl der hleſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu denen es hier unter denſelden an Bekanntschaft 
febir, der Juſtiz⸗Commiſſar Klertke, Paur und Jufil; Rath Wirth, vorgeſchla⸗ 
gen werden) an deten einen fie ſich wenden können, im Partheten⸗Zimmer des dies 
ſigen Ober⸗ Landesgerichts hau ſes zu erſcheinen, ihre vermelnten Auſprüche zu Pros 
tocoll zu geben und genügend zu beſcheinigen. Die Auſſenbleidenden haben zu 
erwarten, daß fie mit ihren Ansprüchen an die vorbeſchriebenen Scheide⸗Münz⸗ 
anleihe-Obligation und dazu gebörtge Intereſſen Recognition, fo wie die darin 
verfehriedene Summe der zo Rthlr., nebſt Zinſen präcludirt und abgewleſen wer⸗ 
den und tönen damit ein ewiges Stillſchweigen autetlegt, die exwabate Obligation 
und die Intereſſen⸗ Recognition aber ſodann amortiſtrt werden ſollen. g) 
König! wreuß. Ober⸗ Landesgericht von Samen... N 
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) Ratibor den aofien Octoder 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober » Landesgericht wird auf Anfuchen des Offictalis Fisci der zu Oderſch im 
Jahr 1761. geboren und im Jahf 1791. entwichene Thomas Prockſch, dergeſtalt 
Iffeutlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb neun Monat und fpätefiens in dem 
auf den 27ſten August 1821. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober Landeöyts 
richts⸗Referendarius Sachſe, anſtebenden Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung 
Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nammweifen, im Fall ſel⸗ 
= Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß eine willkührliche Strafe gegen ihn ſeſt · 
eſetzt werden wird. A 0 
= Koͤnigl. Hier. Ober⸗Landesgericht von Dber » Schiefien. 
Manteuffel. 
Glogau den zoten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht wird dekannt gemacht, daß über Die Kaufgelder und ein⸗ 
gegangene Kevenuen des Gutes Nieder⸗Kummernick auf den Antrag des Ge⸗ 
beimen Ober ⸗Steuerrath Pochhammer zu Berlin, der Eiquidationd- Prozeß mit 
der §. 5. Tit. 51. der Prozeß⸗ Ordnung beſtimmten rechtlichen Wirkung am 
heutigen Tage eröffnet und der Termin zur Liquidation und Juſtiſication ſaͤmmt⸗ 
licher Real⸗Anſprüche auf den aaſten December Vormittags um 11 Uhr vor 
dem ernanuten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin, anberaumit 
worden til. Es werden daher alle und jede die irgend einen Real⸗Anſpruch 
an gedachte Maſſe zu haben vermeinen, nahmentlich aber folgende ihrem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannte Creditoren, als: 1) die Gebrüder. Lobel Steinmann 
aus Oblau; 2) der Hirſch Simon London; 3) der ehemalige Acciſeamts⸗In⸗ 
ſpector Johann Baltha lar Wollkopf; 4) der Abraham Loͤbel Steinmann, und 
5) der Ebriſtian Heinrich v. Barwitz, vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
ien Stunde vor dem Deputirten, Oder ⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Clavin auf dem 
Schloß bieſelbſt, entweder in Perſon oder durch einen der hleſigen mit Infor⸗ 
mation und Br Tmacht zu verſehenden Juſtiz⸗Commiſſartum, wozu bey etwank⸗ 
ger Undekanntſchaſt, der Juſiſz⸗Commiſſarius Treutler und Juſitz⸗ Commiſſartus 
Baſſenge in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen und 
Anfpritche gehörig zu liquldiren und durch Beybringung der darüber ſprechenden 
Documente oder fonfligen Beweismittel zu juſtificiren und ſolcher geſtalt ihre 
Gerechtſame wohrzunehmen, worauf ſodann die gebührende Anſetzung in dem 
biernächſt abzufaſſenden Elaffificationg s Urtel erfolgen fol. Im Fall des Aus⸗ 
dleidens in jenem Termin haben die gedachten Gläubiger zu gewaͤrtigen, daß 
ſie mit ihren Anfprüchen an beſagte Maſſe und das Gut Nieder⸗Kummernitz wer⸗ 
den präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den 
15 . VBeſiter genannten Guts, als gegen diejenigen Gläubiger, unter welche 
ze Gelder zu werebeilen find, wird auferlegt werden. 55 
Bi: rn, Ders Landesgericht von Nieder: Schlefien und 
EEE IR Banfig, u 25 
Ratibor den 19. September 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Obers Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisci der aus Schwammel⸗ 
wit Neiſſer Ereifed gedürtige, entwichene enxrollirte. Kantoniſt Franz Uebergu der⸗ 
geſtallt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpateſtens 
in dem auf den 1. Januar 1821. vor dem Deputisten Ober? La Miene Res 
g £ 0 eren⸗ 
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ndartos Herrn Thill anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entwelchung 
m und Antwort geben, und feine Zurüͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall 
s, Aesbleibens aber gemärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens 
) biernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem 
to zuerkannt werden ſollen. g) BEER 

Königt. Preuß. Ober » Landesgericht von Oberfchleflen. 

0 Manteuffel. 
e Ratibor den 1zten October 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
der Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalls Fisci der aus Ratibor geb 
tige ausgetretene Unterthan Valentin Nicht, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß 
er ſich innerbald neun Monat und foäteflend in dem auf den Zıflen Januar 1821. 
vor dem Deputirten, Herrn Ober-⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Jirſa, anſtehen⸗ 
den Tex mine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine 
8 glaubbaft nachwelſen, im Fall feines Aus bleibens aber gewaͤrtigen 
fi 10 55 5 5 richterlichem Ermeſſen in eine angemeſſene Geldſtrafe beturthellt 

erden. fol, g. 5 
Ri } Könige, Preuß. Dders Landesgericht von Ober⸗ Schleſlen. 

RER 5 Manteuffel, 
7 Kleins NReundorf den 22. September 1920, Von dem Gaichrsamte 
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5 elbe werden nach ſtehen de verlohren gegangene Hopothequen Inſtrumente hler⸗ 


it off nelich aufgebochen: 1) das d d. Klein⸗Neündorf den 31. December 1801. 
nach welchem der Schmidt Chriſtian Henkel auf die ihm ſus Nro. 34. g.hörige 
Schmiede Nahrung aus dem Depofitorio des Königl. fand» und Stadegerichts zu 
Löwenderg 250 Kthlr. erdorgt hat, und welche von ſolchem der Bauers⸗ Fran Anna 
Eliſabeth Goldmannin geb. Bunzelin zu Ludwigs dorf unterm 28ſten Januar 1817. 
cedixet worden find; 2) das de eodem dato und Ceſſion vom 28ſten Januar 1817. 
über so Kepler, ausgeſtellt, vom Haͤusler George Zoſel zu Fri⸗drichts böh auf das 
Daus ſub No. — dem — Marſchner dermalen gehörige, für vorgedachtes Depo⸗ 
ſiterium und gleichergeſtalt der verehel. Bauer Goldmannin zu Ludwigs dorf itzt ges 
gehörig; 3) das dd. Klein⸗Neundorf den 14ten October 1802., nach welchem 
der Friedrichshoher Häusler Gottfried Kindler ſub No. 13. dem Kreiſchmer Gott⸗ 
ſried Pätzold 28 Rihlr. ſchuldig geworden; 4) das de kodem dato vom Haͤut ler 
Joſepb Gublich ſub Neo. 37. Über 25 Rthlr. für vorgenannten Pätold ausgeſtelt; 
5) das de eodem dom Häusler Chriſtian Lachmann ſub No. — zu Friedrichshoͤh 


ebenfalls über 25 Rihlr. für obengenanten Kretſchmer Paͤtzeld; 6) das d d. den 


qren Februar 1811. über 50 Rthlr., welche die Demolſelle Charlotte Frͤhlich hle⸗ 
ſelbſt dem Haͤusler Anton Scholz ſub No. 5. zu Friedrichshoͤh vorgeltiehen; 7) das 
dd, den zeſten Februar 1808. Über 30 Rthlr., welche die geſchiedene Bauer Kaffe 
mannin geb. Borrmann, dee Demotſelle Charlotte Froͤhllch von dem für. ſie auf 
dem ſub Ro. 31. zu Klein⸗Neundorf delegenen, itzt Riedelſchen Bauergute cediret 
bat und endlich, 8) das dd. den aoſten April 1798. über 32 Rible., welche der 
vormallge Befiger des itzt Tſchirſchen Bauergutes ſub No. 16. Namens Joſeph 
Lange vom Vermögen der minorennen Helena Jullana Theunertin zu Logau vor⸗ 
gelrhen erhalten. Zur Anmeldung der Ansprüche etwaniger unbekannter Präten⸗ 
denten, welche an diefe vorgenannten den Inhabern verlohren gegangenen Hppo⸗ 
thequen⸗Juſirumente, als Etgenthuͤmer, Leſſlonarſen, Pfand; oder 1 In⸗ 
f WR aber 
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haber irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen möchten, iſt nun eln Termin auf 
den zoſten December d. J. früh um 9 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe hleſelbſt 
anberaumt, zu welchem dleſelben diermit unter der Aufforderung vorgeladen wen⸗ 
den, entweder in Perſon, oder durch gehörig legltimirte Bevollmächtigte, ihre 
Anſprüͤche an die gedachten Inſtrumente anzugeben und zu beſcheinigen, im außenz 
bleibenden Falle aber zu gewärtigen, daß fie mit ſolchen präcludirt, ihnen damit 
gegen die Beſſtzer der verpfändeten Grundſtuͤcke ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt 
auf Umortiſatlon der über die quäft. Forderungen ſprechenden Juſtrumente erkannt 
und jedem der ſub No. 1. bis 7. genannten Glinbigern ein neues expedtrt, die 
Forderung ſub No. 8. aber auf 5 8 — 1 geteifteten Quittungen und 
des gegenwärtigen Aufgeboths geloͤſcht werden wird. 
* a N Das Gerichlsamt hieſelöſt. 
Streckenbach. 


kaskowitz den ayſten September 1820. Auf den Antrag der Buhr⸗ 
ſchen Erbes ⸗Jntereſſenten, wird die zu Beckern Ohlauſchen Ereifes ſub No. 3 


belegene Dreſchgärtnerſtelle, wozu ein Garten von 11 Morgen, ein Ackerſſück 


von 1 Morgen und eine Wieſe von 3 Morgen gehört, alles zuſammen auf 
250 Mthlr. gerichtlich adgeſchaͤtzt, oͤffentlich an den Meiſtblethenden veräußert, 
zu welchem Bebuſe, ein einziger Btethungs⸗Termin auf den 20. December c. 
Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichtslocale zu kaskowitz anberaumt worden 
iſt. Ve» und Zablungsfaͤhige werden aufgefordert, an gedachtem Tage bier 
zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeben, wobey zu bemerken, daß der Zu⸗ 
ſchlog au den Meift- und Beſtbiethenden unter Genehmigung der Erbes ⸗Inte⸗ 
reſſenten erfolsen, und auf Nachgebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
— — 8 werden un ek Intereſſenten von der Stelle 
ufgeruffen, bis zum Termine ihre Real- Anſpruͤche geltend zu g 
genſalls ses are 5 en € = EIER Bu 
uſtizamt der graflih v. Saurmaſchen Fidel: Commiß; Her 
Laskowitz und Jeltſch. 9 
Gebhard. 


Neiſſe den 11. April 1820. Von dem unterzeichneten Gericht wird 
der Schmidt Lorenz Toͤdel aus Bielitz Neiffer Creiſes in Ober- Schleſſen, wel: 
Her als Soldat dei dem ehemaligen fürfl, v. Hohenloheſchen Infanterie ⸗Re⸗ 
giment geſtanden, im Jahre 1806. in dem damaligen Kriege mit in das Feld 
gegangen, in der Schlacht bei Jena in Gefangenfchaft gerathen, im Lazoreth 
zu Mes gefiorden feyn ſoll, ſelt Diefer Zeit ober von ſeinem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht gegeben hat, fo wie feine etwa zurückgelaſſenen unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer, auf Anſuchen feiner Ehefrau dergeſtalt oͤffentlich 
vorgeladen, daß derſelde oder feine etwanige Erben binnen 9 Monaten vom 
11. dieſes Monats angerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 22. Januar 
28er. Vermittags um 10 Uhr anderaumten präcluſtviſchen Termine vor dem 
Deputirten Herrn Hoſeichter⸗ Amtsrath Schuberth ouf den Zimmern des un⸗ 
terzeichneten Gerichts ſich entweder in Perſon oder schriftlich zu melden, und, 
weltere Anweiſung, im Fall feines Ausdleibens aber zu gewärtigen haben⸗ 
daß er für todt erklart, und fein Ver wog en den als naͤchſte Erben ſich legt! 
mirenden Anverwandten zur ſceten Dispoſitten wird überlaffen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Hofrſchteramt. eg 
erms⸗ 
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Diermsdorf unterm Kynaſt den loten April 1820. Der unter der 
agnie des Herrn Fuͤrſten v» Neuwied bey dem zien Bataillon des cher 
maligen erſten Königl. Preuß. Garde» Regiments zu Fuß, als Gemetner geſtan⸗ 
dene aus Saalderg Hirſchbergſchen Creiſes gebürtige Joh. Gottlieb Friede, wel⸗ 
cher angeblich in dem Feldzuge von 1806. gefangen, hierauf aber nach Holland 
trans portirt / daſelbſt in ein Lazareth gebracht und felt jener Zeit gänzlich vers 
mißt worden ſeyn ſoll, wied bieralt auf den Antrag feiner Ehefrau Johanne 
Eliſabeth geb. Exner zu Saalberg und ſeines Vaters des Haͤuslers Gottlob 
Friede daſelbſt, nebſt ſeinen von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben 
und Erbnehmern ͤͤſſentlich vorgeladen, ſich innerbalb 9 Monaten und ſpaͤteſtens 
indem auf den n6ten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen 
Aumtscanzley angeſetztem Präjudicials Termine petſönlich der ſchriftlich zu mel⸗ 
den und won ſeinem Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben, wiöorigenfalls 
der verſchollene Friede, bey feinem Ausbleiben und Stillſchweigen, zu gewärtis 
gen hat, daß er für todt erklärt, feiner Ehefrau angetragenermaßen die ander⸗ 
weitige Vereheligung in unverbotheuen Graden der Verwandtſchaft nachgelaſſen 
und fein in circa 35 Rihlr. Courant Muttertbeil beſtehendes Vermögen, feinen 
nächſten Erben, die ſich als ſolche legisimiren koͤnnen, ausgeantwortet wer⸗ 


de wird. 5 2 
ai Reichsgräſt. Schaffgotſch Kynaſtiſches Gerichtdamf, 
„ *) Neurode den zoflen November 1820. Von dem unterzeichneten sräfl, 
v. Magnisſchen Eckersdorfer Gerichtsamte wird der Soldat Goerge Bittner von 
Rothwaltersdorf gebürtig, welcher im Jahre 1794. als Stückknecht im Kriege ge⸗ 
gen die Pohlen verlohren gegangen, Bebufs der von feinen Geſchwiſtern in Antrag 
gebrachten Todes erklärung, nach Vorſchrift der Verordnung vom 4. October 1810. 
hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelde, oder im Fall er nicht mehr 
am Leden ſeyn ſollte, deſſen etwa zuruͤckg⸗loſſene unbekannte Erben und Erdnehmer 
ſich binnen 3 Monaten, fpäteftens aber in dem auf den zyten Januar f J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anftehenden Termine in der Wohnung des unterſchriebenen 
Juſtitiartt auf dem Schloß zu Neu ode, entweder perfän'ich ader ſchriftlich zu mel⸗ 
den und das Weitere, bey feinem Anßenbleiben und e aber zu gewärs 
tigen hat, daß der George Büttner für todt erklart und fein hier zurückgelaſſenes 
Vermögen feinen Geſchwiſtern zuerkannt und ausgehand inet werden wird. 
Das grafl. v. Magnisſche Eckers dot ſer ze 
1 u) : warzer. 
») Heinrihau den 1ofen November 1820. In der Schulden Sache des 
geweſenen Haͤuslers Jeſeph Becke zu Schoͤnwalde, ſteht Terminus zur Vertbei⸗ 
hung der Maſſe unter ſämmtliche zur Perception gelangende Gläubiger, auf den 
4, anne 2821 früh um 10 Uhr an, welches wir in Gemäßpeit des § 7. T, zo, 
6.1. der Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung hiermit ſaͤmmtlichen unbekannten Gläu⸗ 
bigern mit der Aufforderung bekannt machen, ihre etwanigen Anſprüͤche und For⸗ 
derungen, laͤnzſtens bis zu dieſem Termine bey uns anzumelden und zu erwelſen, 
oder aber zu gewärrigen, daß dle Verthellung der Maſſe unter die bekannten Glaͤu⸗ 
diger erfolgen wird und fie ſich ſodann nur an die elnzelnen Percipienten pro Rata 
2150 zu halten haben. 75 ae ee Reil: 
Das Koͤnſgl. Domalnen⸗Juſfizamt von Schoͤnwalde. 


Offener 
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Offener Arreſt. EMO 
„Wartenberg den ıaten Octoder 1820. Machdem ben dem unt / reich 
neten Gerichte über den Nact laß des am zten Auguſt 820. bierfeldft verſtorbenen 
Aer Commiſſtionsraths Ernſt Friedrich Saſſadius der erbſchaftuche Lig udations⸗ 
rozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, fo werden alle und 
jede, welche von dem gedachten Juſtiz⸗Commiſſlonsrath Saſſadius etwas ancgelde, 
Sachen, oder Briefſchaften beſitzen, hiermit angewieſen., weder an die Erben, 
noch an jemand von ihren Beauftragten das Mindeſte davon zu verab folgen olels 
mehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der 
daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzultefern, widrigenfalls 
zu gewärtigen Ift, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung 
für nicht geſchehen geachtet und das verbothwidrig Ertrakirte für die Maſſe ander“ 
weltig beygetrieden, auch ein Inhober foicher Gelder und Sachen bey deren gaͤn⸗ 
lichen Verſchweigung und Zurückhaltung , ſeines daran habenden Unterpfands une 
andern Rechts für verlustig erflärt werden wird. 5 \ 90 1. 
2 . Fuͤrſlich Curlaͤndiſch freyſtandesherrl. Gericht. 


AVERKTISSEMENTS e 

*) Breslau. (Nene Musikalien hey C. G. Förster, Ohlauer- und Brust- 
gassen Ecke.) Morlacchi, Overture zur Oper: Prinzessin von Navarra für 
Pianof. auf 4 Hände a.ı2 gr. — Leidersdorf, Vergils mein nicht. Rondo fur 
das Pianof. 13 gr. — Assmayer, la Violetta Bondeau ou Polonaise p. le Pla- 
nof 8 gr. — Theater- Journal No. a6 8 gr. — No 29. 1a gr. Payer, Si- 
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rees musicales a la Rossini No. 3. p. le Pianof. 12. gr — Schroth, 9 Variat P. 
1a Guitarre 8 gr. — Meyerbeer, Onverture zur Oper; Emma von Leieniae 
für das Pianof 14 gr. — Rossini, Overture zur Oper: Adelaide von Burgund: 
für Pianof. 8 gr. — Ders. zur Oper: Demetrius und Polibius 8 gr. — Ders. 
zur Oper: Armida 10 gr. — Payer, Rondo brill. p. le Planck. 18 fr. a, Bors 
5 Polon p. le Pianof. 20 fr. — Pamer, Eypeldaner Deutsche für das Pianof, 
1 gr. — Collection des Marches favor du Comte Roblet Gallenberg No. 1, f. 5. 
10 gr. — Fier, Marche favor, du Ballet Alfred le grand arrange paur à Viol, 
et Guit, 1a gr. — Ders, pour 2 Flutes et.Guitarre 2 er. — Ders. p. Flute ou 
Violon et Guit. 8 gr. — Ders. P. 2 Violons 8 gr. — Ders p. 4 Flutes 8 gr. 
Ders p. 2-Guitarres 8 Br. * Schmidt, gr. Marche favor. du Ballet Alfred p. 
Je Pianof. a 4 Mane g. gr. — Ders. p. le Pianof, 6 gr. — Schmidt a leichte 
fortschreitende Sonatinen für Pianof. u Violine für angehende Klavier- un 
Violin Spieler 14 gr. — No: @ ia gr Ders Variat brill 36 gr. — jeckl. 
Introduction et grardes Variat p. Guitarre B gr, = Rossini „ die diebische Elg 
ster fur Pianof. ohne Singstinimen 5 Rin 90 FR ee Pre we | 
Flöte, Violine, Alto und Violonzell L. ı u.a. 4 Rth. agr. . Dieselhe au 
5 Molin Quartett 4 th. 20 gr Derselbe, Ouverture aus det Oper: der Tücke 
in Italien in Flöten · Quartett 28 gr, — Dieselbe in Violin Quartett 28 gr. — 
Clement, 
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Clement, 6 Variat p. * Violon et Guitarre 12 gr. — Nebst vielen andern neuen 
Musikalien. 
Breslau. Die auf den Aten Decbr. a. €. ſchon anonelrte Auetlon wird 
im Kelle, zum wilden Mann auf der Kupferfcamintgaffe gerichtlich ſtatt finden und 
nicht im Kaufmann Brüͤcknerſchen Haufe, Schmledebruͤcke. 
Breslau. Eine Perſon von guter Erziehung wuͤnſcht ſobald als möglich 
als Erzieherin, oder Geſelſchafterin angeſtellt zu werden, unter der Adoreſſe: M. K. 
im Palmbaum drey Stiegen hoch zu erfeogen. 
5 Breslau. 12000 Rthl. find ſoglelch zwar gegen pupillatiſche Sicher» 
beit, „jedoch mäßigen Zint ſußes, ohne Einmiſchung eines Dritten zu vergeben. Naͤ⸗ 
here Nachricht Jg erhalten, Schmledebrücke Nro. 1 946. tine Treppe boch, taglich 
zwiſchen 1 bis 3 Uhr . a 
Breslau. Berlin gebauter hober Staats - Wagen mit Spiegel⸗ 
ſenſtern IR für 130 0 Cour. zu verkaufen, Junktrngaſſe No. 604. 
ö Breslau. Einem hohen Adel und geehrten Pudlilo zeige ich hlermit er⸗ 
gebenſt an, daß auf dem Ringe No. 586, im goldnen Becher alle Arten moderner 


Walt, wle auch große und kleine Spiegel für bllige Prelße zu haben find bey 
s Nowack. 


Be 1116 u. Den Iſten October dleſes Johtes habe ich die bisher unter. der 
Flema Balck et Kaboth beſtandene Tuchhandlung meinem Schwager und zeltherigen 
Theilnehmer Hrn, €. C. Kaboth, nebſt Activa und Pafliva übergeben, welches! 
hiermit ergebenfl anzuzeigen die Ehre habe. J. G. Falck. 

Breslau. Da ich bey der Uebernahme dleſer bisber dekannten 82 9 

Handlung mit ganz neden und vorzuͤgſſch guten Waaren, ſowohl In extra feinth, 
als auch Mittels und ord. Tuchen - Calmufs und was In dleſes Hach gehört, vers. 
fehen bin; fo empfehle mich zur genelgten Abnahme, wobey dle teilte Beſorgung 
in Sate der Waare, als auch die billigſten Dreiße verſichere. 

C. €. Kabeth, im Tuchbauſe No. 2 2. unter dem Könige bon Preußen. 

Breslau. Holl und niederl, Paplere, als feine Impertal⸗Ropal zum 
geichnen, ſehr ſchoͤnes Don doe Bel zu Handlungs büchern, mehrere Sorten 


Velin⸗, Bolt» und ord. Poſt- oder Brief: 85 empfiehlt zu billigen Preißen. 
f G. Faber, Ricolaiſtraße No 408. 


) Gres lau. J E. Karl aus Berlin empfiehlt ſich mit einer Auswahl des 
neuſten und geſchmackvollſten Winters Pages, bestehend aus Huͤten, Auffaͤtzen, Haus 
ben aller Arten, Federn, Blumen, Perl ⸗ Diadem, Band Ko bchen und det⸗ 
gleichen, Mebrer es, und verkauft im Dutzend als einzeln zu den dilligſten Pre ßen. 
Sein Waaren Eiger IR auf dem Paradeplag No 4. im Gewölbe des Hen Anders; 
ſobn Zugleich werden dirj nigen Damen noch gebeten, die mir im botigen Matte 
das Zutrauen ſchenkten, ihre Federn mit zu geben, um ſie wie nen umjuarbeiten, 
ſelbige abzuholen, Indem ich Freptags abrelſe., f 


— — — 
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Donnerſtags den 30. November 1920, ’ nu) 


nolleiieuM 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen at. 20 
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allergnädigſten Special Befehl. 3 


3 tt zu No XV III. 

Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu N 8 
» 8648578 
Zu — f en Kam har ‚tie 

Breslau den 29. Auguſt 1820. Von dem Abl. Preuß. Gaichts⸗ 
amte des vormaligen Sandftifts zu Breslau wird hlermit ES del 10 
gemacht, daß die Martin Peuckertſche Erbſtelle ſub Nö. 34. zu Gablitz Bres 
ſchen Creiſes weiche auf 1131 Rthir. 22 for. Courant dorfgerichtlich geſchäge 
‚worden und wovon die Taxe zu jeder ſchlcklichen Zeit dey dem Hiefigen Gericht 
amte zu inſpictren iſt, in dem auf den azſten December d. J angeſetzten ein⸗ 
zigen und peremtoriſchen Termin, im Wege der Execution an den Meiſtbierbe 
den verkauft werden ſoll. Sämmtliche Kaufluſtige werden demnach bier 9095 
vorgeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormi tags um 10 Uhr in dem 
ge ric tsgebäude auf dem Dohm bierfelöft, entweder in Perſon, oder durch — 
lanalich mit genugſamer Information verſehene Bevollmächtigte einzufin den 
und ihr Gieboth abzugeben, wo fodann der: beat gegen gen ute fes 


Grundſtücks zu gemärcigen 78 95 e 55 = 992 ua ah 15 
f : ms Preuß. Berichtsam de 5 0 
Saga Fer October 1 f 


pblgers wird die ſeiſau hiefigen ſub 2 ni un 

Schanknahrung 105 Johann lden c i g 12 

Cour. abgeſchaͤtzt worten) zum öffentlich: Verkauf an . ne 173 

befig, und  zehiungsrähige Kayſiuſtige werden aufgefordert) in dem den 
ızten Januar 1821 angeletzten Blethungs⸗ Termin, früh um 10 Ahr en 

dae Schloſſe biet zu 58 0 und dart ih re och e at 1 enz, each 
dieſem Dem Se Geb 11 9 Marin 1 al: rc 

a ent> ka Yr 

: a deb 115 5 18, Ocioder 1820 Wi e bi zung der Glaͤu⸗ 

. biger, ri Nine zu ini e Ferchle n eee, Gegenſtaͤnde, nebm⸗ 


lich: ler ſüb Nro. A Ku che befinplic für 
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Gettesberg den 9. October 1820. Die dem Stellmacher Berlosin 
zug ⸗hoͤrige, orts gerichtlich auf 356 Rthl. 4 ſgr. 10 d', Cour. geſchetzte Frephaͤus⸗ 
lerſlelle No. 7. zu Johns dorf Landesduter Creiſes ſoll im Wege der Extcutlon ſub⸗ 
baſtirt werden, zu welchem Dehuf ein e niger Liethungstermin auf den 13. Dechr. 
t. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Nieder Blasdorf anberaumt wor⸗ 
den iſt, welches Kaufluſtegen hiermit bekannt gemacht wird. 

; Das Patetmonlalgericht der Rieder » Blasdorfer Guter. 

g Maͤnſterderg den sten October 18 20. Auf den Antrrg eines Real⸗ 
Glaͤubigers wird in Termino den 27ſten December dieſes Jahres Vormittags um 
11 Ur das ſub Neo. 247. auf der Burggaſſe bieſeldſt gelegene, mit einem halben 
Blereran berechtigte und auf 1217 Rthl. 2 1 gr. 8 d“, abgeſchaͤtzte Haus und Faͤr⸗ 
berey an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit elnladet 

Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 

A Groß⸗Streblitz den 10. September 1820. Das Könige, Preuß. Ges 
richt der Stadt Groß Strehlitz fubhaftiret auf den Antrag der Beneſticlal-Erben 
und Vormundſchaft, nachſtehende in die Steuer-Einnehmer Freyerſche Verlaſſel⸗ 
fait gehörige Grundſtücke und zwar: 1) den in der Oppelnſchen Vorſtadt belege⸗ 
nen ſub Nro. 82. des Hypothequenbuchs über die Wallgärte eingetragenen Obſt⸗ 
und Gemieſegarten, welcher nach der gerichtlich aufgenommenen Tare auf 600 Rtbl. 
Cour. gewuͤrdiget; 2) den in der Cracauer Vorſtadt an der Strafe nach Toſt 
rechter Hand deſegenen ſub No. 76. des Hypothequenduchs über die Särgärte ein- 

etragenen in circa 8 Magd. Morgen beſtehenden Saͤegarten, der auf 400 Rthlr. 
Tour. geſchaͤzt; 3) den in der Cracauer Vorſtadt an der Straße rechts neben 
dem vordenaunten belegenen ſub No. 19. des Hypothekenbuchs eingetragenen Eär- 
garten von 4 Magd. Morgen 37 HR, auf 210 Rthlr. Cour. geſchaͤtzt; 4) den 
in der Gracauer Vorſtadt am Wege nach Toſt linker Hand belegenen ſud Nio. 73. 
des Hypotbekenbuchs eingetragenen Saͤegarten von 13 Magd. Morgen 72 l., 
auf 536 Rihlr. Cour. taxirt; 5) das in der Cracauer Vorſtadt am Wege nach 

Toſt linker Hand delegene ſub No. 46. des Hypothekenbuchs eingetragene Haus, 
vormalige Salz Niederlage, nebſt dabetz befindlichen Wagens Kemife und Scheuer 
auf 985 Rthlr. 3 (gr. abgeſchaͤtzt; 4) den in der Gracauer Vorſtadt am Weze 
nach Toſt rechter Hand belegenen ſud No. 78. des Hyotbekenbuchs eingetragenen 
ſogenannten Lachſchen Garten, von 1 Magd. Morgen 28 Ok., auf 60 Athlr. 
tarirt; 7) die zwiſchen den übrigen ſtaͤdtiſchen Scheuern belegene ſub Nro. 17. 
des Hypothekenduchs über die Scheuern eingetragene Scheuer, auf 50 Rthl. Cour. 
geſchaͤtzt, worüber die aufgenommenen Taxen in der hieſigen Stadtgerichtscanzley 
zu jeder ſchicklichen Zeit inſpteirt werden koͤnnen und ladet ale Kaufluſnge, welche 
genannte Grundſtücke zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend find, 
hiermit ein, in den augefegten Liettations Terminen den Zuſten October, den 
zoſten November, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen kicitatione⸗Termin 
den zoften December 1820. vor dem unterzeichneten Stadtgericht in dem gewoͤbn⸗ 
lichen Stadtgerichts locale auf dem hi: figen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder durch hitlaͤnglich informirte Bepollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihr Gedoth zu chun und dann zu gewaͤrtigen, daß die erwähnten l 
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Vorbehalt der Genehmigung des Koͤnigl. hochloͤbl. Puplllen⸗Collegii ven Ober⸗ 
Schleſten zu Ratibor dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden wird zugefchlagen werden. 
8 Das Königl. Preuß. Gericht der Stadt Groß⸗Streblitz. 8 

Diels den 18ten September 1820. Das herioglich Braunſchwelg Oels ſche 
Fuͤrſtenthums gericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des dem 
Cyrſſtnan Henrich gehörtgeu robothſamen Bauerguts zu Buchwald unter No. 39. des 
Hhpothetenbuchs, im Wege der Execution zu verfügen befunden worden. Es ladet 
demnach durch dieſe oͤffentliche Aufforc erung alle diejenigen, welche gedachtes Bauer: 
zut zu kaufen Willens und vermögend ſind, ein, in den 3 Lerminen, den Zoflen 

ovember 1820., den zoſten December, beſenders aber in dem letzten Termine 
den 30. Januar 1827. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, fie muͤſten 
denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen 
werden fönnen, Vormittags um 9 Uhr in hieſigem Fürſtenthumsgerlchte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtück, welches dorfgerichtlich auf 800 Rihl. 
Cour. abgeſchaͤtzt worden, vor dem Depuristen des Gerichts, Hrn. Aſſeſſor Reitſch) 
zum Prototou zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und 
annehmlich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehen⸗ 
den Ferderungen verfuͤgt werden wird. Die Tape ſelbſt konn in hieſiger Fuͤrſten⸗ 
thumsgerichts⸗Regiſtrater nachgeſehen werden. 5 
- Glogau den zten Septemder 1820. Die zu Gramſchuͤtz ſub No. r. 
unmitteldar an der großen Bresſauer und Glogauer Straße belegene, in 13 Hu⸗ 
ten Ackerland beſtehende und auf 3541 Rthlr. 14 far. 6 d'. Cour. gerichtlich 
gewürdigte Carl Friedrich Endgerät Bauer und Kreiſcham Nahrung, deren 
Gebaͤnde in der Feuer⸗Soctetät mit 1450 Rthlr. verſichert fird, fol auf den 
Antrag der Erben im Wege einer freywilligen Subhaſtation in Terminis den 
Hten October, den sten November und peremtorie den sten. December dieſes 
Jahres oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Beſtitz⸗ 
und zahlunge faͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, in den ge⸗ 
dachten Terminen, vorzuͤglich aber den 15tea December d. J. Vormittags um 
9 Uhr in dem hertſchartlichen Schloſſe zu Gramſchuͤtz zu erſcheinen, ihre Ges 
bet ſe abzugeben und den Zuͤſchlag unter Einwilligung der Erden und des ober⸗ 
vermundſchattzichen Gerichts zu gewaͤrtigen. Die Taxe des Grundſtucks kann 
in der Regiſtratur und in Gramfchäß eingeſehen werden. f 
5 Das Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht zu Gramſchuͤtz. \ 
Pachur. 

) Wieſe am Queis den roten October 1820. Die zu Ober-Wieſe am 
Aiels von Friedrich Wühelm Elsner deſeſſene Schankwirtoſchaft mit der Brands 
welndrennerey „ Backs und Fletſchhauer⸗ Gerechtigkeit zum feilen Verkauf und 
mit mehr als zu 14 Scheffel Dresdner Maaſes dazu gehörigen Lande, nebſt 
dem Wohn: und Wirthſchafts Gebäuden und den Brandweinbrennerey⸗Utenſi⸗ 
lien, welche nach Abzug der Abgaben, auf 211 Rthlr. 20 gr. Cour. gericht⸗ 
lich abgeſchatzt worden, fol auf Antrag der Neal: Gläubiger, im Wege der 
nothwendigen Sub haſtation an gewohnlicher Gerichtsſſelle auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Hofe zu Wiefe, in den hiezu auf den 14ten December 1820., den ı4ten 
Februar 1821. und den 14ten April 1821. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten 
Lermin an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden. Dies wird allen ri 
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und zahlungsfaͤhtgen Kaufluſtigen mit der Aufforderung, ſich dazu einzuenden, 
ihr Geboth abzugeben und auf Verlangen thre Big: und Zablunge fähigkeit 
fofort zu beſcheinigen und mit der Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſt⸗ 
biethende alsdann nach dem letzten Termine, welcher veremtoriſch iſt, und nach 
welchem in der Regel kein Geboth mebr angenommen wird, erwarten darf, 
daß ihm beſagte Schankwirthſchalt mit Zubehör, wenn ſonſt keine unvoeherge⸗ 
ſehene Umſtände es geſetzlich hindern, für das Meiſfbiethende zugeſprochen und 
uͤbereingnet werden wird. Die Verkaufs ⸗ Bedingungen werden in den Ter⸗ 
minen bekannt gemacht, die Taxe und einz ine zu der Schonkwirhſchaft gehörige, 
Theile, koͤnnen zu jeder Zeit ben dem Richter Schreyer zul Wieſe eingeſeden werden. 
Die gigen die Toxe etwa zu machenden Erinnerungen find nur dis 4 Wochen 
vor dem letzten Termin zulaͤßig. 
d Das Gerichts amt daſelbſt. 
Hergeſell, Juſilt. 


„9 Neuſtadt den 2. November 1820. In der nothwendigen Subhaſfa⸗ 
tion fol die zum Nachlaſſe des zu Leuber verſtorbenen Haͤuslers Andreas Schloſſer 


gehoͤrige Haͤuslerſtelle No. 13. in Termino peremtsrio den aten Februar 1821. 


„Vormittags um 9 Ühe hierſelbſt in der Seſſtonsſtube des König!. Stadtgerichts 


Öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige werden daher hlermtt eingeladen, ihre 
Gebothe in demſelben abzugeben and den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden gegen gleich baare Bezahlung, wenn die Gläubiger vorbero dorein ges 
will get, zu gewaͤrtigen, dagegen aber auf tpär-re Gebothe keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men und nach erfolgter Erlegung des Kaufgeldes die Loͤſchung der im Hopo⸗ 
ibekenbuche intab. Capitalien verfüge. werden wird. Die Lore iſt auf 70 Rthl. 
Cour. ausgefallen und kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur inſpicirt 
werden. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Sachen, ſo gefunden worden. 


) Breslau den 29 ſlen Nebbr. 1820. Beym Graben des Grundes des 


neu erbauten Geſindehauſes zu Malk witz iſt eine Que ntitaͤt alter Kaſſerl. ſchleſſſcher 
und poblniſcher Muͤnzſorten, fo wle ein alter hollaͤndiſcher Ducoten, zuſammen von 
ohngefaͤhr 33 Mehl. 18 fgr. Coeur. Werth gefunden worden. Der undekonnte Eis 
genthuüͤmer dieſes Geldes und deſſen Erden werden hiermit öffentlich aufgelordert, 
ſich in Termino den 29flen Diebr. 1826. Voraittags um ze Ubr In der Wohnung 
des unter zeichneten Juſtittarii, Kup ferſchmidtgaſſe im wilden Mann zwey Stiegen 
hoch zu melden, und ſich als Eigenthuͤmer zu legiclmtren, beym Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß über dieſes Geld noch Vorſchrift der Geſetze verfügt werden 
wird. Das Gerichtsamt des Koͤnigl. fregen Burglehn Malkwwitz. 
Grützner. 

f a Citationes Edictales. s 

Breslau den eaſten September 1820. Alle diejenigen, welche an der 
in dem Hypothequenbuche der Töpfer Franz Bollechmannſche Erbſtelle No. ag ad 
St. Mauritz zu Breslau ſub Rubr. III. No. 3. für einen gewiffen Heinrich Blümel 
laut Recognition vom ııten Juny 1781, eingetragen ſtehenden Poſt per a 

g 10 ſgr. 


ER (4645) 


10 for. 44 d. als Elgenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» ober ſonſtige Briefs inhaber 
An ſpruͤche oder Rechte zu haben verneinen, werden hiermit aufgeferdert, in Ter⸗ 
mino zoſten December 1820. Vormittags um 11 Uhr vor Unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte zu erſcheinen, um die gedachte Recognition im Original zu produciren, oder 
auf audere Art ihre vermeintlichen Rechte und Anſprüche geltend zu machen unter, 
der ausdruͤckluchen Verwarnung, daß bey ihrem Ausbleiben dieſelben mit ihren, 
etiwanigen Real- Anſprüchen auf das oben erwähnte Grundſtuͤck werden präcludirt, 
ihnen deshalb damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Schuld⸗In - 
firument aber auf Grund dieſer Praͤcluſton für amortiſirt erachtet und ſodann die 
Capitals poſt ſelbſt im Hypothekenbuche gelöſcht werden wird. : a 
Das Königl. Juſtlzamt des aufgehobenen Prälatur Archldiaconats. 
Ratibor den 8. September 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Anſuchen des Officialis fisci der aus Geppersdorf 
gebürtige entwichene Franz Philipp dergeſtallt oͤffentich vorgeladen, daß er ſich ins 


nerhalb zwölf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 16. Januar 1821. Vormit⸗ 


tags 9 Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Weldlich an⸗ 
ſtebenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber ges 
waͤrtig en foll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zus. 
fallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ſolen. g.) 8 
f Koͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Oberſch laſten. 
a Mankeuffel. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den sten September 1820. Nachdem 
über das Vermögen des Kaul mauns Fridrich Traugott Böhm zu Warmbrunn 
per Dectetum vem 1 Map d. J. der Cencurs eröffnet worden, fo laden wir 
alle di jenigen, welche irgend einen rechtlichen Anſpruch an die Moſſe zu haben 
vermeinen, bierdurch vor, binnen drey Monaten, vom gten September c. ab, 
(wovon ein Monat für den erſten, ein Monat für. den zweyten und ein Mo⸗ 
uat für den dritten Termin zu rechnen) ſpateſtens aber in dem auf den 1zten 
Derembder dieſes Jahres Vormittags ua 9 Uhr anſtehenden peremtorifchen ki⸗ 
quidations- Termine, in der Amts canzley bieſeld ſt in Perſon, oder durch zulaͤßige, 
mit gehöriger Ino mation und Vollmacht virfebene Mandatarien, wozu wir 
ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft mit den Rechts verſtaͤndigen bieliger . 
Gegend, den Hrn Juſtiz Commiſſionsrath Tietze zu Hirſchderg und den Hrn. 
Juſtiz⸗Commiſſarius Hälſchner daſelbſ in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, Ihre 
an die gedachte Concursmaſſe babenben Anſprüche gebührend anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuwelſen demnaͤchſt rechtliche Verhandlung der Sache, im 
Fall des Ausbleidens aber gewaͤrtig zu ſeyn, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an 
die Maſſe werden praͤcludiet und inen deshalb gegen die übrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. | 
Retchsgrafl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. f 
Frankenſtein den 26. Auguſt 1820. Auf Antrag der Anna Maria 
berehl, Günther geb. Böhm aus Dirsdorf wird deren bey dem ehemaligen 
v. He ſingſchen Cutroſſier⸗Regtmente zuletzt zu Grottkau unter der Escadron 
des Herrn Obeiſt v. Roͤdern geſtandene Ehemann, der mit einer Haͤuslerſtelle 
3 zu 
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n Nleder⸗Dirsdorf anfißig geweſen, in dem Feldzuge 1806. bey Jena mit⸗ 
gefochten, von da zur großen Armee nach Preußen mit gezogen und von da 
Krankheltshalder in das kazareth nach Köͤnigsderg gebracht worden ſeyn ſoll, 
feitdem aber von feinem beben und Aufenthalt nichts weiter von ſich hoͤren 
loſſen, hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen dato und 9 Monaten, beſonders 
aber in dem auf den 26. Man 1821, anberaumten peremtoriſchen Termine vor 
unterz ichnetem Juſtittarto bieſelbſt in Frankenſtein, entweder in Perſon oder 
durch einen zulaͤß gen und gehörig legittmirten Vevellmachttgten zu erſcheinen, 
über ſein Ausbleiben ſchuldige Rede und Antwort zu geben, wohl gegen ders 
ſelde, im Fall er ſich nicht melden ſollte, zu gewaͤrtigen hat, daß ſodann n icht 
nur auf ſeine Todeserklaͤrung angetragnermaßen erkannt, ſondern auch in deren 
Folge die zwiſchen ihm und feiner Eheſran zeither deſtandene Ehe gelrengt und 
der letztern als unſchulbigem Theile die anderweitige Verheurgthung im under⸗ 
bothenen Verwandtſchaftsgrade werde nachgelaſſen, uͤderdies aber über fein 
nachgelaſſenes Vermögen den Rechten nach erkannt werden wird. g) 
. Graͤflich v. Pfeilſches Dirsdorfer Gericht zamt. 

Hoffmann. 
Tarnowitz den ı6ten September 1820. Auf den Antrag des Majo⸗ 
ratsherrn Grafen v. Balleſtrem auf Plawniowitz werden von dem unterzeichne⸗ 
neten Koͤntgl. Berggerlcht alle diejenigen, welche an die über die auf den Stein⸗ 
kohlen⸗Gruben Carls Seegen und Loulſe bey Slupna ſub Rubr. III. Po. 1. 
eingetragenen rückſtändigen Kaufgelder, per 4700 Rthl. ſprechenden, aber ver⸗ 
lohren gegangenen Inſtrumente, beſtehend in einer vidimirten Abſchrif der Ad⸗ 
jubicatoria de pur! 24. May 1811. dem Ceſſions⸗Inſtrumente der ur ſpruͤng⸗ 
lichen Inhaberin Maximillane Baroneſſe v, Lariſch an den Herrn Extrahenten 
dd. Plawniewitz den ızten May 1812, und dem Hypotbeken⸗Schein über die 
Eintragung diefer Poſt d d. Breslan den zoſten Auguſt ej. a., oder an die ein⸗ 
getragene Poſt ſelbſt, als Elgenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtigen 
Briefs inhaber einen Anſpruch zu haden vermeinen „ ſo wle auch deren Erden, 
durch dieſe oͤffentliche Vorladung aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, befons 
ders aber in dem auf den zoſten December a. c. in dem Seſſions⸗Zimmer des 
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‚biefigen Königl. Oberſchleſiſchen Bergamts anberaumten Präjudickal⸗Termin 


Vormittags um 10 Uhr in Perſon, oder durch Bevollmächtigte, wozu denen, 
welchen es an Bekanatſchaft fehlt, der Herr Juſttz- Commiſſak tus Baͤr und 
Herr Stadtrichter Reuß vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Anfprüche anzu⸗ 
zeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls ſte zu gewaͤrtigen haben, daß ſie da; 
mit nicht weiter werden gehört und ihnen in Anſehung ihrer etwanigen Eigen⸗ 
thums, oder fonftigen Real- Anfprüche an die verpfändeten Steinkohlen⸗Gruben 
Carls Sergen und Louiſe ein ewiges Stiliſchwelgen auferlegt werden und die 
Amortifation der verlohrnen Inſtrumente erfolgen wird. 
N Koͤnigl. Preuß. Berggericht von Oberſchleſien. 

) Leobſchuͤtz den ı7ten November 1820. Nachdem über den Nachlaß 
des zu Dodersdorf verſtordenen Bauerguts⸗Beſſtzers Anton Herke der erbſchaft⸗ 
liche L quldattons⸗Proceß eröffnet worden if, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Nechlaß des gedachten Anton Herke Anfprüche zu machen haben, bh ers 
durch vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Juſtiſication derſelben 2. den 

iſten 


Rat) 


ıflen Februar a. e. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt angeſezten Termine fi 
entweder in Perſon oder durch gehörig informirte Bevollmächtigte, zu denen 
ihnen in ermangelnger Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarlen Mader und 
Kloſt vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre Forderungen anzugeben und zu 
erweiſen, Ausbleibendenfalles aber zu erwarten, daß fie aller ihrer etwanlgen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasienige würden 
ge N was nach Befrledigung der ſich gemeldeten Glaubiger von 
der Maſſe übrig bleiben duͤrfte. 5 a i a 

Das Gerichtsamt der Ritterguͤter Dobersdorf und Mocker. 


c e Schulz, Juſtit. 
AVERTISSEMENTS. vr 

Breslau den zoflen Novbr. 1820, Da die Pfandſchelne über die fu 
Nris 8740 12936. 15818, 19274. 23096. 22945. 30652, beym ſtaͤdtiſchen 
kelhamte verſetzten Pfänder verlohren gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben 
blermit aufgefordert, ſolche binnen 4 Wochen beym hleſigen Stadt- Leihamte zu pros 
ductren und Ihr etwaniges Elgenthumsrecht an ſelbige zu beſcheinigen, oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß die Pfand er den bekannten Pfandgebern auch ohne Schein extradirt und 
letztere für amortifirt gehalten werden ſollen. 

lelbamts - Olreetion der Koͤulgl. Haupt: und Riſidenzſtodt Breslau. 


Muͤller. 
Ratibor den ꝛ4ten September 1820. Da ber Nachlaß des am öten 
September 1819. zu Schedlau Falkenberger Ereiſes verſtordenen Erdmaun Gra⸗ 
fen v. Puͤckler und Greditz bey dem unterzeichneten Pupillen⸗Collegio unter die 
Wittwe und Kinder des Erblaſſers getheilt werden ſoll, ſo wird ſolches allen 
unbekannten Erbſchafts⸗Glaͤubigern hierdurch mit der Warnung bekannt gmacht, 
daß wenn ſie ihre an den Nachlaß des gedachten Erdmann Grafen v. Päck er 
zu machenden Anſprüche und Forderungen nicht binnen drey Monaten bey der 
unterzeichneten Behoͤrde anzeigen ſollten, fie alsdann an jeden Erben ſich nur 
nach Verhältniß feines Erbtheils werden halten konnen. g 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗Collegium von Ober⸗Schleſſen. 
etegnitz den 15 ten Nobbr. 1820. Der Eigenthuͤmer des von der mins ⸗ 
rennen Emilie Scholz in der biefigen Johanulsgaſſe gefundenen leinen Geldbeutels 
wird hierdurch aufgefordert den 16ten Decbr. a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Deputlirten Herrn Lond⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd auf dem blefigen Koͤnigl. 
Land, und Stadtgerichtszimmer ſich einzufinden und fein Eigenthums recht on den 
gedachten Geſddeutel nachzuweiſen, widelgenſalls, wenn ſich bis dabin Niemand 
melden ſollte, folder der Finderin eigenthümlich zugeſchlogen werden wird. 

ER König!. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Glatz den ꝛ18ten November 1820. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Land, und Stadtgerichts wird in Gemaͤßheit der H. 137. bis 142. Tit. 17. 

Tbl. I. Allgemeinen Landrecht det etwa noch unbekannten Srdubiger des hleſelbſt 
am aßſten Januar 1816. verſtorbenen Buͤrgermeiſter Pato, die 3 Tbel⸗ 
* * \ ung * 
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lung der Verlaſſenſchafr ünter den Hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre 

elwantgen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der 

einheimiſchen Glaͤnbiger, laͤngſtens binnen 3 Monat, in Anfehung der Aus waͤrti⸗ 
en aber, binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widtigenfalls nach 
erlauf diefir Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchofts Gläus 

diger an jeden Erden nur nach Verhältziß ſeines Erbtheils halten können, f 

| Ve Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, 

) Langenoͤls den 17. Noobr. 1820. Das reichs graͤft zu Solms Tecklen⸗ 
durgſche Gerichtsamt kangenoͤls ſubhaſtiret das zu Steinbach ſub No. 57. belegene, 
auf 250 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus des Traugott Weber ad inſtantlam 
unius Crediteris hypothecarii und fordert Biethungsluſtige aut, ſich in Termine 
den zuſten Januar 1821. Nachmittags um 3 Ubr in bleſiger Canzi y elnzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrnigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real- Gläubiger der Zuſchlag an den Melſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Anſprüche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Hypethequenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens ta dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
künftigen Befiger nicht weiter werden g hoͤret werden. . 

„„ Streckenbach. 


„) Neiſſe den zten November 1820, Alle diefenigen, die an das key dem 
im Jahr 1802. in Friedewalde Grottkauer Creiſes Rategehabten Brande, verlohrne 
Hypotheken Inſtrument Über 66 Rthlr. 20 jar. auf der Freyſtelle No. 101 in Pe⸗ 
tersheyde haftend, Anſpruͤche zu haben glauben, werden diermit aufgefordert, 
ſich in Termino den zoſten Januar 1821. früh um 8 Uhr in den Canzley des Unter⸗ 
zeichneten in dem Hauſe No. 380. auf der Weberſtraße in Neiſſe zu melden und 
ihre Anſpruͤche gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls fie damit präcludirt und das 
Juſtrument amortiſirt werden wird. EEE 
Er u Das Gerichtdamt Petersheyde. Theiler. 


Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
i Breslau den 29. Novbr. 1820. 


— — ſ— — — 
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TR I Br. 4 G. N N Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — . Kayserl. dettöboövov - 1 
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Homburg Benco - 4 W. | — 1813 [Conventions - Geld — 104 
detio detto - 2 N. ] — isi Nane 175 1752 
London 3 M. — 16 231 Banco Obligations — 14. — 
paris 2 M. — — Istasts Schnld - Scheine - 684] — 
Leipzig in W. Z.. a Vistef io | — Tresor- Scheine | — 100 
Augsbug .- 2 M. | — 11033 Lieferungs- Scheine | — | 784 
Berlin- - a Vistaltoog | — Sraats Obligations [( — 1057 
detto 2 Mi) — 983. [Wiener Einlösungs-Scheiue | 424; 413 
Wien in 20 Xr. a Vista] 1055 — I Pfandbriefe von 1000 Rthlr. f 1033/1034 
detto - - - 2 M) 1044 [fiogſßſ— — 50% — 04 — 
detto in W. W. a Vista — —63*» RL 
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Zu verfaufen. E 

") Slogan den aoſten October 1820. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
Gericht von Nieder⸗Schleſien und der Lanſitz zu Glogau wird das im Koͤnigl. 
Preuß. Amhbeil der Ober Lauſitz und deſſen Rothendurgſchen Creiſe gelegene, 
zur Concursmaſſe der verſtorbenen Caroline Albertine ver wit, von Schönberg geb. 
v. Bomsdorf gehörige, nach den Prinzipien der Ober kauſttzſchen Hofgerichts⸗ 
Grund Taxe vom z4ſten July 1824. laut des Detaxatlons⸗Inſtruments vom 
ıften November 1719. auf 12938 Rthlr., nach dem Nutzungs Anſchlag aber 
auf 14643 Rthl. 1 gr. 85 d'. gewürdigte Erb⸗ und Allodtalgut Stelnoͤlſa, auf 
2 Antrag des ConcutsCurakors ſubhaſta geſtellt. Zugleich werden alle dies 
enigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zu dezahlen vermoͤgend And, 


blermit aufgetordert, ſich in den auf den a6flen Februar 821. Vormittags um 


11 Uhr, 28. May Vormittags um 11 Uhr und den 31. Auguſt Vormittags um 


11 Uhr angeſetzten Biethungs Terminen, von denen der dritte und letzte pe⸗ 


reuitoriſch tfi, zur 77 Stunde vor dem zum Deputato beſtellten Herrn 
Sber Landesgerichts Affeffor Clavin auf dem hiefigen Schloß, entweder in 
Perſon, oder durch geherig legitimirte Bedollmächtigte einzufinden, ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und ſodann die Adjadicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
zu gewaͤrtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termine 
angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die Taxe und dle 
Beläge, worauf ſich ſolche gründet, können in den gewohnlichen Arbeitsſtunden 
in der Prozeß⸗Regiſtratur des unterzejchneten Ober⸗Landesgerichts eingeſehen 
werden. König. Preuß Ober⸗Landesgericht von Nieder- Schleſten 
und der Lanfig, f ; 

AVERTISSEMENTS: 3 2 

) Breslau. Einen zweyten Trans port Berliner Schlogwurſt habe ich nun 
erhalten, die noch bedeutend beſſer ausfällt, als erſtere. Der ſebr ditige Prelß 


fürs Preuß. Pd. 8 gr. Cour., in Parthien bedeutend billiger. Zugleich offetire ich 


auch dis ächte Braunſchwelger Wurf, die nun auch wiederum, ganz frifeh und frbe 
billig bey mir zu haben . FF.. EBENE 
*) Breslau So eben habe elne Parthle gonz aͤchtes Eau de Cologne era 
halten, welches ich per Dutzend 8 Rth. Cour. erlaſſe, die Flaſche 11 gr. Ceur. 
J. . W. Rauer im Feigendaum, Altbuͤßer und Kupfer ſchmidtgoſſen⸗Ecke. 
) Breslau. Ein Quartier von 3 Stuben, wovon iwey vornheraus, eine 
lichte große Küche und kleinen Kabiner nebſt Bodenkammer if Termino Oſtern 1821. 
zu beziehen. Das Nähere im Feigenbaum, Alibüßergoſſe im Gemälde . m 
# 


1 


WB (460) 
„Breslau. Term Oſtern 182 1. if die Handlung! ⸗ Gelegenheit auf ber 
Albrechsgaſſe Nro. 1275. zu bermiethen, bestehend in einer Schrelbſtube, einem 


Gewölbe und 2 Kellern. Das Weitere in demfelden Haufe beym Eigenthamer zu 


er ſahten. 

*) Breslau. Chr. Gottl. Sperl, Uhrmacher in Breslau, Schmiedebruͤcke 
neben der Großenſtube No 1902., berſerligt und verkauft alle Arten guter Uhren 
zu billigen und feſten Preizen, und Übernimmt alle in dieſem Fach vorkommende 
Reparaturen. f ’ 

) Breslau. Mit geſtriger Poſt erhielt ich einen Transport geräucherte 
Pommerſche Gaͤnfebruͤſte, friſche Hollſt. Auſttrn in Schaalen und Braunſchweiger 
Schlag wurſt. Ehriftton Gottlieb Maler. 

) Breslau. In eine blefige Tuchausſchnitt⸗ Handlung wird eln aus waͤr⸗ 


tiger, der pohlniſchen Sprache nicht unkundiger junger Menſch geſucht. Die naͤhern 


Bedingungen erfährt man in der C. E. Stelnerſchen Handlung No. 8. am Markte. 
\ ) Breslau. Gute Reiſegelegenheit nach Berllu den zien und, aten auf der 
Reifergaſſe im goldnen Frieden Nro. 399. Auch ſind andere billige Fuhren dort 
zu haben. a a 

2 ) Breslau. Ein Hauslehrer, welcher einen feſt en tugendhaften Charakter 
beſitzt, in der lateiniſchen und franz. Sprache Unterricht ertheilen kann, wird in ein 
anſtaͤndiges buͤrgerliches Haus zu Breslau, je eher je beſſer, verlangt; worüber 
der Agent Emanuel Muͤller, wohnhaft in der Windgaſſe, das Nähere ſagt. 

*) Breslau. Den gcen und sten geht ein guter verdeckter Wagen nach 
Berlin, wie auch auffkurze und weite Reifen in billigen Preiße auf der geldnen Kader 
goſſe No, 469. f 
i ) Breslau. In eine der ſchoͤnden Gegenden Mittelfchlefiend wird gegen 
die enn ehmdarſten Bedingungen ein Hauslehrer geſucht. Bey ſchriftlicher oder 
mündlichen Anfrage wird Herr kehrer Kopßler an der ſchleſiſchen Bünden Unterricht: 
Anſtalt im Meyerhoffhen Haufe auf der Schubbruͤcke No. 177. eine Stiege hoch, 
die Güte haben nähere Auskunft hierüber zu erthellen. 825 

) Breslau. Ein Knade von obufehr 14 Jahren, welcher Luſt hat dle 
Gtiberorbeit zu erlernen, von guter Erziehung IR, auch einige Schulkenntulſſe des 
figt, kann ſogleich unter fehr annehmlichen Bedingungen fein Unterkommen bey 
dem Silberarbeiter Kloſe, Schweidnitzer Straße No. 878. finden. 

*) Breslau. Die den 27ſten d. M. erfolgte glückliche Entbindung meiner 
Schwiegertochter Charlotte v. Wallenrodt geb. v. Kreytzen von einem gefunden Kna⸗ 
den gebe ich mir, in Al weſenhelt meines Sohnes, des Mojorats - Eefiger v. Wal⸗ 
lenrodt, die Ehre allen Verwandten und Freunden ergebenſt anzuzeigen. 

a verwit,. v. Wallencodt geb. v. Grace, 
Bres⸗ 


— tn — 


Bas) a 


Breslau. Zum gegenwartigen Jahre nad zu dem bevorfichenden Chriſt⸗ 
morkt ewe fiehlt ſich Unter zeichnete mit Ihren fortwuͤhr md unterhaltenden Vorrath 
bon Corſeis und Lelbchen nach zen neuſten Modellen geardeltet, wie auch Vatrſchen 
für Erwachſene und Kinder Auch fut verunglückte Kinder und Erwachſene findet 
man ſtets ſteiſe Corſeis vorraͤthig und werden olle Beſtellengen augenemmen ſowohl 
für Herten als Damen. 

- J. D. verwir. Fricke am Ecke der Riemerzeile dem Paradepfoge gegen⸗ 

uͤber No. 2028. 5 2 
J Bresleu Mit feinken roffinirten Brennoͤl zu Astral Rampen foto 
un Gagen als im einzelnen Verkauf empfiehlt ſich die Deiraffinerie von 

e E. F. Kolbe am Naſchmarkt No. 1980. 

) Breslau. Zu vermiethen und bald zu beztehen iſt in der goldnen Krone 
am Ringe ein bogls in der aten Etage von 3 bis 4 Stuben. 5 

) Bree lau. 1000, 1200, 2000, 3200, 6000 und 8000 Rethlr. 
ſind Termino Weihnachten auf ſtaͤdtiſche Puplllar⸗ Sicherheit zu vergeben. Nach⸗ 
weiſung glebt der Wachszieher Jurck, Schmledebtuͤcke. 8 

Breslau. Es ift eine neu angelegte Baͤckerey beylmir zu vermierhen. 
Desgleichen auch das Coffeehaus zum Weidendamm genannt, nebſt einem daſelbſt 
befindlichen Holzhof, wo 200 Stoͤße Holz Platz haben, zu verpachten; und zu ver⸗ 
kaufen habe ich eine 5 Ellen lange Bude, welche nahe am Ringe. Das Nähere 
bey Ferd. Schneider, Stockgaſſe No. 1996. ö ’ 

Oppeln den 17. Nover. 1820. Der Muller Johonn Czebulla in Wins 
gern beabſichtiget den bey feiner Mühle befindlichen Hierſegang in einen Mehlgang 
umzuaͤndern. Ja Folge des Edictd vom Zoſten Oetober 1816. bringe ich dies 
blerdurch zur allgemeinen Kenntniß, und fordere jeden auf, weicher gegen diefe Ins 
tention gegründete Einwendungen zu machen berechtiget iſt, dieſe in der präckufiven 
Friſt von 8 Wochen vom heutigen Tage angerechnet, bey mir anzubringen, 

Der Kreis ⸗Landrath. „ 

*) Oblau den 27ſten Nobbr. 1820. Einem geehrten Yustifo, ſo wie 
aud insdeſendere meinen geehrten Ar nehmern zeige hiermit ergebenſt an, daß 
meine Tabackf brite wieder uit ſehr guten Tabacken diverſer Art verſehen, und 
empfehle mich deshalb zur geneigten Abnahme, wobep dle reellſten Prelße verfichere, 

d Arlt, Tabackfabrlkant. 
f Neuſtadt den 2 sſten Octeber 1820. Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenbuch des Dorfs Elſchulg Neuſladter Creiſes auf den Grund der 
darüber in der gerichtlichen Regziſttatur vorhandenen, und der von den Beſitzern der 
Grundſtuͤcke elnzuzlehenden Nachrichten regullrt werden foll, und daher ein jeder, 


welcher dabey eln Intereſſe zu haben bermelnt, und feiner Gordrrang die init 2 Ja; 
i groſſa⸗ 
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groſſatlon verbundenen Vorzug srechte zu verſchoffen gedenkt, ſich bis zum 13. Der 
cember d. J. bey dem unterzeichneten Gericht allhiet zu melden und feine etwanigen 
Anſpruͤche näher anzugeben babe. 
f Dias Gerlchtsamt des Ritterguts Elſchnig. 

5 N N 5 Hanke, als Juſtitlarius. 

Parchwitz den a rſten Oetober 18 20. Das bieſige Dowainen , Juſtiz⸗ 
amt ſubbaſtiet auf den Antrag der Maler Elguthſchen Reslgläubiger, feine iu Große 
Laͤswitz Kegnitzſchen Creiſes belegene neu erbaute Bockwindmühle wilt zugehoͤrigem 
Ackerſtäck und Angerbauſe, tapirt zuſammen auf 1356 Rihlr., und ladet Kauffa⸗ 
Rige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige zu denen dleſethalb anberaumten Licitationster⸗ 
mine als den 25 Novbr., 23. Decbr. d. J. und 20. Januar 1881, wovon der 
letztere peremtoriſch iſt, hiermit zum Erſcheinen auf biefiger Amts Canzley mit dem 
Bemerken ein, daß dle Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt hier eingeſehen werden kann. 
Zugleich werden auch die noch unde kannten Reol-Gläubiger des Wind müller Eoguth 
hiermit Öffentlich vorgeladen, in Termino peremtorio den 20. Jauuat 1821. fab pöna 
präciufi ire Forderungen anzumelden und zu erweifen. 


i Fuͤrſtenſtein den 16. September 1820. Das Ernſt Gottfried Baͤrſche 
Freihaus no. 52 zu Ober⸗Salzbrunn Waldenburger Creiſes, welches auf 495 rihl. 
10 fgr. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzt iſt ſou auf den Antrag eines Gläubigers 
als im Wege der Execution oͤffentlich verkauft werden. Beſſtz⸗ und zahlungsſa⸗ 
hige Kaufluſtige laden wir demnach hiermit ein, in dem auf den 21. December Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anberaumten im Gerichtskretſcham zu Ober⸗Salztrunn abgehalten 
werdenden einzigen und peremtoriſchen Blethungstermine ihre Gebothe auf beſag⸗ 
tes Grundſtuͤck abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtz und 
Beſtbiethenden nach vorberiger Genehmigung der Real: Gläubiger erfolgen wird. 
Eben fo: fordern wir alle unbekannte Baͤrſche Real Glaͤubiger zur Angade und Ju⸗ 

fſtificirung ihrer Forderungen in dieſem Termine mit der Warnung auf, daß die 
Nichterſcheinenden mit ihren Real⸗Anſpruͤchen an das ſubhaſtirte Grundſſuͤck ab, 

und zu immerwährenden Stillſchwelgen werden verwleſen werden. 5 
2 Reichsgraͤſl von Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 

TR ER 

95 Hausdorf im Neuröder Creis den zıte Ottober 1820. Das Patri⸗ 

monialgericht der Herrſchaft Hausdorf macht hiemit bekannt, daß die in Nie⸗ 
der Haus dorf belegene, auf 946 Rthlr. 25 for. ktartrte Mehlmuͤhle des Franz 
Schmidt, mit einem Mahlgange und der dazu gehörenden Wie ſe ven 2 Scheff. 
Breslauer Ausſaat auf Autrog eines Glaͤubigers im Wege der Executlon ſub⸗ 
haſta geſtelt und zu Biethungs⸗ Terminen der Zofle November, agſte December 
d. J., peremtorie aber der 27. Januar 1821. in der Gerichtscanzley zu Haus⸗ 
dorf feſtgefetzt worden. Kaufuflige werden daher zu Adgebung ihrer Gebothe, 
unbekannte Gläubſger aber ſub poͤna praͤcluſt zur kiquldation ihrer Forderung 
hiemit eingeladen. 8 8 
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Freytags den 1. December 180 
Auf Sr. König. Majeſtaͤt von Preußen ic. m 
aallergnaͤdigſten Special Befehl. 8 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLVIII. 


u Bekanntmachung f 
betreſſeud die Verbingung der Lieferung der Verpflegung» Bebilefnife für das 
N 1 Armenhaus zu Creutzburg pro 1821. f i 

9 Es ſoll die Beſchaffung des ohngefähren Bedarfs nachbenannter Verpfle⸗ 
gungs > Artikel für das Armenhaas in Creuzburg auf das Jahr 1321. in Eatrepriſe 
beheben werden, und zwar: 73 Scheffel Kartoffeln, 312 Schock Welskraut, 
29 Scheffel Koblruͤben, 80 Scheff I Erbfen, 108 Pfd. Reis, 23 Scheffel Getſtene⸗ 
Graupe, 8 Scheffel feine dito, 34 dito Perle⸗Graupe, 8 Scheffel 2 Metzen feine 
dito, 17 Scheffel Hirſe, 57 dito Heide ⸗Graupe, 6 Scheffel 12 Metzen feine 
Heldegrͤtze, 23 Scheffel Oder ⸗Ruͤben, 21 Scheffel grüne Bobnen, 31 Scheffel 
Möhren, 1 Scheffel 10 Metzen Hobergruͤtze, 147 Scheffel Gerſte, 1353 
Dun Butter, 4 fund Salz, 12669 Pfd. Fleiſch, 948 Scheffel Roggen, 


und 10 Kioftern hartes und 100 Kiaftern weiches Lelbholz, welche Atidel 


fin uttich in ſucceſſf ven Raten, fo wie ſolche von der Armenhaus Direktion vers 
langt werden, obgellefert, werden muͤſſen. Entrepreneurs, welche Willens find, 
dleſt kleferüng zu ubernehmen, werden eingeladen, in dem deshalb anf den 19ten 
December d. F. anberaumten Termine In dem laudräthlichen Amte zu Ereutzburg 
zu erſchelnen und die nähern Bedingungen zu vernehmen. Der Mindeſt⸗Fordernde 
blelbt an fein Geboth gebunden, bis der Zuſchlag erfolgt, der deshalb unbedingt 
vorbehalten wird: auch iſt ber Minden : Fordernde verpflichtet, eine Caution gleich 
bep der Lieltation mit 10 pro Cent im Betrage des Gebots, durch Piandbriefe oder 
Staosepaptere zu machen, und ſollen übrigens die Gebothe auch auf die einzelnen 
Artikel ang: nommen werden. 8 al 
‚Dppeln den zoflen Rovbr. 1820. g) 


Koͤnigl. Regierung. Erſte Abtheilung. 
— . ä—œ— ĩ d63ß„«ké 


g . Zu verkaufen. 
Breslau den 24. October 1820. Es ſollen ſteben Geb ind Rheinweine 
öffentlich verkauft werden und iſt bierzu ein Termin auf den 14ten December a. e. 
Nachmittags um a Uhr vor dem nuntio jurate Jantke in der Behauſung des Kauf⸗ 
mann Bruckner auf der Schmiededruͤcke angeſeßt worden. Kaufluſtige 9 da⸗ 
3 7 er 
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ber hiermit eingeladen, In dieſem Termine an gebachtem Orte ſich einzufinben, ihre 
Gebothe abzugeben, wogegen der Beſſbiethende gegen gleich baare Zahlung in Ceu⸗ 
rant den Zuſchlag Nele ee e gewärtigen har. 3 8 
as Koͤnlgl. Stadtg richt. g 

*) Patſchkau den 2zſten Novbr. 1820. Dem Antrage der Regina Pra⸗ 
belſchen Erben gemäß ſoll dos bleſelbſt ſub No. 190. befindliche Haus nebſt Hand⸗ 
lungsgerichtlgkeit, welches beyſommen auf 1oga Net. 12 gr. gerichtlich deteplit 
worden, in Tec mino licktatlonis peremtorto den zten Febr. 1821. öffinıli an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zat lungsfaͤbige Kaufluſtige werden 


bier durch aufgefordert, ſich gedachten Tages des Vormittags um 10 Uhr auf hier 


ſigem Nathhauſe in unſerm Gerichtszimmer einzufinden, ihr Geborh abzugeden und 


den Zuſchlag zu gewärligen. Uebrigens dient zugleich zur Rochricht, daß auf ſpa⸗ 


ter eingehende Gebothe nicht geachtet werden ſoll. 

: Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. a 
) Oels den goſten Septbr. 1820. Zur oͤffentlichen rothwendigen Sub⸗ 

baſtation der ſub Ro. 40. zu Wilhelminenorth belegenen, den Guͤntherſchen Erben 


“gehörigen Groſcherſtelle, iſt ein Termin in dem Parthepenzimmer des bleſigen Fuͤr⸗ 
ſtenſhumsgerichts ouf den ten Januar 1821 Vormittags um 9 Uhr vor dem Hrn, 
Cammerrath Thillbeim angeſetzt worden, zu welchen Kauſlaſlige vorgeladen werden. 


Hirzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums gericht. 
) Beieg den aten November 1820, Das Königl, Land⸗ und Stadtgericht 
zu Brieg macht blerdurch bekannt, daß das auf der Gärbergafie fub No. 23, gele⸗ 
gene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten, auf 
5060 Rihlr. gewürdiget werden, a dato binnen 6 Monaten und zwar in Termins 
peremtorto den 1. Juny 1821. bey demſelben öffentlich e ſell. Es 
werden demnach Kaufluſtige und Beſitzfaͤhlge hierdurch vorgeladen in dem erwähns 


ten peremtoriſchen Termine auf den Stodtgerichts » Zimmern vor dem ernonn⸗ 
„ten Deputirten, Herrn J. A. Herrmann, in Perſon oder durch gehoͤrig Bevoll⸗ 
maächtigte zu erſcheinen, ihr Gebotd abzugeben und demnächſt zu gemärtigen, daß 

serwähntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſizahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgedothe nicht geachtet werden foll, - _ 7 i 


6 . + Königk; Preuß. Land und Stadtgericht. 

Brieg den ızten Auguſt 1820. Das Koͤnigl. Preuß Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht pierdurch bekannt, daß das auf der Paulſchen Gaffe ſub 
No, 223 gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Laſten auf 2620 Rihlr. gewürdigt worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar in 
Termino peremtorlo den 1ſten März 1827. Vormittags um 10 Uhr bed demſelben 


oͤffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kaufluflige und Beſitzfaͤhtge 


hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtorifchen Termine auf den Stadt 
gerichtszimmern vor dem Herrn Juſſiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch 
gehoͤrtg 5 zu erſcheinen, tbr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu 
gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf Nachgedothe nlcht geachtet werden ſoll. l A 
71 Koͤnigl. Preuß, Land ⸗ und Stadtgericht. 

f b N Oels 


v 


durch eingeladen werden. 
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N Oels din ten May 1820. Das herzoglich Braunſchwelg Oeleſch 
Sͤͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des Rittetgu⸗ 
tes Klein⸗Murliſch zu verſuͤgen befunden worden. Es ladet demnach durch diese 
Öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Rittergut Klein⸗Murtiſch 
zu kaufen Willens und vermoͤgend find ein, in den 3 Terminen den 28ſten Auguſt, 
goſten November 1820. beſonders aber in dem letzten Termine den 1. Maͤrz 1821. 
well nach Aslauf dieſes Termins kelne Gebothe, fie mußten denn noch vor Eroͤffnung 
des Zuſchlags Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden können, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in hleſigem Fuͤrſtenthumsgericht zu erſcheinen und ihre Gedothe 
auf gedachtes Grundſtuͤck, welches im Jahre 1902. aufs 2 82 Rihlr. 3 far, 6 d'. 
zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt werten, und welche Taxe ſich nach dem Gut⸗ 
achten det, Landſchaft vom 1 4ten April 1820 nicht abgeändert hat vor dem Depu⸗ 


s fiiten des Gerichts Herrn Juſttzrath Wideburg zum Protocol zw geben, worauf 


ſodann der Zuſchlig an den Meiſtblethenden und an nehmlich Zahlenden erfolgen und 
bie koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfüge werden wird, 


Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen werden. Die Kaͤufer und a 


Natural⸗Beſitzer von Kleln⸗Muritſch, welche ihren Beſitztitel im Hypothekenbuche 
nicht haben vermerken laſſen, werden, da ihr Aufenthalt nicht bekannt If, aufge: 
fordert, ihre etwanigen Rechte in dieſem Termin wahrzunthmen. : 
Hoeinrichau den 17, October 1820. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt wird die ſub Nro. 24. zu Schildderg gelegene, zum Vermögen des Auguſt 
Hondlos gehörige und auf 588 Rihlr. 14 fgr. 6 d'. gerichtlich geſchaͤtzte Baderey 


und Aecker, iin Wege der Executton ſubhaſtirt. Es werden daher Den und zah⸗ 
? 14 


lungsfähtge Kauſtaſtige bierdu.ch eingeladen, in dem peremtorte auf den ı6ten 
Januar 2821. früh um 9 Uhr feſigeſetzten Licltations⸗Termine in hieſiger Canzley 
woſelbſt die gerichtliche Taxe dd. Schildderg 16. October 1820. zu jeder ſchicklichen 
Zett nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeben und den Aus 
ſchlag an den Meiſt- und Beſibiethenden mit Einwilligung der Creditoren fadasn 
zu gewariſgen. Es SE 
1 50 Das Gerichts amt der Ihro Majeflät der Königin der Niederlande 
s ‚gehörigen Herrſchaſten Heinrlchau und Schoͤnjonsdorf. 


i nn Az Fritſch. 
SGebbardtsdorf den 12. October 1820. Das auf 53 Rthlrorts⸗ 
gerichtlich abgeſchaͤtzte, allhter in Alt⸗Gebhardtsdorf gelegege weil. Gottlieb 
Apeltſche unaus gebaute Wohnhaus, nebſt dazu gehörigen Gaͤrichen, wird auf 
Antrag der Erbſchafts⸗ Gläubiger in dem bierzu auf den zoflen December c. 


Vormittags um 30 Uhr allhter an gewöhnlicher Gerichts amtsſtelle anberaumten 


Terwine auf dem Wege der nothwendigen Subhaſtatlon öffentlich an den Meiſt⸗ 
diethenden verkauft werden; wozu deſiz⸗ und zaßhlangsſahige Kauffuſtige hler⸗ 
Adellch v. Uechtrihſches Sridtdomt REN 
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„ Deutſch-Weetesbers den ıriem October 1820. Die Woſſermüͤhlen⸗ 
Beſitzung No. 33. zu Lindau bey Neuſtädtel Freyſtädtſchen Ereiſes, Kirchmütle 
genannt, gerichtlich auf 500 Kehle, gewärdiget, if Schuldenhalbet ſubhaſſa 
gefielt und zu deren Verkauf⸗Termin den 22. Decbr, 1820. angeſetzt. Beſitz⸗ 
und zahlun s ſählge Kaxfläflige werden aufgeſordert, in dieſem Termine im 
Amtsgerichts Zimmer zu Lindnau zu erscheinen, ihe Geboth abzugeben und 
bat der Meiſt und Beſibiethende den Zuſchlag nach erfolgter Vernebmung der 
Creditoren zu erwarten, auf noch der Pudlicatton der Adjudicatoriä abzu⸗ 
gebende Gebothe aber kann nicht geachtet werden. Die Taxe iſt zu Lindau und 
in bieſiger Registratur einzuſeben. \ 5 N 
Hrzogl. Dinoſches Juſtamt der Herrſchaft Deutſch⸗ Wartenberg. 
> Schweiduitz den 2gflen Octeber 1820. Das zu Hohenpoſeritz Schweld⸗ 
niger Creiſes belegene Jaͤkeſſche Freyhaus, wozu zwey kleine Gärten gehoren und 
das gerichtlich in Folge der im Gerich slretſcham zu Hohenpoſeritz ausgehangenen, 
dott nachzuſchenden Taxe auf 146 Rthlr. feinem Ertrage nach, gelchaͤtzt worden, 
ſoll melſtblerhend in dem auf den 1zten Jannar 1821. einzig angeſetzten Termine 
verkauft werden und haben ſich Kaufluſlige an diefem Termin in Hohenpoferig zu 
melden und bey annehmbaren Geboth den Zuſchlag zu erwarten. 
Das Major v. Tſchiersky Domanzer, Hohenpoſeritzer e ee 
5 f ner. 


a 5 Zu Derauctionıren. 

„ Londes hut den z5hen Novde. 1820. Uuf den 1 ten Dechr. d. J. 
und folgende Tage fol in dem Haufe, Ro. 69. der Stadt nahe om Nieder⸗Thore der 
Nacdlaß des hier verſlork enen Schloſſermeiſters Wazner, beſtehend ln Zinn, Kupfer, 
Me ſſſing, Lelnenzeng, Betten, Möbeln und Hausrath, Kleidungsſtücken, vielen 
Schloſſerwerkzeuge und allerhand Elſen Waaren an den Meiſtdiethenden in Cour. 

verſteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch dekannt gemacht wird. 
i Koͤgigl. Preuß. Stadtgericht. 

. Citationes Edictales. 

„) Breslau den 2ıflen November 1820 Auf den Antrag des gerichil ch 
deſtelten Curatoris abſentis Herrn Criminalratb Künzel, werden dle, nachde⸗ 
nannten Verſchollenen, als: 1) der Buͤttnetgeſelle Goktfried Dreſcher, welcher 
vor laͤnger als 10 Jabren von bier ausgewandert und feir dem Jahre 1803., wo 
et das litzte mal von Wlen aus, wo er als Büttnergeſelle in Arbeit geſſanden, 
geſchrieben, keine weitere Nachricht von ſich gegeben; 2) der Huſar Gottlieb 

reſcher, welcher in den Jahren 1805. und 1806. den Erdthellungs⸗Terminen in 
der Berloſſenſchafts⸗Sache feines Vaters Gotilte Dreſcher perſoͤnlich bebgewahnt, 
ſeit diefer Zeit aber mit dem bochlöbl. Prinz o. Wuͤrtembergſchen Huſaren⸗Regl⸗ 
mente, welches zu Oels in Garniſon geſtanden, in dem im Jabte 1806. ausge⸗ 
rochenen Krieg marſchirt und feit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalte 
feine Nachricht gegeben, fo wle deren etwanige unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer hiermit dergeſtalt edictaliter rorgeladen, daß dieſelden ih innerhalb neun 
Monaten, laͤngſens ader in dem auf den zten Sertember 1821. Vormittags um 
9 Uhr angeſetzten Präjudisials Termine, entweder in Perſon, oder ſchriftlich bep 
. oder 
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dem unterzeichneten Königl. Gericht melden und weitere Anwelſun z im Aus blel 
dungsfalle, aber fie die Geichwlſter Gottfried und Gortiteb Oteſcher gewartigen, 
daß fie für todt erfiärt und ihr vaͤterliches Vermögen ihren ſich gemeldeten naͤchſten 


Verwandten zuge ſprochen werden würde, 5 
es os Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. — 
f 8 - Homuth. 


) Karl dor den zıften October 1820, Don dem unterzelchneten Koͤnigl. 


Ober ⸗Eindesgericht wird auf Anſuchen des Offictalis Fisci der aus Schönwalde 


Noſenberger Ereiſes gebürtige, entwichene enrollirte Kantoniſt Johann Freyer ders 
geſtallt ffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb neun Monaten und fpätefens 
in dem auf den iften September 1821. Vormittags um 9 Ubr vor dem Depurirtem 
Ober Landesgerichts ⸗Referendartus Herrn Beyer anſtehenden Termine geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurückkunft glaubhaft 
nachweiſen, im Fal seines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er feines ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zuſallenden Erbſchaften verluſtig erk. aͤrt 
u. d ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 87 ae ee 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 

; Manteuffel. 
Ratibor den 25flen April 1820. Der aus Hultſchin gebürtige Carl Ernft 
Kauſchke, von deſſen Leben und Aufenthalte ſeit dem Jahre 1798. keine Nachricht 
eingegangen if, wird nebſt den etwa von ihm zuruͤckgelaſſenen undekannten Erben 
und Erbnehmern hierdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputirten, Herrn 
Oberlandesgerichtzrath kudwig auf den aten März 1821. Vormittags um 9 Uhr in 
dem Geſchaftsgebaͤude des unterzeichneten Oberlandesgerichts angeſetzten Termine 
ſchrirtſich oder perloͤnlich zu melden, und weitere Anweiſung zu erwarten, wldri⸗ 
genfalls er für todt erklärt, demnach in Anfehung ſeines gegenwartigen und zu⸗ 


kuͤnftigen Vermögens verfahren, und die Exiſtenz von undefannten Erben nicht 


angenommen werden wird. 2) 5 N 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſſen 

ü | me. Ronteuffel, 
Glogau den 17ten Auguſt 1820, Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht 
von Nleder Schleſien und der Lauſitz wird bekannt gemacht, daß die Ingroſſations⸗ 
Recognit on vom loten Januar 1763. über ein auf dem Gute Schloin als Mater⸗ 


num des verſtorbenen Carl Friedr. v. Knobelsdorſ haftendes Capital per 812 Rthl. 


12 gr. verlohren gegangen lit und auf den Antrag des jetzigen Beſitzers des Guts 
Schloin Ernst Friedrich v. Knobelsdorf, an welchen auch jenes Copital durch Erb⸗ 
gangsrecht gediehen, deren öffentliches Aufgeboth, Behufs der Loͤſchung dieſer 
Poſt, erfolgen ſol. Es werden daher alle ditjenigen, welche an gedachte Recognt⸗ 
tion als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch citirt und aufgefordert, ihre Anſpruͤche in dem zur 
Anmeldung un? Juſtification derſelden auf den Zten Januar 1821. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termin vor dem ernannten Deputirten, Oder⸗Landesge⸗ 
richte Auscultator Frepherrn von Rothkirch auf dem Schloß hieſelbſt in Per ſon 
oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſebe⸗ 
nen hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium, wozu bey er mangelnder Bekanntſchaft, die 
Juſtiz⸗ Commiſſarien Treutler und Becher vorgeſchlagen werden, zum Protocol an ⸗ 
a a ur 
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‚juntelden? ſolche durch Production der Original⸗Recognicien, oder guf andere Art 
zu beſcheinigen und darauf rechtliches Erkinntni bey ihrem Ausbleiben hingegen 
zu gewwärtigen, daß fie mit allen und jeden Anſprüchen auf obene waͤhstes Cap tra 
praͤcludirt, tönen ein ewiges Sttüſchweigen auferlegt und dis Loͤſchang jenes Copis 
1018 im Hypothekenbuch veranlaßt werden wird. 5 
Hahn au den 11. Novbr, 1820, Das Reiſichter Gerichtsamt machet 
hlerdurch bekannt, daß ſich deß dem Verkauf der Hsfegärtmerfielle des ꝛc. San⸗ 
der zu Reiſſcht ergeben hat daß die Kaufgelder zu Befriedigung der Neal und 
Perſonal een unzureichend ſind und alſo die Eröffnung des Concurs⸗ 
Prozeſſes nothwendig geworden. Dit ſemnach werden ſaͤmmtliche Gläubiger des 
ze. Sander auf den 2gflen December dieſes Jahres anhero in die Behauſong 
des Juſtitiarti vorgeladen, um ihre Forderungen zu liquidiren und zu juſſtiſict⸗ 
ren und werden alle und jede, fo ſich in dieſem Termin: nicht melden, prä⸗ 
cludiret und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. ET 
ar 2 a a Wecker, Juſtit. 

i Brleg den 13. Oetör 1820. Das Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadt- 
gericht zu Brieg macht hiermit oͤffentlich bekannt, daß das Cautlons⸗ Joſtruwent 
über die Contons Relultions gelder per 100 Nibl., welche anf den Grundſtuͤcken 

der Oder Vorſtadt No. 9. und 10. haftet, und welches Inſtrument dem Baumet⸗ 

ſter Drenkhein vom hleſigen Magifirar bereits im Monat Bebruar 18 14 zuruͤckge⸗ 
geben worden, verloren gegangen. Es wird demnach det etwaulge Inhaber dieſes 

Inſttuments, deſſen Erben, Ceſſionarien, oder dle ſonſt in feine Rechte geire: 
ten ſeyn möchten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 1. Febr. 1921. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr vor dem Hrn. Juſtig- Aſſeſſor Reichert angeſ tzlen Termine in unſetem 
Partheien Zimmer iu erſchelnen, und die von dem verlohren gegangenen obgodach⸗ 

ten Juſtrument habende Anſpruͤche gehörig anzumelden und nachzuwerſen, wiorigen⸗ 

falls der Jahaber als ein boͤslicher Befiger geachtet, das Jaſtrument ſeldſt für null 

und nichtig erklaͤrt, und dem rechtmäßigen Eigenthämer ein neues Inſtrument aus: 
gefertigt, und dann dle Cautlon vorfchriftgmäßig geloͤſcht werden fol. 

RE Königl. Pens, Land und Stadtgericht. 

)) Wartenberg den ıaten October 1820. Da von Seiten des unterzeich⸗ 

reten Gerichts über den in Aerld und Mobiliare beſteh enden Nachloß des hierſelbſt 

am zten Auguſt 1820. verſtordenen Juſtiz⸗Commiſſtons⸗Rarhs Ernſt Friedrich 

Saſſadius auf den Antrag der minc rent en Erben und deren Vormundſchaft heut 
Mittag der erbſchaftliche Equidarlons⸗Proe ß eröffnet worden iſt, fo werden alle 

dlejenigen, welche an gedachten Nachlaß ans irgend einem rechtlichen Grunde elnige 

Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den zuſten Ja⸗ 
nuär 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidattons -Termine auf biefiser 
fürft. Gerichtscanzley perſönlich oder durch einen geſetztlich zulatztzen Bevollmäch⸗ 
tigten, wou ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Perſonen der Herr Stadtrichter Marks, oder Burgermeiſter Berliner in Vorſchlag 
eb racht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erscheinen, ihre rer⸗ 

meintlichen Anſpruche anzugeben und. durch Beweism rel zu beſcheintgen. Die 

Nüchterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen * 

n rechte 
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rechte für vertufitg erklaͤrt und mit ihren Fotderungen nur an dasjenlge, was nach 
Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte werden verwieſen werden. 9 . 2 
1 FJauͤiſtl. Curländiſch freyſtandesherrl. Gericht. a 

2 7 Leſſing. 


9) Slotz den 9ten November 1920. Von Seiten des Königl. Lond und 
Stadtgerichts zu Giog werden auf den Antrag dis Gärtner Caſpar Kuſchel zu 
Pliltſch als Natural - Beſttzers des auf der ſogenannten Vlehwelde in den 60 Huben 
bleſelbſt belegen en, im dies faͤuigen Hopothekenbuch Nro, 32, eingetragenen Acker⸗ 
fiäds von 2 Strich 2 Viettel 1 Mitze 24 Maͤßel Ausſaat, welches dermalen noch 
auf den Nahmen feines Großvaters Johan Kuſchel ſteht, alle diejenigen Real praͤ⸗ 
tendenten, welche an das beſogte Ackerſluͤck irgend einen Anſpruch zu haben vers 
weinen, hierdurch aufgefordert, dleſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angabe ans 
geſetzten peremtorifghen Teimine den Iten Februar kaͤnfligen Jahtes Vormittags 
10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Land- und Stadtgerichts⸗ Director Friedrich 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon oder durch 
genugfanı teg'timirte und informirte Mandatarten, wozu ihnen im Fall der Unbe⸗ 
kanatſchalt am hleſigen Orte der Herr Juſiizcomm'ſſorius Haſſe in Vorſchlog ge⸗ 
brocht tolrd, ad Piotocollum anzumelden und zu beſcheinigen. Sollte ſich jedoch 
in dem angıfegten: Termine kelner der eiwanigen Intereſſenten meld en, dann. wer» 
den dlefelben mit ihren eiwanigen Neal» Anſorüchen auf das erwähnte Ackerſluͤck 
präcludirt und es wird ihnen deshalb ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, 
der Befigtitel aber ſowehl für den Vater des Extratenten, Namens Augaſt Kuſchel 
als auch für ihn ſelöſt auf deſſen Anſuchen in dim Hppotbekenbuche wirklich berich⸗ 
ilget werden. a Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Jordansmüͤhle den 29 September 1820. Der aus Priſtram Nimptſch⸗ 
ſchen Creiſes gebürtige Sohn, des dafigen ehemaligen Frepgärtners Christoph 
Hartmann Namens Gottlob Hartmann, welcher bey dem 13. Landwehr⸗IJnfan⸗ 
lerleregiment ſpaͤterhin aber bey dem 7. Landwehr ⸗Infanterte-Regiment in den 
Kriegs⸗Jahren 1813. 1814. in Frankreich geſtanden, und den eingegangenen Nach⸗ 
richten zu folge bey dem letztern Regiment in Frankreich verloren gegangen ſeyn 
fell, wird auf Antrag feines Vaters bes gedachten ehemaligen Priſtramer Frey⸗ 
gärtners Chriſtoph Hartmann von dem unterſchriebenen Gerichtsamt hiermit aufs 
gefordert, von feinem Leben und Auſenthalsort fo fort Anzeige zu machen, insbe⸗ 
ſondere aber, a dato binnen 3 Monathen und längſtens den 29. Detember a, c, 
Vormittags um 10 Uhr ſich perſoͤnlich oder ſchriftlich in der Amtscanzley des Ges 
tichtsamts zu Priſtram zu melden, widrlgenfalls derſelde durch rechtilſches Er⸗ 
keantniß für todt erklärt, und deſſen ſümmtliches Vermögen feinen Geſchwiſtern 
oder nach Umſtaͤnden dem Fisco zugeſprochen werden wird. 7 275 EN 
Das von Nieckiſch Priframer Jufligamt. 5° 
Profe, Zufitlarius. 
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eee VER TISSEMENTSE 73 ana ons 
#2 Bunzlau den 19. Septbr. 1820. Das im Hppotbefendude der Stadt 
Bunzlau Vol. VII. 64. Ne. 422. aufgeführte in hieſiger Nieder⸗Vorſtadt bele⸗ 
gene und mit Berückſichtigung der Ecbauungskoſten der Gebaͤude, auf 22696 Rth. 
4 ſer 4 d. und nach dem Nutzungsertrage auf 13193 Rihlr. 23 for. 4 d. Nds 
nigl. Preuß. klingend Courant gerichtlich abgefhäßte, dem vormaligen Stadt⸗ 
Caͤmmerer Herrn Brir zugehorige, ſehr voreheilhaft und angenehm gelegene, 
aus mehreren anſehnlichen Gebäuden, nach und nach zuſammen gekauften, ſehr 
guten Aecker und Gärten beſtehende Vorwerk, ſoll mit allem Zubehör auf den 
Antrag ber Nerl: Gläubiger, im Wege der nothwendigen Sub baſtatten in 
unferm gewoͤhnlichen Geſchafts⸗Zimmer zu Rathhauſe hieſelbſt und vor dem 
bierzu ernannten Deputatoe, Königl. Creis Juſtiz⸗Secretair Herrn Körwihn auf 
den agſten November 1820., auf den agſten Januar 1827, auf den agfien 
März 1821. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine an den Melſtbieihen⸗ 
den verkauft werden. Dies wird allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauflufligen 
mit der Aufforderung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abingeben und auf 
Verlangen, ihre Beſih⸗ und Zahlungsfaͤhlakeit ſofort zu beſcheinigen und mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſtblethende alsdann nach dem letz⸗ 
ten Termine, welcher peremtoriſch, und nach weichen in der Regel kein Geboth 
mehr angenommen wird, erwarten darf, daß ihm das vorbezeſchnete Grund⸗ 
ſtück, wenn ſonſt keine unvorhergeſebhene Umſtaͤnde es geſetzlich dindern, für das 
Melſtgedoth zugeſprochen und übereignet werden wird. Die Verkaufs ⸗Bedin⸗ 
gungen werden in den Terminen dekannt gemacht und In unferer Regtiſtratur 
kann die Taxe taglich zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen und daraus erſehen 
werden, welche einzelne Theile und wie vlel zu dem in Rede ſtehenden Vorwerke 
gehören. Etwanige Erinnerungen gegen die Taxe find jedoch zu Abhelfung der 
etwa dabey vorgefallenen Mängel nur bis 4 Wochen vor dem letzten Viethungs⸗ 
Termine zulaͤßlg. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Real- Pratenden⸗ 
ten mit aufgefordert, ſpateſtens dis zum letzten Biethungs⸗ Termine ihre etwa⸗ 
nigen Anſprüche an das erwähnte Grundſtück geltend zu machen, weil hinter 
ber dergleichen Anſpruche gegen den neuen Beſitzer des Grundſtucks nicht mehr 
geſtattet, ſondern an die Vorbeſitzer oder auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen 


werden muͤſſen. * 
N Das Königl. Preuß. Stadtgericht. BEER TE, 
Wleſe den asſten October 1820, Es wird biemit bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenduch der Herrſchaſt Wieſe bey Neuſtodt in Oder ⸗Schleſten 
und der dazu gehoͤrigen Dörfer Wieſe und Antheil Kotzem, Langedrücke, Ditt⸗ 
manns dorf, Anthell Riegersdorf, Siebenhuben und Buchels dorf auf den Grund⸗ 
der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhanden und der von dem Be⸗ 
per der Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulirt werden f U und daher 
ein jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben dermeint und feiner Fordern 9 
die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaſſen gedentt, ſich 
dis zum 25ften Januar 1821. bey dem unterzeichneten Gericht zu melden und 
feine et waige Anfprüche näher anzugeben habe. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wleſe. N 
Hanke, als Juſtit. 
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„ vom 1. e 1820. 


* 


— 


5 1 Ri Gerichtiich conſirmirte Kaufcontracte. 


„resten den 25 November 1820. Bei dem Gerichtsamte 5 

dei 8 Herrſchaft Prouß find folgende Käufe verlautbart worden. 

Des Adam, um die Gewandtſchen Dreſchgarten, für 480 Rthl. 

5 Des ulke, um den Johnſchen Dreſchgarten, für 300 Rthl. 
3. Des Dreſcher, um den Stammnitzſchen Dreſchgarten, für 330 Rthl. 
4. Des Thien, um den. Benindifchen Dreſchgarien, für 300 Rthl. 
Gerichts amt Paſterwitz. 

55 15 Des Ilgner, um den Jagadeſchen Dreſchgarten, für 350 Rthl. 
2. Des Math. Peter, um den Samtaliſchen Mule, = 


216 7) 

Di 1 e 5 Feng Grunbübel. 8 
1 © 10 agel um 5 € lſchen Dre arte b 

260 An“ tfri gel, en Enge fen 100 n, Mm 


1 . Seichtzamt Yensiberakpe, 9 + 
4 Gpeifion Bunke 2 Ausſaat dom Chriſtian Reinſch, fur so 0 
Gerichtsamt Schalkau und Rommenau 

1. Bojack, um das Brinnſgſche Auenhaus, für 150 Rthl. u, 
2. Carl Wiesner, um den Gottlieb Wiesnerſchen Breigantin,. 14 

nf Mehl. 

. Riedel, um die Schoheſche Freiſtelle, für 40 Rthl. 

4. Kleiner, um die Bergerſche Freiſtelle, für 880 Rthl. 

5. Machner, um das Kochſche Auenbaus, für 100 Rthl. 

) Trebnitz den 23. November 1820. Bei dem Königl. Stadt⸗ 


gericht zu Trebnitz find dom 1. Juni bis Ende November 1820. fole 
* Käufe confirmirt worden. 


Kauf des Chriſt. Benj. Meetzte, um das Haus no. 1227, ver 
1450 2 1 hi. 
327 ebe des Hauſes no. 166. an den Bäcker and Roth⸗ 
mann Yosann Aeſtel, per 600 Rthl. 
3. Desgleichen über den Acker no. 12. an denſelben, per 264 Kauf 
4. Kau 


7 
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4. Kauf des Franz Häieler, über die Aecker no. 2. und 27. „ pet 
1300 Rthl. 1 ER, & . 

2 5. Desgleichen, um die Scheune no. 18. an denſelben, per 200 kthl. 
6. Desgleichen des Johann Gottlieb Kruber, um das Haus no. 154. 
per 1695 Rthl. 8 W 

7. Desgleichen den George Günther, um die Aecker no, 8. und 11. 
per 3150 Kthl. . 1 a . 
3 Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Stroppen. 
1. Kauf des Friedrich Fiſcher, um das Haus no. 105. per 
2009 Rthl. 5 e er I; 
2. Des Mauer Johann Roth, um das Haus no 63,, per 50 tthl. 

23. Der verehl. Lohgärber Petzold, um das Haus no. 102. per 

300 Rthl. era 
4. Desgleichen, um das Haus no. 103, per 900 Rthl. 
* Beim Gerichtsamt Auras. 8 
. Kauf des Gottfried Tſchoͤpe, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 46. 
per 180 Rthl. Be 9 r 8 
2. Des David Langner, um das Angerhaus no. 34., per 160 Rehl. 
3. Des Heinrich Hein, um die Dreſchgaͤrtnerſtele no. 61., per 
155 Rıbl. at a 
4. Des Gottfried Haintke, um den Ober⸗Kretſcham no. 33. per 
1100 Rthl. f . e £ 2 
5. Des Gottlieb Georg, um die Freiſtelle no. 28.5 per 675 Rthl. 
ie Beim Gerichtsamt Nieder⸗Glauche. ä 
1. Kauf des Gottlieb Kempe, um die Freiſtelle no, 9., per 400 Rthl. 
ee Beim Gerichtsamt von Bothendorf. 
f 1. Kauf des Gottfried Lattner, um den Kretſcham no. 11. per 
1330 Rthl. 5 
2. Des Schmidt Anton Sonnabend, um die Schmiede no, 13. 
per 180 Rthl. on N 
3. Des George Gerlach, um ein Stuͤck Land no. 14., per 8 Rthl. 


Des Chriſtian Nitſchke, um die Freiſtelle no ., per 6 Rthl. 
8 i Beim Gerichtsamte von Jeſchüt. 2 - oe Ö 


1. Kauf des David Gnerlich, um das Angerhaus no. 6. per 8 


400 Rıhl. . 5 
2. Des Friedrich Seyler, um die Dreſchgaͤrtnerſtele no. 8., per 


Wei- 
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„®) Geigels ber ben 15. November 1820. Bei dem hie ſigen 
Gerichtsamte iſt der Kaufcontrakt des Chriſtian Gottlieb Maͤſe, um das 
fur 800 Ritl. e kaufte Chriſtian Alexſche Freiguth confirmirt worden. 

„) Schoͤnbeide den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 
Gerichtsamte find nachſtebende Käufe confirmirt worden. 

1 Dee ducen Welzels, um die Johann Gottlieb Kioeifge ‚note 
gärtneriisiir, ur 680 Rthl. 

2. 915 Carl Wilhelm Hoffmanns, um das Johann Goitfrieb Leuc⸗ 
keſche Fruguth, fuͤr 6000 Rthl. 

3 Des Hortlied Sigismund Elſtes, um das Carl Chriſtian Eiſteſche 
Bauerguth, fuͤr 5000 Rthl. 

4. Des Job ann Friedrich wage, am die Friedrich Weihe ‚Sreis 
mie, für. 50 Riehl. 

) Ober: Pomsderf den 15. Neben 1820. Bei den Hiefigen 
Serichräam: e find. gachſtehende Käufe confirmirt worden 

1. Des Franz e um die Franz Blümelfche Robeppäusters 

delle. fuͤr 820 Rthl 
W Des Joh enn Klinkes, um das erkaufte Sofeph Rirtfe Bauer⸗ 
ö ub, für Bao Rihl. = 
3. Der Aung Maria verehl. Blühmel, geb. Rabe, um die aus dem 
Rückertſchen Vauerguhe, für 560 Rthl. erkauften Ackerſtuücke. 

* Brieg den 16. November 1820. Bei hieſigem Königl. Pieuß. 
Land⸗ und Stadtgericht hat der buͤrgerl. Schneider⸗Meiſter Klameth dem 
Victualienhandler Koblitz das Haus no. 484. am 14. d. M. um 230 Rthl. 
abgekauft. 

*) Strehlen den 24. November 1820. Der Kauf des Gottlieb 
Hirdler, um Auguſt Scholzes Freiſtele zu Nielasdorf bei Suehlen, per 
1300 Rthl. wird bekannt gemacht. 

) Neumarkt den 20 November 1820. Bei den nadjoenannten 
Bericreämtsrn find folgende Käufe confirmirt worden 
Liſſa. 1. Kauf der Wittwe Bedau, um die Oreſchgätt⸗ 

nerſtelle 1 birſtorbenen Ehemannes ſub no. 45 , für 270 Rühl 0 
II/ Wehnwitz. 2. Des Joſeph Abert, um die Kuͤttnerſche Freiſtelle 
ſub no 2, für 330 Mehr. 

3. Des Franz Baumgart, um die Welzſche Freiſtelle ſub no. 18 für 
392 Rthl 

III. Nimkau 4. Des ban Jontſcher, um das väterl. Zngerfaus . 
fub no. 48. fuͤr 200 a sg 

a 5. Kauf 


* 
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5. Kauf des Anton Schubert ‚ um das Ignatz Singe Bauer⸗ 
guth 05 no. 12., für 2412 Rthl. 
IV. Von Klein, Saabr. 6. Des Anton Waber „ um die Müllers 
ſche Freiſtelle ſub no. 4, für 550 Rthl 
V. Heydau. 7. Des Schulzen Jaͤger, um die Wittwe Sͤgerſche 
Angerhäusterftelle ſub no. 19., für 300 Rthl. 


VI. Rackſchuͤz. 8. Des Gottlob lehnert, um die Nitſchkeſche Dreſch⸗ | 


gartnerſtelle ſub no. 22., für 400 Rthl. 

9 Des Fiiedrich Kellert, um das Gottlob Bartſche Bauerguth ſub 
no. 6, für 3200 Rthl. 

vu. Ober⸗Stephansdorf. 10. Des Carl ich um die Weidnerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. ır., für 200 Rthl 

11. Friedrich fange, um die ee Freiſteile ſub no. 3., für 
120 Rthl. 

VIII. Schadewinckel. 12. Des Chriſtian Auguſtin, um das vaͤter⸗ 
liche Lauerguth fub no. 30., für 900 Rthl. 


IX Falckenhayn. 13. Friedrich Preuß rer, um die vaͤterl. Dreſch⸗ Ber) 


gaͤrtnerſtelle ſub no. 1. für 94 Rthl. 
X. Borne. 14. Gottlob Hoffmann, um die Betgerſche Colonie⸗ 
ſtelle ſub no. 37., für 134 Ruhl. 
15, Des Gottfried Böhm, um die väterliche Stelle ſub no. 12, 
für go Rthl. 
XI. Panzkau. 16. Gottlieb Kade, um die vaͤterl. greigärtueiſtele 
ſub no. 7., für 240 Rthl. 
BE © keuthen. 17. Des Bauer Frenz Just, um das Wohlfarth ſch⸗ 
Sauerguſh fub no. 13, fuͤr 3200 Mthl. 
18. Des Gotefeied Preußser, um die Schütile ſche Freiſtelle ſub 
no. 25., für 120 Rthl. 
19. Des Carl Friedrich Anders, um das Zahnſche Bauerguth ſub 
no, 10., für 2305 Rthl. 
XIIl. Pollckendorf. 20. granz Waihnett; um die Schwanſche Frei, 
haͤuslerſtelle ſub no 12., fuͤr 150 Rthl. 
XIV. Jerſchendorf. 21. ee guoſe, um die vaͤterl. Stelle 105 
no. 2., für 130 Rthl. 
22. Ors Joſeph Francke, um die Ktanzſche Haus lerſtelle ſub no. 28, 
für 270 Rthl. 


XV. Keulendorf. 23 Hottlieb Dreſcher, um die vaͤterl. Stelle ſub 


no. 43. für 90 Rthl. 


24 Kauf 
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24. Kauf des Samuel Gottlob Lamm, „ um das väterl. Bauerguth 
fub no. 16., für 1800 Kehl. 

Xvl Puſchwitz. 25. Des Chriſtian Schütte, um die Sommerſche 
Freiſtene und Schmiede ſub no. 20., für 1760 Rthl. 

XVII. Schriegwitz. 26. Des Gottlieb Perleih, um die Beckerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 18., für 10 Rthl- 

XVIII. Schönbach. 27. Des Carl Wiesner, um den Vogtſchen 
Kretſcham ſub no. 2., für 1000 Rthl. 

28. Franz Grieger, um dle Dreßlerſche Freiſtelle ſub no. 4., für 
350 Rthl. 

Oels den 25. November 1820. Bei den nachbenannten Gaichte⸗ 
Sen find folgende Käufe conſirmirt worden. 
} 1. Zu Blieſe. . Freimann Schmaliſch, für 60 Rtbl. b. dito 
Decke, für 70 Rthl. e. dito Laske, für 257 Rthl. d. dito Schmaliſch, 
für 63 Rthl. 

II. Hönigern. 8. Freim. Soboth, für 225 Kl. b. dito Hiller, 
für 200 Rthl. c. dito Dreiocker, für so Rthl. a 

III. Krietſchen. a. Kretſchmer Linke, für 31s Rihl. b. Häusler 
Knobloch, für 40 Rihl. e. dito Schmaͤhl, für 110 Nept. Sr 

IV. Mühlatſchutz. a. Freimann Stampe, für 100 Rthl. b. Haͤus⸗ 
let Gahſe, für 30 Rtbl. c. dito Herrmann, für 50 Rtßhl. * 

V. Ulberederf. a Bauer Mit, für 400 Rthl. SS 

VI: Dter» Schönau. a Müller Seidel, für 200 Nihl. b. Müller 
Friean, für 615 Rthl. c. dito Scobel, für 680 Kthl. et 

VII. Schickerwitz a. Freimann Zappke, für 100 Rthl. 

VIII Pohln. Steine. a. Freimann Wolf, für 200 Rthl. 

IX Schwundnig. a. Gärtner Lache, für 18 Rthl. b. dito Biſchof, 
für 18 Rthl. c. dite Schmidt, für 90 Rthl. d. dito Schmidt, 775 
24 Rthl. ) 

X. Kampım. Gärtner Rebohle, für 34 Rthl. 

XI. tiefe. Schmidt Marx, für 300 Rthl. 

XII. Funfay. a. Freimann Fels, für 130 Rihl. b. dito Kiewitz, 
für 240 Riel. ©. Gärtner Berndt, für 100 Rthl. 

XIII. Buckowine. a. Freimann Fels, für 800 Rthl. b. dito Roder, 
für 230 Ritl. c. Bauer Kuhn, für 1000 Rıhl. 

XIV. Senditz. a Freimann Tannappel, für 360 Rthl. b bite 
Engliſch, für 480 Rthl. ER 

XV. Perſchuͤtz. a. Bauer Mohaupt, für 2600 Mehl. 1 
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XVI. Priſtel witz. a. Ne Aicher, für 3a Bi 1 gan 
Senne, für 200 Rihl. c. Groſcher Barane, für 45. R 
XVII. Schon Ellguth. Müller Wuttge, für 1350 zZ 


XVII. eangenau 3. Freimann Ka ſunke, für 610 Rthl. b, e 


ler Zähne, für 138 Rihl. e. Gärtner Schmidt, für. 55 iR d. dito 
Ameis, für 18 Riehl. 
XIX. Mahlen. a. Freimann Hantke, für 110 Rthl. b. Hern v. 
hen ein Bauerguth, für 988 Rihl Tiede, Juſtitia. ius. 
Raudten den 23. November 1820. Der Jaͤger Carl Sxkobel 
hat die Freyſtelle ſub no. 11. zu Kattſchitz von der Anna Roſina verthl. 
Liebs den 18. September 1820. um 320 rthl, Courant erkauft. 


„) Winzig den 27. November 1820. Nachſtehende Käufe find 


vorgekommen, als: 

1. Wandels Kauf, um das Angerhaus no. 0 zu Kleintſchuder, 
pro 200 th. 

ee Kauf, um das Angerhaus no. 18. daſelbſt, pro 
120 rihl 
3 Der Wittwe Schlechtſche Kauf „ um don Drefpanten no. 10. zu 
Ober⸗Altwohlau, pro 87 rihl. 18 far. 

4. Lenkes Kauf, um den Dreſchgarten no. 4. zu Heidersdorf, pro 
57 kthl. 25 ſgr. 

5. Pilzes Kauf, um das Bauerguth no. r. daſelbſt, pro 300 rthl. 

6. Krauſes Kauf, um die Schmiede no. 3. zu Froͤſchen, pro 
‚200 rthl. 
. Bekers Kauf, um den Drefchgarten ho. 13. daſelbſt, pro 118 vthl. 

8. Scholzes Kauf, um dieſelbe Deſitzung, pro 140 rihl. 

9 Laſſwitzes Kauf, um die Schmiede no. 45. zu Gimmel, pro 
600 rthl. 

10. Jacobs Kauf, um den Dreſchgarten no. 46. daſelbſt, pro 
77 rthl. 10 for. 

11. Beiligs Kauf, um dieſelbe Poſſeſſton, pro 70 rthl. 

Er: Schmolls Kauf, um das Freihaus no. 8 zu Kaſchewen, pro 
250 rıhl 

13. Karſchunkes Kauf, um den Dreſchgarten no. 17. dofelbſt, pro 

100 rthl. 

14: Knauerhaſes gauf, um dos Bauerguth no. 8. zu Kleſchwitz, 
pro 44 440 tthl. 
15. Kadelkes Kauf, um die daſige Dominial⸗ Brennerey, pro 
800 ee 16. 
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186. alf der Witte He, um den "Drefägarten no. 40. zu Wi⸗ 

tale, pio 118 rthl. 
17. Alters Kauf, um den Dreſchgarten no. 47. zu Birsis, pro 

40 r rthl. 
N 18. Müllers Kauf, um die Greifelle no. 45. daſelbſt, pro 144 tthl. 
oft _ 
19. Bleuls gouf, um die Freiſtelle no. 4. zu Neuvotwerk, n 
255 rihl. 17 far. 
20. Pfeiffers Kauf, um dieſelbe Beſitung, pro 300 rthl. 
21. Hoffmanns Kauf, um dieſelbe Stelle, pro 400 rthl. 
22. Schneiders Kauf, um den Dreſchgarten no. 5. zu Bayſchen, pro 


233 rihl. 
Egg . Bipferts Kauf, um das Freihaus no. 22. zu Kleinſchmograu, pro 
2350, 


5 


cih. i 
24. Nebehentſchels Kauf, um den Dreſchgarten no. 4. zu Groß Tſchu⸗ a 
der, pro 180 9 5 ’ 

25. Löchels Kauf, um die Collonie no. 1. zu Marientuh, pro 
82 Nthl. i i 

3 Stechers Kauf, um die Collonie no. 3. daſelbſt, pro roo rthl. 
27. Schuhmanns Kauf, um dieſelbe Beſt hung „pro 100 tthl. 

1 + Glaͤſers Kauf, um die Freiſtele no. IT. zu e pro 

oo xt 4 
B 29. Bars Kauf, um dieſelbe Befigung, pre 500 rihl. 

30. Poſtels Kauf, um die Walterſche Freiſtelle zu ride „ pro 
1000 ttbl. 
31. Junges Kauf, um den Groſchgarten no 16. zu Wer ſingave, pro 
380 till. Schleier, Juſtitiarius. 
Schwarzwaldau den 28. November 1820. Zur Confirmation 
kamen bir folgende Kaͤufe: 
a. aus Schwatzwaldan. 5 f 
i . Geisler, um George Heinzels Bauerguth no. 84 pro 
2006 rt 
2᷑. Gottfried Schmidt, um Carl gieſcwaltets . no. 108, pro 
250 rthl. g 55 
b. aus Gaablau. 
3. Johann Gottfried Schreiber um Weyl. Gottlieb Schreiber Auenhauß, 
no. 76 pro 144 rthl. 
4 
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4. George Friedrich Kruͤgel, um Gottlieb Klenners PETER 52, 
pro 135 rthl. 
K 5: Gottfried Schaͤl, um Sende Friedrich Kruͤgels Freigarten no. 11, 
pro 240 rthl. 
e. aus Mittel ⸗ Conrads waldau. 
6. George Friedrich Demuth, um Weyl. Daniel Tralls Auenhaus no. 62, 
. So ztbl: x 
’ 7. Johann Carl su, um Abraham Raabes greihaus, no. 97, pro 
1 a0 
d 9285 Gottlieb Schal, um W. yl. George Friedrich Ats Freigarten 
no. 39, pro 258 Rtpl. 
d. aus Ober⸗Conradswaldau. 
9. Carl Böhm, um Gottlieb Riedels Bauerguth no. 18, pre 
‘2000 rthl. 
Sachſe, Juſtitiarius. 
*) Zobten den 27. November 1320. Nachſtehende Käufe find hier 
i Hits zur Confirmation vorgekommen: f 
1. Schloſſer Joſeph Schwan, um das Haus no. 97, pro 600 rthl. 
2. Florian Rabin, um das Leppichſche Haus no. 26 für 750 rthl. 
3. Zuſchreibung des Hauſes no. 59. den Joſeph Schmidtſchen Erben, 
für 5 rthl. 
4. Heinrich Fuchs, um das zhubige Gut no. 54., fur 562 5 rtbl. 
5. Zuſchreibung des kehngutes no. 85. der Frau Therese verwit. Schmidt 
geb. Seidel, für 4000 rthl. 
Hedewige verwit. Werner geborne iebig, um das Haus no. 66., für 
oo rthl. 
2 8 7. Zuſchreibung des Hauſes no. 1. der Kbereſe verehl. Melowsky 
i geb Franke, für 80 rthl. 
. Hedwige Thereſe Roͤſel, um das Haus ſub no. 19., für 600 rthl. 
9. Carl Ferdinand Schlichting, um das Riemer Ulbrichſche Haus no. 3., 
fur 900 ithl. 
9) Winzig den 18ten November 1620. Der Haͤnſelſche Groſch⸗ 
garten Kauf Niro. 29. zu Groß Wanger, pro 245 Bible. ward dato 


tonfirmirt. 
. Das Gan Groß ⸗ Wangen. 
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Sonnabends den =. December 1820, 


| Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ©... 
2 all ergnadigſten Special» Befehl. 
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AVERTISSEMENT 
wegen Ver lauf oder teſp. Zeitverpachtung der Zafance ⸗ und Steingut⸗Fabelkr 
zu Pros kau. 
) Die 11 Wen von Oppeln delrgene Fajanes - und Steingut - Fabiſe zw 
Pros kau fon mit ihren Zubehoͤrungen, beſtehend: 1) in dem maffioen Fabrikenge⸗ 
baude, mit dem darinn enthaltenen nied⸗ und nagelveſten Inventarto, fo wie ſel⸗ 
biges dem jeitherigen Pächter ber laſſen war, alſo mit dem Brenn: Often, Mäſſel 
und Calcinir Ofen; 2) in dem Stelngut : Schlemmereygebaͤude; 3) in dem Gez 
daͤude, wotinn ſich die Steinguth⸗ Glaſur Müde mit der Maſtblenr befindet; 
4) in der Olafur Waſfermüͤhte, mit dem dabey befindilchen kleinen Mühl Delchelz 
5) in der Wohnung, welche gegenwärtig der Ziergaͤrtner inne hat; 6) in tinte 
. Barten‘, oder dem künftigen Fahrtkenpfatze von 7 Morgen 25 Q. R.; 7) tu 3 Mom 
gen Land zum kehmgraden für die Fabrike, auf dem Ziegetey⸗ Platze des Domotnen⸗ 
Amtes, und 8) in einer Tbongrube von 46 Q. R in Groß Schimnitz, je nach 
dem Ab Erwerbungstuſtige finden, entweder an den Meiſtbiethenden veräußert, 
eder in Zeitpacht ausgebothen werden. Der Termin zur Veraͤußerung oder refp, 
Jeltverpachtung iſt auf den Sten Februar k. J. onderaumt und wird ia dem Schleße 
zu Proskau abgehalten werden. Erwerbungs und Pachtluſtige werden aufgefor⸗ 
dert, ſich in getacdtem Termine entweder in Perſon oder durch einen mit gerichtll⸗ 
cher Spreiat: Volnmacht verfehenen Bevollmaͤchtigt n zu melden, und ſich über ihre 
Zoblungsfabigkeit, bey dein von uns ernannten Elcitatlons-Commiſſarſo aus zuwelr 
fen; die Zahlung der Kaufgelder erfolgt in Gemaͤßheit der Verordnung vom 17. Ja⸗ 
Uuat t. in baarem Gelde Die reſp. Verkauſs⸗ und Zeiwacht⸗Bedingungen koͤn⸗ 
nen ſowohl in der Demainen: Regiftratur der unterſeichneten Koͤnigl. Regierung, 
als auch bey dem Domatmenamte 30 Pros kau zu jeder ſchickl chen Zelt einge ſehen 
werden, auch iſt letzteres ange wieſen, die tefp. zu veräußernde, oder zu verpach⸗ 
ende Rraliräten den Erwerbs und rg 2 8 vn und 
Über alles gehörige Auskunft zu geben Pa 
8 i den Acfen Novbr 1820. g.) 
Koͤnigt Regierung. Zweytt Uuſenes 90 
* 
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zur 
N Had zu kaufen geſennen und zahlungsfähig find, hierdurch aufgefordert, fich in 


4 Winzer, Julllt. 
Hirſchberg den igten July 1820. Die ſub No. 56. zu Arnsdorf 
Hürſchbergſchen Errifes belegene und unter die Gerichtsbarkeit des umerzeich⸗ 
neten 


AN? 
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neten Patrimonlargerichts gehörige, unterm heutigen dato gerlchtl. auf 10145 Rth. 
be d. Cour. gewürdigta durchaus maſſive oberſchlaglge Waffermeblmäble don 
3 Gängen, nebſt einem, auf 62 Rthlr. 27 for. Courant abgeſchaͤtzten Beylaſſe 
wird auf den Antrag der Real⸗Creditoren, im Wege der nothwendigen Sub: 
baftatıon in Terminis den sıten October 1820., den zıten December 1820, 
und in Termino peremtorio den aten März künftigen Jahres in der Gerichts 
conzleh zu Arnsdorf an den Melſt⸗ und Beſtbtethen den oͤffentlich verkauft. Bes 
ſiz; und zahlungsfäbige Kaufluſtige werden daher eingeladen, in dieſen Terminen 
zu erſcheinen, ihre Gebote zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag zu gemärs. 
Babe Fuͤr das Gebot muß auf Erfordern ſofort Caution beſtellt werden. 
uebrigens werden die Bedingungen in Termino regulirt und bekannt gemacht 
und kann die Taxe im Gerichtskretſcham zu Arnsdorf, fo wie im Buͤreau des 
unterzeichneten Juſtitiarit zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſeben werden. 
Das Patrimontalgericht der dochgraſl. v. Matuſchkaſche Herrſchaft 
a 8 Arnsdorf. ; ee Vogt. 
Greiffenſteln den soten Ottoder 1820. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt fubhaftirt ad Inſtanttam der Gottfried Dantelſchen Erden in Müh ſeifen, das 
vom Erblaſſer ſub No 147 binterlaffene und von Ortsgerichten auf 40 Ntbl. Cour. 
gemürdigta Haus und fordert beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch auf, 
in Termino unico et peremtorlo Heitationis den zaſten December c. Vorantags 
um 9 Uhr in hieſiger Gerichtscanzlep zu er ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und nde 
Zuſchlag an Meiſtbiethenden zu gewärtigen. a een 
A N Reichsgraſluch Scha ffgotſches Gerichts amt. galt 
eri e Kr Kattner. 


JJVVVVVVV Sl Ein nn. 

Beeslau den 2rfien Nobbr, 18 0. Es ſollen Fänfrigen Dienſiag den 
Iten December Nachmittags um 2 Uhr auf dem ſtädtiſchen Bautofe am Obertbore 
mehrere Haufen Spaͤhne und altes Bauholz, fo wie zwey unbrauchhar gewordene 
Kähne gegen gleich baare Zahlung in Courant meiſtdleihend verſteigert witden / win 
zu man Kaufluſuige hlerdurch ein ladet. Be 
. Die Stadt Bau⸗Deputatlon. 
ee e e Oreano rum 
Raati bor den esſſen August 1820. Auf ben Antrog des, Könige Mas 
Jjors v. Esbeck zu Coſel, werden von Seiten des biengen Konſal. Oder⸗Lan⸗ 
desgerichts don Ober: Schieſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte 
Glaͤubiger, welche aus dem Etats⸗Jahre 1879. an die Caſſe des Fͤſeuer⸗Ba⸗ 
tailiond des azſten Infanterie, Regiments (Aten ſchleſiſchen) ans irgend einen 
rechtlichen Gründe eintge Anſprüche zu haben dermeinen, hierdurch vorgeladen, 
um dem vor dem Oder Landesgerichts⸗Referendartus Sachſe auf den 22. Des 
Lember 1820. Vormittags um 16 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termine in dera 
leſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen gefeglich zulaͤßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 

+ ‚biefigen Juftizs Commiffarien , der Ertminalrath Werner und Juſtlz⸗Cemmiſſtons 
Kath Scholz in Vorſchlag gebracht werden, an deten einen ſie ſich menden Ei 
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nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmit⸗ 
tel zu bescheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie 
aller ihrer Anſpellche an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden 
berwleſen werden. g.) . 5 

Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Ober⸗ 2 — 


$ \ anteuffel. 
ö Citationes Edictales. | 

Ratlbor den 12. Esptember 1820. Die nachſtehende Militär ⸗Perſo⸗ 
neu, namentlich 2. der Thomas Flech im Huſaren⸗ Regiment o. Mlötz und 2, der 
Michael Langoſch aus Bodland, welcher als pohlniſcher Soldat im Lazareth zu Dans 
zig geſtorden ſeyn fol, von deren Leben und Aufenthalt ſeit mehreren Jahren kei⸗ 
ne Nachricht eingegangen iſt, werden nebſt den von ihnen zurüͤckgelaſſenen unbe⸗ 
Fannten Erben und Erbnehmern blerdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem De⸗ 
putirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts Referendarius Sachſe auf den 17. Julp 
1821. Vormittags um 9 Uhr in dem Geſchaͤfts gebäude des unterzeichneten Dbers. 
Landesgerichts angeſetzten Termine ſchriftlich oder perſonlich zu melden und weite⸗ 
ze Anwetſung zu erwarten, widrigenfalls die Verſchollenen für todt erklärt, dem⸗ 
nach in Ansehung ihres gegenwärtigen Vermögens verfahren und die Exiſtenz von 
unbekannten Erden nicht angenommen werden wird. Uebrigens wird den Ver⸗ 
ſchollenen und unbekannten Erben und Erdnehmern bekannt gemacht, daß wenn 
fie an der perſoͤnlichen E ſcheinung verhindert werden ſollten, ihnen bei erman⸗ 
gelnder Bekanutſchaft die hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten Eberhard und Stoͤckel zu 
Mandatarien vorgeſchlagen werden, wovon fie einen mit Hinlänglicher Informa⸗ 
sion und Vollmacht zu vetſehen haben. g.) 5 

KRaoönigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. 

Matidor den ıgten September 1820. Bon dem unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgericht, wird ſauf Anſuchen des Officials Ftsct der 5 
Wechowitz Leabfebüger Kreifed gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Yolepk 
Bader dergeſtalt öffentich vorgeladen, daß er ſich innert ald zwölf Wochen und 
ſpaͤteſtens in dem auf deu ızten Januar 1821. vor dem Deputirten, 


Oder⸗ Landesgerichts Reſerend arius Jirſa, anſtehenden Termine geſtellet, vog . 


ſelner Entweſchung Rede und Antwort geben und ſeine Zurücktunſt glaudha 
nachweiſen, im Falle ſeines Ausblelbens ab 
fämmtlichen Vermögens und hiernachſt noch etwa zufallenden Erdſchaſten ver⸗ 
Iuftig erklart und golche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 8.) 
Königl. Preuß. Oder Landesgericht von eee 
8 8 15 Manteuffi 
Ratibor den aaſten September 1820. Von bemuntergeichniten Kt. 
nigl. Dberskandesgericht wird auf Anſuchen des Officlalls Fisci der aus Zul 
gebürtige, entwichene, enrollirte f e ek Klein dergeſtalt affentlich vote 
geladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum ı6ien Januar 18214 
auf dem König. Ober ⸗Landesgericht zu Raubor vor dem Deputirten, Herrn 


Rede und Antwort geben. und felne Zurädkunft nachwetſen, im 5 
Ausdleibens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſammtlichen Wale 71 
Naar i este 


Oder⸗ Landesgerichts ⸗Reſerendarius Weidlich geſtellen 3 von ſeiner a ka 


er gewärtigen ſoll, daß er feines 


1 
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bternächſt noch etwa zufallenden Erdſchaften verlustig erklärt und ſolche dem 
Fisco zu erkannt werden follen. 8.9 % 
Königl. Preuß. Dber Landesgericht von Ober⸗Schleſſen. 
Rattbor den igten September 1820. Von dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfficialid Fisci der aus Zies 
genhols gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Joſeph Dittmann dergeſtalt 
öffentlich vergelaten, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 1 ten Jonuar 1821. vor dem Deputirten, Herrn Ober - Bandesge 
Referendar tus Richter, anſtehenden Termine geſtellen, von ſeiner Entwe 
Rede und Antwort geden und ſeine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im 5 


feines Ausbleidens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens 


und biernächft noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklärt und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 82 N 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
3 Manteuffel. 
giegnitz den azſten Auguſt 1820. Nachdem über den Nachlaß des dee 
ſtorbenen Ober Staabs Arzt Hagen allhler, zu welchem außer einigen Mobilien 
und Actiols von geringem Betrage ſub No. 2 f. allbier an der Goldberger Straße 


delegene Haus und ein Garten ſubſ No. 17. lit. B. hieſelbſt gebören auf den Antrag 


der Vormundschaft der Hogenſchen minorennen Kinder per Decretum vom aaſten 


April a. c. der eroſchaftliche Liquidationss Prozeß eraͤſfnet worden, fo fordern wie 


alle etwanigen unberannten Gläubiger hiermit auf, ſich in dem zur Eiquidatlon 


und Verification ihrer Forderungen auf den 19ten December a. c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato, Fand» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner 


auf dem bieſigen Land⸗ und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit hin⸗ 


länglicher Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus den 


Zahl der Hiefigen Juſtizcommiſſarten, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 


die Herten ſtigcommiſſarten Feige und Haſſe vorgeſchlagen „ ei nden 
und ibre An ebuͤhrend anzumelden su zu 9 raus fie 


9 
zu gewaͤrtigen baden, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſtig 


erklart und nur an ‚dasjenige werden verwleſen werden, was nach Befriedigung. 
aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben mochte. 
aoͤͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Wil 


Nicolas den gten October 1820. Das unterzeichnete Kon n „ir 


gericht macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Real⸗Glä 


das dem Guts bebeſitzer Moſes Aufrecht und dem Arrendator Kallmann Dan⸗ 


ziger angehörige, hieſelbn zu Nicelal ſub Nro. 23. gelegene Groß⸗Buͤrgergut 
gerichtlich auf 4951. Rehlr., ſchreibe vier Tauſend neun Hundert und ein und 
funfzig Reichsihaler Königl. Preuß. Courant taxirt, im e der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation in dem peremtorifchen Termine den auen Y k. J. 1821. 
öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſibletdenden verkauft werden wird; Es wer⸗ 
den daher beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluflige vorgeladen, in dem gedachten 
Termine, den aten May k. J. 1821. früh um 9 Uhr in unferer Gericht 

zu erſcheinen, ihre Seboide abzugeben und den r Melſtbiethen · 
den zu gewätttgen. Zugleich werden aue diejenigen, weiche an dieſem Fundus 
gend einen Real ⸗Auſpruch zu haben glauben, aufgefordert, ſich damit — iu 


* 
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bem peremtorlſchen Subhaſtations⸗Termine zu melden, widrigenfalls fie zu ge⸗ 
wärtigen haben, daß ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
. Das Koͤnigl Stadtgericht Nicolai. 

Löwenberg den taten October 1820. Von dem reichsgraͤſt. zu Solms 
Tecklenburgſchen Gerichtsamte kangensls, werden hierdurch nachbenannte Vertobs 
ren gegangene Hypoth quen⸗Jnſirumente öffentlich aufg fordert und zwar: a dat 
von dem Zins haͤusler Gabriel Hoffmann unterm 23ften Juny 1798. auf Höbe von 
100 Rihlr für den Inlieger Michael Jäckel auf das Haus ſub No 243; d. das 
von eben demſelben ſub dato den laten October 1799., auf Hoͤde von 100 Mthlr. 
Er Gottfried Fichinerfchen Kinder, auf eben dleſes Haus ausgeſtellte; e. die 

etognttion vom zten November 1803 über 30 Rihir auf dem ſonſt Hoffmannſchen 
= Go titeb kachmannſchen Erbehaufe ſub Mo. 243. für die Gabriel Hi ffmannſchen 

inder intabulirtes vaͤterl ches Erbtheil; d. das von dem Zens haus ler Traugott 
Hennig unterm 25ſten April 1793. für die Michael Antelmaunſchen Kinder auf das 
ſud No. 275. belegene Haus intabulirte Quantum der 35 Rthlr.; e. das Hppo⸗ 
theken ⸗Inſſrument vom 25ſlen July 1786, über 30 Rihir,, welche der vorige Bes 
iger des itzt Gottlob Schmidrfhen Hauſes ſub Nro. 271, Gottfried Beilſchmidt 
don dem verſtorbenen Töpfer Johann Gottlob Wiedner erborgt. II. Die noch 
unbezahlten, für das hieſige katholiſche KichenAerarlum ausgeſtellten Hypothe⸗ 
quen⸗Inſtrumente: t. das des Hofegaͤrtners Chriſlobh Lauh ſud No. 146. vom 
zoſten December 1775, üͤder 25 Rihlr.; 8, das des Gärtners Chriſtlan Prenzel 
ſub Ro. 2. vom ızten April 1775. über 1 Rib lr. und h. das des Häußiers Golt⸗ 
fried Treutmann ib No. 7. in der Ober Gemeinde vom asften Februar 1778. über 
10 Rthlr. Etwanige unbekannte Praͤtendenten, welche an vorſtehend aufgeführte 
ee Tea, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Biand- oder ſonſtige 

riefsinhaber⸗ irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, werden hiernach aufge⸗ 
fordert, ſich mit ſolchen, in Termino den zıften Jan ar 1821. fruͤh um 11 Uhr in 
der gerichtsamtlichen Canzley hieſelbſt, entweder per ſoͤnlich oder durch legit mirte 
Bevolmächtigte zu melden, ihre Anſpruͤche an gedachte Inſtrumente geboͤrig dar⸗ 
zuthun und die Beweis mittel darüber bepzubringen, im Außendleibendenialle bins. 
gegen zu gewärtigen, daß fie mit ſolchen präcludirt, ihnen damit an die verpfaͤn⸗ 


beten Grundftücke ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auf Amor tiſatſon, der über 
ien d Mr. F a fpechenden deen erkannt, hiernach Ne J der 
Boten b No. . auf den Grund der abzufuſſenden Erkenntutſſe ruͤckncht er ſub 
„II. hingegen die Ausfertigung neuer Instrumente verfüge werden wird, 0 
Das keichsgräſt. zu ms Tecklendurgſche Gerichtsamt Langendis. 
. te 3 F Streckendach. 
„) Serichtsamt Letpitz den agſten November 1820 Von dem unter⸗ 
ſchriebenen Gerichtsamt werden folgende im Jahre 1813, zum Koͤntgl. Preuß, 
Milit.ie- ausgehodenen und mit der Armee nach Frankreich marſchirte, von da 
aber nicht wieder zuruͤckgekommene Soldaten und Landwehrmänner, als: 1) Gotts 
ried Reich aus 1 * ein Sohn des dafigen Innſtegers gleiches Namens ‚27 
ahr alt, welcher Infanteriſt dey dem Nimptſey ſchen Creis⸗Kandweht⸗Infanterſe⸗ 
iment geſtanden und ſeit feinem Aus marſch, von feinem ben. und Aufent⸗ 
dalt keine Nochricht gegeben; 2) Sbegismund Peſchke aus veipit, ein Sohn 
des ehemaligen daſigen Kretichmers und Gerichtsſchalzen Goteſtted Peſchke 29 Jahr 
alt, welchet im Jahr 1813, zur Reichenbacher Laudwehr⸗Infanterſe eingezogen 
ö „„ und 
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und gleichfalls von feinem Leben und Aufenthalt niemals Nachricht gegeben; 
3) Sarrheh Weinert abs Sademig Nimptſchſchen Creiſes, ein Sohn der verſlor⸗ 
denen Marla Roſina Rache geborne Willner zu Weitzenrode 28 Jahr alt, eln 
Schuhmacher feiner Profeſſion, welcher im Jabre 1813. zur Schweldnitzſchen 
Landwehr: Infanterie gekommen und von feinem Leben und Aufenthalt, feit 
feinem Aus marſch keln Nachricht gegeben; 4) Hanns Ehriftoph Bock, go Jahr 
alt, aus Sadewltz Rimptſchſchen Creiſes gebuͤrtig, ein Sohn des vor mehreren 
Jahren verſtorbenen Dreſchgärtners George Bock, welcher im Jahre 1813. bey 
dem Fuhrweſen der Nimptſchſchen Ereis⸗Landwehr angeſtellt geweſen und von 
feinem Leben und Aufenthaltsort aber niemals Nachricht gegeben und 5) Gotta 
155 Ungerath, ein Sohn des verſtorbenen Dreſchgärtners Gottfried Ungerath aus 
Leipitz, 27 Jahr alt, welcher im Jahre 1813. als Mousquetier zum dermalen 
aaften Infanterle⸗Regiment eingezogen und nach Ausſage einiger. feiner Dienſt⸗ 
Cammeraden, in der Schlacht bey Leipzig geblieben ſeyn fol, hiermit auf Ana. 
ttag ihrer Geſchwiſter und Verwandten aufgefordert, von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthaltsort, fofort Anzeige zu machen, insbeſondere aber a dato den ayſten Fe⸗ 
ötwar 1821. Vormittags um 10 Uhr, ſich perſönlich oder ſchriftlich, in. der 
Amiscanzley des Gerichtsamts in Leipig Nimpiſchſchen Ereifes zu melden, widri⸗ 
genfalls dieſelben durch rechtliches Erkenntniß für todt erklaͤrt und ihr in der 
Mündel ⸗Caſſe fichendes Vermögen ihren Geſchwiſtern, oder Geſchwiſterkindern, 
oder nach Uinſtänden dem Fisco zugeſprochen werden wird. 7 
5 Das Kittmeifter v. Näfeſche Lelpitz und Sadewitzer Gerichtsam. 
1 0 15 8 Profe, Juſtlt. 
e d WISE AVERTISSEMENTS. * f 
Bere & Reiſegelegenbelt wach Berlin). Den sten und sten Decbr. 
zehtt dahin ein ganz bedeckter Wagen. Das Naͤbere bern 
Alton Frankfurther, Reuſchegaſſe im Seilerhofe No. 143. 
, chthal den 24. October 1820, Zu der auf den Antrag der Erben 
des Carl Walk. verfügten Sudhaſtation, der mit Nro. 18. bezeichneten, im 
Namslauſchen Creisdorſe Erdmannsdorf belegenen, auf 294 Rthlr. gerichtlich 
gewürdigten Freyſtelle, iſt ein einziger peremtorifcher Termin auf den gten Fe⸗ 
druar 1821, Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsſtube zu Skoriſchau anbe⸗ 
raumt, welches Kafluftigen blermit nicht allein dekannt gemacht wird, ſondern 
werden auch zu dieſem Termine alle unbekannte Real⸗Praͤtendeaten fub poͤna 
präcluſt et perpetut ſilentit vorgeladen. N 
Koͤnigl. Preuß. Domaluen⸗Juſtizamt Skoriſchau. 


Meittelwalde den 23. September 1820. Das Königliche Gericht der 
Stadt Mittelwalde macht hlerdurch bekannt, daß in der demſelben von dem Kö⸗ 
nigl. Hochpreißlichen Pupillen ⸗Collegio zu Breslau zur Regulirung — f 
nen Nachlaß: Sache der allgter verſtordenen derwittweten Silftscanzler Thereſta 
Gründler gebohrnen Ludwig die Erbtheilun ge gt werden ſoll. es werden 
daher hierdurch auf den Grund des ek 137. 207 t. Tit. 17, des allgemeinen Lan 
rechts die etwanigen unbekannten Gläubiger derſelden hierdurch aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monaten bey hleſigem Gericht zu melden, widrigenfalls dieſe Gläubiger 
nach erfolgter Theilung des Rachlaßes ſich an jeden Erben nur nach Hoͤhe ſelnes 


igt ſeyn würden. 
Antheils zu halten berechtigt ſey ) Bes- 


BE ( 1% 8 
”)Brestam. Gute Netfegelegendelr nach Berlin ben aten und stem. auf ter 


Nelſergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 
Setaufte, Copulirte —— dom 24. bis 30. Novbr. 1820, 


2⁰ St Ellſabetb. Des B. und 888 ee Henle Benjamin Kofi & Heinrich 
Daniel Benjamin. Des B. Kauf und Handelsmannes Hrn. Guftav Heinke 
T. Caroline Emile Auguſte. Des B. und Kreſchmers Johann Gorrlieh 
Kunze T. Charlotte Marta Emilie. Des B. und Lederzurlchters Car! Kaufe 
mann T. Emilie Bertha Lonife- Des B. und Schuhmachers Car! Helntich 
Wappler T. Frledertre Charlotte Amolie. Des B. und Tiſchlers Theodor 


Tloheſchuͤtz T. Dorothee Lowife Albertine. Des B und Nadlers Carl Hein⸗ 


tich Wapler S. Carl Auguſt. Des B. Kauf- und Handels mannes Herrn 
Johann Friedrich Schumann S. Friedrich Wolde mar. 


du St. Maria Magdalena. Des B. Kauf- und Handels mannes Hen. Carl Gott⸗- 
a fried Schabitz S. Heinrich Wilhelm Des B. und Venditors Johann Eprie 
an Marks T. Chriſtiane Emilie Louiſe. Des Stadtgerichts Sanzeliſtens 


Hrn. Friedrich Wilhelm Räder T. Eleonore een Des B. und 
Gürtlerd Frtedrich Wilhelm Gebauer T. Augufte Amalie 


u St. Bernhardin. Des B. j Johanna 
Dorothea Auguſte. Des General -Landſchafts ⸗Secretalrs Hrn. Friedrich 


Joſeph Mager S. Carl Heinrich Martin Emil. Des B. und eee 
Grledrich Rothe T. A Caroline. 


3" 81 Euſobeth. Der B. und — Gottfried Siedle m gion ein 
lane geb. Fiſcher verwlt. Siebig. Der B. und Fleiſchbaner ann Gott⸗ 
ob Dittrich mit Jafr. Ebriſttane Sophie Schrendorf, Der B. und Büͤrſten⸗ 
macher Johann kudwig Gottlieb Schimmel mit Saft, Eleonere Charlotte 
Chriſtlane Kremiin. 
Zu er. Maria Magdalena. Der Parſum- Fabrltent err Ernf Wilhelm dat 
mit Frau Sophla geb. b. Laſchkowitz verwit. Lovop. 


Zu St Ellſabethb. Der B und Schneider Johann Chrifioph Weſtybal, alt 66 J. 
Des well S Kouf⸗ we Dandelemannes Hen. Herrmann nach gel. Joſt. 
T. Eliſabeth, alt 74 J. 
in St. Bernhardin. Der Privatlehrer Herr Cart Wilhelm Heinze, alt 65 * 
St. Cbriſtophorl. Des weil. geweſenen Muͤtlen⸗Mendantens Hrn. Joh. Ehel⸗ 
ſtlon Scholz machgel. Wittwe Frau Johanna Eleonora geb. Micharl, 
64 J. Des B. und Deſullateurt Hrn. Schwoboda Ehefrau Frau Johanne 
Como, alt 55 J. 3 M. 


